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Bürgermeister Jochen Jance,  
der Gemeinderat und die  
Bediensteten der Marktgemeinde  
Sankt Barbara im Mürztal, 
wünschen Ihnen eine  
      besinnliche  

und ruhige  
      Adventzeit ! 
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Christbaum- 
Entsorgung  in allen  
3 Ortsteilen:
AB DIENSTAG, 9. JÄNNER 2024 VON 7-14 UHR.  
Wir holen Ihren Christbaum ab,  

sofern dieser vor Ihrem Haus/Zaun abgestellt ist. 

Bitte am Vortrag rausstellen!  

n … Sie Sankt Barbara Gutscheine bei unseren  
Banken und der Trafik Schröcker (Veitsch)  
erwerben und bei allen Betrieben in der  
Marktgemeinde Sankt Barbara einlösen können? 

 

n … es im Marktgemeindeamt und in unseren  
Bürgerservicestellen kostenlose Papiermüllsäcke 
für Ihre Biotonne gibt? Sie können zwischen  
7l, 120l und 240l wählen. 

 

n … Sie Ihre Ferienwohnung bei der Gemeinde  
bekannt geben müssen? 

 

Wussten Sie schon, dass...

Montag, Dienstag, Donnerstag:  
08:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr 
 
Mittwoch & Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr 
 
n Marktgemeindeamt Mitterdorf 

Stelzhamerstraße 7, 8662 Sankt Barbara i. M. 
 

n Bürgerservicestelle Veitsch 
Klein-Veitsch-Straße 2, 8663 Sankt Barbara i. M. 

 
n Bürgerservicestelle Wartberg 

Dorfstraße 44, 8661 Sankt Barbara i. M. 
 
Sie erreichen uns telefonisch unter: 03858/2203  
sowie per Mail unter gde@st-barbara.gv.at 

Wir sind für Sie da:



3

VORWORT 
 
 
  
 
Ihr  
Bürgermeister 
Jochen Jance 
informiert!
Werte Bürgerinnen und Bürger  
von Sankt Barbara im Mürztal!

All das zeichnet unser wunderschönes Sankt Barbara 
aus. Als Bürgermeister habe ich die Ehre eng mit Ihnen, 
liebe Bürger*innen zusammenzuarbeiten. Ihre Geschich-
ten, Bedenken aber vor allem auch die Erfolge, die wir 
gemeinsam umsetzen und bisher umgesetzt haben, sind 
meine tägliche Inspiration. Ich würde mir wünschen, 
noch ein paar Jahre als Bürgermeister unserer Marktge-
meinde tätig zu sein, um diese noch schöner und lebens-
werter machen zu können.   
 
Anstatt zu bemängeln, sollten wir zusammenhalten und 
die positiven Aspekte und einzigartigen Schätze, die wir 
in unserer Gemeinde durch die vielen Angebote, Veran-
staltungen und der Natur haben, schätzen und in den 
Vordergrund rücken. 

Auf den nächsten Seiten stelle ich Ihnen aktuelle  
Geschehnisse aus der Marktgemeinde Sankt Barbara vor: 
 
Scheckübergabe Herzlauf in Sankt Barbara 
Am 16. Juni 2023 fand bei strahlendem Sonnenschein der 
Herzlauf Steiermark in der Marktgemeinde Sankt Bar-
bara im Mürztal statt. Insgesamt 2.100 Laufbegeisterte, 
inklusive Schulklassen, sind bei diesem Charity-Event 
unter dem Motto „Achte auf dein Herz und laufe für 
meins“ an den Start gegangen. Die daraus resultierenden 
Spenden kommen dem Verein „Herzkinder Österreich“ 
und in weiterer Folge Familien mit herzkranken Kindern 
zugute. Auf diesem Weg wurden € 12.174,31 gesammelt 
und an den Verein Herzkinder Österreich übergeben. 
Vielen Dank an alle Läufer*innen sowie an das Organi-
satoren-Team rund um Bernd Stelzer, Rainer Schlang 
und Carina Leitner.  Auch nächstes Jahr wird es wieder 
einen Herzlauf in Sankt Barbara geben – dieser wird am 
14. Juni 2024 stattfinden!  

Seit 10 Jahren übe ich mit viel Herz und Leidenschaft das 
Amt des Bürgermeisters aus, 8 davon in unserer Markt-
gemeinde Sankt Barbara im Mürztal. Wenn wir auf die 
letzten 8 Jahre zurückblicken, blicken wir auf eine posi-
tive Entwicklung zurück. So können wir auf die Wirt-
schaftliche- und Arbeitsplatzentwicklung in unserer 
Marktgemeinde sehr stolz sein. In diesem Zusammen-
hang möchte ich mich bei allen Gewerbe- und Industrie-
betrieben für die stetigen Investitionen sowie die gute 
Zusammenarbeit bedanken. 
 
Die Bereiche Familien, Kinder und Jugend waren mir 
stets ein großes Anliegen. Daher ist es umso erfreulicher, 
dass wir in unsere Spielplätze, in einen Jugendpark, in 
das allgemeine Freizeitangebot mit der Brunnalm, dem 
Erlebnisfreibad Mitterdorf und dem Hallenbad Veitsch 
sowie in unsere Kindergärten und Schulen investieren 
konnten. Investitionen in attraktive Freizeit- und Bil-
dungseinrichtungen sind Investitionen in die Lebensqua-
lität und von entscheidender Bedeutung für das Wohl der 
Gemeinschaft.  
 
Das Altern in Sankt Barbara wird durch die vielfältigen 
Angebote und Veranstaltungen der tüchtigen Vereine, 
durch die Schönheit der intakten Natur, die uns umgibt, 
sowie den komfortablen Betreuten Wohn- und Pflegeein-
richtungen zu einer angenehmen Erfahrung. 
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Sankt Barbara hilft: Christoph Karlon  
aus dem Ortsteil Mitterdorf 
Bei herrlichem Sommer-
wetter sind rund 130 bes-
tens gelaunte Teilnehmer 
*innen beim 3. Radwan-
dertag in Sankt Barbara 
durch unsere Gemeinde 
geradelt. Gestartet wurde 
in Mitterdorf, dann ging 
es weiter nach Wartberg 
und anschließend in die 
Veitsch, wo es beim 
s'Platzl eine Labestation 
gab. Den perfekten Ab-
schluss eines lustigen und 
unfallfreien Tages bildete 
das Dorffest in Mitterdorf. 
Dank eurer großzügigen 
Spenden und Nenngelder konnten wir den schwerer-
krankten Christoph Karlon und seine Familie mit über 
€ 1.000,- finanziell unterstützen. Der kleine Christoph ist 
ein wahrer Kämpfer und wir wünschen ihm von Herzen 
nur das Beste für die kommenden Behandlungen und 
schicken seiner Familie weiterhin ganz viel Kraft. 

Frühjahrsputz in der Marktgemeinde Sankt Barbara 
Zwischen 23. März – 6. Mai wurde in der Marktge-
meinde Sankt Barbara, im Rahmen der Aktion „Steiri-
scher Frühjahrsputz“ wieder fleißig Müll gesammelt. 
Unsere Kindergartenkinder, Schüler*innen und Vereins-
mitglieder sammelten und entsorgten herumliegenden 
Abfall und trugen somit aktiv zum Umweltschutz bei. Als 
kleines Dankeschön gab es für alle Teilnehmer*innen 
eine kleine Jause nach getaner Arbeit. Danke für eure 
Teilnahme und euren Beitrag zu einer sauberen und le-
benswerten Natur. 
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Im Rahmen der Aktion „Steirischer Frühjahrsputz“ gab 
es auch ein großes Gewinnspiel, wo Jonas Haubenwaller 
aus dem Ortsteil Wartberg einen der Hauptgewinne er-
gatterte, nämlich eine Ballonfahrt. Gemeinsam mit AWV-
Geschäftsführer Andreas Zöscher und Abfallberater 
Helmut Prade durfte ich den Preis überreichen. Wir wün-
schen viel Spaß beim Einlösen!

Projektstart „Gesunde Straßen und Plätze“  
im Ortsteil Wartberg 
Ende Mai fiel der Startschuss für das Projekt „Gesunde 
Straßen und Plätze“ im Ortsteil Wartberg. Insgesamt 10 
Wartberger*innen haben sich gemeldet, um ihr Lebens-
umfeld, konkret das Areal von der Bürgerservicestelle 
Wartberg bis zum Rossmann-Park mitzugestalten. Im 
Rahmen eines Bürgerbeteiligungsprozesses sollen ge-
meinsam durch verschiedene Methoden, Merkmale er-
arbeitet werden, wie ein öffentlicher Raum gestaltet 
werden kann, damit möglichst viele Bürger*innen die 
Straßen und Plätze als lebenswert wahrnehmen und 
diese gerne nutzen. Die Ergebnisse werden dann der Ge-
meinde präsentiert und im Anschluss eruiert, was umge-
setzt werden kann. 

Aktion: Lese(s)pass in Sankt Barbara 
Um Kinder auch in der Ferienzeit verstärkt zum Lesen zu 
motivieren, gab es eine Sommer Lese-Initiative des Le-
selandes Steiermark, in Kooperation mit den öffentlichen 
Bibliotheken. Auch unsere motivierte Bibliothekarin Eve-
line Mautner holte diese Initiative zu uns in die Markt-
gemeinde. So konnten die Kinder zu Beginn der 
Sommerferien einen Stempelpass in der Bibliothek ab-
holen und erhielten, für jedes ausgeliehene und gelesene 
Buch, einen Stempel in ihrem Pass. Am Ende des Som-
mers wurden über 50 volle Lesepässe abgegeben, die an 
einem tollen Gewinnspiel teilnahmen. 
 
Bei der abschließenden Sommer-Lesepass-Verlosung 
haben ich und Eveline Mautner den Kindern auch etwas 
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vorgelesen. Herzlichen Dank, liebe Eveline für deinen 
Einsatz bei der Durchführung dieser Aktion, die zur Stei-
gerung der Lesefreude und der Lesekompetenz beige-
tragen hat. 

Das war die Freibadsaison 2023 
Mit dem Herbst vor der Tür und den damit einhergehen-
den sinkenden Wassertemperaturen wurde die Badesai-
son im Erlebnisfreibad Mitterdorf Anfang September 
beendet. Trotz des durchwachsenen Sommers und den 
intensiven Regentagen konnten wir in dieser Saison 
10.258 Badegäste begrüßen. Jede Menge Badespaß war 
inkludiert. Ein großer Dank gilt unserem Bademeister 
Gerhard Höfler und unserem Buffetteam die unsere Ba-
degäste perfekt verpflegt und betreut haben. Wir freuen 
uns schon auf die Sommersaison 2024!  

Verteilung reflektierender Armbänder an  
unsere Schulanfänger*innen 
Auch in diesem Jahr habe ich wieder die 1. Klassen un-
serer Volksschulen besucht und reflektierende Snap-
Armbänder verteilt. Diese können an Schultaschen, 
Schuhen oder der Kleidung angebracht werden und tra-
gen erheblich zur Sicherheit von Kindern bei, da die 
Sichtbarkeit für andere Verkehrsteilnehmer deutlich er-
höht wird, auch bei ungünstigen Lichtverhältnissen. 

Sankt Barbara fördert die musikalische Früherziehung 
Die Marktgemeinde Sankt Barbara hat beschlossen, die 
musikalische Früherziehung zu fördern. So können alle 
Kinder im Pflichtkindergartenjahr die musikalische Früh-
erziehung kostenlos nutzen. Sie soll Kinder an die Klang-
welten heranführen und auch einen ersten Kontakt mit 
Musikinstrumenten ermöglichen, wobei Spiel, Spaß, Musik 
und Kreativität vereint werden. 
 
Startgutscheine für Schul- und Kindergartenanfänger 
Wie schon in den letzten Jahren zuvor gab es auch heuer 
wieder € 100,- Startgutscheine für alle Kinder, die zum 
ersten Mal, die ersten Klassen der Volksschulen Sankt 
Barbara besuchen. Auch unsere Kindergartenanfänger 
*innen erhielten wieder Gutscheine in gestaffelter Form. 
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Regenbogenfahne am Marktgemeindeamt Mitterdorf 
Als Zeichen für Toleranz und der Vielfalt in unserer Ge-
sellschaft haben wir im Juni die Regenbogenfahne am 
Marktgemeindeamt in Mitterdorf gehisst. Mit dieser 
Fahne wollten wir auf die immer noch bestehende Dis-
kriminierung, den Hass und die Gewalt gegen 
LGBTQIA+ Personen aufmerksam machen, denn immer-
hin betrifft dies 10 – 15 % unserer Bevölkerung. Daher 
ist es umso trauriger, dass der Metall-Fahnenmast vor 
dem Marktgemeindeamt abgeschnitten und die Fahne 
gestohlen wurde. Das zeigt uns, dass in unsere Gesell-
schaft noch ein enormer Aufholbedarf in Sachen Gleich-
berechtigung herrscht.

 
Safety Tour 2023 – Landesfinale mit der VS Wartberg 
Bei der Safety Tour 2023 konnten Schulklassen aus der 
ganzen Steiermark, ihr Sicherheitswissen bei verschie-
denen Spielen wie beim Überlebensquiz oder beim Ge-
fahrenstoff-Würfelpuzzle testen und ihre Geschicklich- 
keit unter Beweis stellen. Im Vordergrund stand dabei 
nicht der Wettkampfgedanke, sondern durch Spiel und 
Spaß bewusst Selbstschutz zu erlernen. Die VS-Wartberg 
setzte sich beim Bezirksfinale durch und belegte beim 
großen Landesfinale den grandiosen 7. Platz. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser großartigen Leistung. 

Hochbeet-Bepflanzung mit unseren Kindern 
Auch dieses Jahr habe ich gemeinsam mit GRin Melanie 
Haider und den Kindern unserer Kindergärten und 
Volksschulen die Hochbeete in allen drei Ortsteilen mit 
Gemüsepflanzen befüllt. Es war schön zu sehen, welche 
Freude die Kinder beim Arbeiten mit der Erde und beim 
Setzen der Pflanzen hatten. Als familien- und kinder-
freundliche Gemeinde sind die Hochbeete ein „Gemü-
segarten für alle“. 
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Faschingsspendenübergabe an unsere Kindergärten 
Am Faschingsdienstag lud die Marktgemeinde Sankt 
Barbara zum Faschingsausklang in die Bürgerservice-
stellen Veitsch und Wartberg sowie in das Marktgemein-
deamt Mitterdorf ein. Der Reinerlös in Höhe von € 954,50 
kam unseren Kindergärten zugute und wurden gemein-
sam mit Personalvertreterin Beate Wegl-Lohner über-
reicht. Danke vielmals für Ihre Spenden!  
 
Auch im nächsten Jahr wird es wieder einen Faschings-
ausklang seitens der Gemeinde geben, wozu wir Sie 
schon jetzt herzlich einladen.  

Platzumbenennung: „Prof. Franz-Krammer-Platz“ 
Als Andenken an Prof. Franz Krammer wurde Ende Juli 
der Parkplatz beim Friedhof Mitterdorf in den „Prof. 
Franz-Krammer-Platz“ umbenannt. Der Stanzer Künstler 
hat an vielen Kulturprojekten im ganzen Mürztal und 
auch in der Marktgemeinde Sankt Barbara mitgewirkt. 
So auch an dem von ihm gestalteten „Kreuzweg“, der 
am Friedhof Mitterdorf seinen Ausgangspunkt hat und 
2004 eröffnet wurde. Seit dem Jahr 2000 war er zudem 
als künstlerischer Leiter der ARGE Kultur.Initiative.Mit-
terdorf (KIM) tätig.  
 

Eröffnung Windpark Stanglalm 
Mitte September fand bei herrlichem Spätsommerwetter 
und buntem Rahmenprogramm die große Eröffnungs-
feier des Windparks Stanglalm statt. Der Windpark Stan-
glalm wurde um neun weitere Windkraftanlagen, wovon 
sechs Anlagen ganz oder teilweise im Gemeindegebiet 
von Sankt Barbara stehen, erweitert, die umgerechnet 
Strom für rund 20.000 Haushalte liefern.  
Auch in der Industrie setzt man verstärkt auf grüne Ener-
gie, denn so wird der erzeugte Strom direkt an die Voest-
alpine verkauft, die damit ihren Produktionsstandort im 
Mürztal stärkt. Wind ist eine unerschöpfliche Energie-
quelle und ein Schlüssel zu einer nachhaltigeren Ener-
giezukunft.  
Die letzten Monate haben uns auch vor Augen geführt, 
wie stark wir vom globalen Energiemarkt abhängig sind. 
Aus diesen Gründen unterstützen wir als Gemeinde er-
neuerbare Energieprojekte, so wie jenes am Windpark 
Stanglalm.  
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Investitionen in unsere Feuerwehren 
Feuerwehren sind die tragenden Säulen einer Gemein-
schaft. Sie sind die stillen Helden einer Gemeinde, deren 
Arbeit weit über das Löschen von Bränden hinausgeht. 
So fallen Rettungsdienste, technische Rettungen oder 
auch Katastrophenschutz in ihr Aufgabengebiet und sie 
haben verstärkt die Rolle des universellen Helfers einge-
nommen. Um all diese Aufgaben sicher und effizient er-
füllen zu können, werden wiederum die besten 
Ressourcen benötigt. Aus diesem Grund haben wir in 
den letzten beiden Jahren verstärkt in unsere Freiwilli-
gen Feuerwehren investiert. Unsere Feuerwehrmänner 
und -frauen stehen mit viel Hingabe rund um die Uhr be-
reit, um Leben zu retten und Eigentum zu schützen. Vie-
len Dank für euren unermüdlichen Einsatz! 
 
  
 
FF Veitsch-Ort: Empfang des neuen LKWA  
und Renovierung des Rüsthauses 
Die Freiwillige Feuerwehr Veitsch-Ort hat Ende August 
einen neuen LKWA empfangen, womit sichergestellt 
werden kann, dass die Feuerwehrmänner- und frauen 
bei jedem Einsatz bestens vorbereitet sind. Des Weiteren 
wurde das Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr Veitsch-
Ort, welches bereits im Jahr 1911 erbaut wurde, umfas-
send renoviert und nach den heutigen Anforderungen 
adaptiert. Das Rüsthaus ist das Herzstück einer jeden 
Feuerwehr und zugleich Ausgangspunkt für schnelle 
und effiziente Rettungsaktionen. Mit der Renovierung 
wird garantiert, dass man auch in Zukunft rasch auf ak-
tuelle Herausforderungen und Notfälle reagieren kann. 

Betriebsfeuerwehr SILGAN 
Die Betriebsfeuerwehr der Firma SILGAN Metal Packa-
ging GmbH feierte im Oktober ihr 20-jähriges Bestehen. 
Betriebsfeuerwehren sind ein enorm wichtiger Bestand-
teil eines Unternehmens. Mit ihren vorbeugenden Si-
cherheitsmaßnahmen und Brandschutz tragen sie 
maßgeblich zur Sicherheit und zum Schutz von Mitar-
beiter*innen, Arbeitsplätzen und Standorten bei. Bei 
Notfällen und Bränden können sie rasch und effizient 
reagieren. Vielen Dank für euer Engagement und eure 
Bereitschaft! 

Arbeiten am Friedhof Veitsch 
Unsere Bauhofmitarbeiter führen sukzessive Abrissarbei-
ten von aufgelassenen Gräbern am Friedhof Veitsch 
durch. Über die Jahre sind rund 300 Gräber aufgelassen 
worden, die nun von unseren Mitarbeitern in mühevoller 
Arbeit abgetragen und anschließend eingeebnet werden. 
Vielen Dank an unsere Mitarbeiter für ihren Einsatz.  
 

FF-Wartberg: Übergabe der neuen  
Einsatzbekleidung und Tragkraftspritze 
Die Freiwillige Feuerwehr Wartberg wurde mit einer 
neuen, komfortablen Einsatzbekleidung ausgestattet, die 
sogar für den Einsatz bei Waldbränden geeignet ist. Die 
ebenfalls neue Tragkraftspritze hat bereits ihre Feuer-
taufe beim KHD-Einsatz im Bezirk Deutschlandsberg be-
standen. Diese beiden Investitionen erhöhen die Schlag- 
kraft aber auch die Sicherheit der Feuerwehrmänner und 
-frauen der Freiwilligen Feuerwehr Wartberg.
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Grundsteinlegung Demenzzentrum  
„Mavida Dementia Park St. Barbara“ 
Anfang Mai wurde der Grundstein für das neue De-
menzzentrum in der Marktgemeinde Sankt Barbara ge-
legt. Im Rahmen einer Pressekonferenz wurde das 
geplante Konzept, geladenen Vertretern der Gemeinde, 
der Politik, u.a. Landesrätin Dr.in Juliane Bogner-Strauss 
und der Ärzteschaft vorgestellt. Als Erinnerung an diesen 
Meilenstein wurde auch eine Zeitkapsel angelegt.  
 
Das Pflege- und Betreuungskonzept hat zum Ziel, die Le-
bensqualität für Menschen mit Demenz, in einem auf ihre 
Bedürfnisse angepassten Umfeld, zu steigern. In Summe 
bietet der Mavida Dementia Park 102 Betten davon be-
finden sich 9 in der "Pflegeoase", die für die letzte Le-
bensphase vorgesehen ist. Die Bauarbeiten schreiten 
rasch voran und die Fertigstellung soll im Frühjahr 2024 
erfolgen. 
 
Interessierte Personen, die Informationen zum Demenz-
zentrum sowie zu Personalthemen haben, können sich 
direkt an die Mavida Group unter 04242/ 291 91 13 oder 
office@mavidagroup.eu wenden. 
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Neuer Obmann im Prüfungsausschuss 
Aus persönlichen Gründen legte Rudolf Muri (KPÖ) im 
September sein Amt als Prüfungsausschuss-Vorsitzender 
zurück. Er führte das Amt rund 2,5 Jahre aus und seine 
Nachfolge tritt nun Ernst Ebner (FPÖ) an. In diesem Zu-
sammenhang möchte ich mich bei Rudolf Muri für die 
Zusammenarbeit bedanken und wünsche Ernst Ebner 
viel Erfolg bei der Ausführung seines neuen Amtes. 
 
Blumenwägen  
von Frau Heli Reindl 
Auf diesem Weg 
möchte ich mich ganz 
herzlich bei Frau Heli 
Reindl aus dem Orts-
teil Mitterdorf bedan-
ken, die auf eigene 
Initiative und Kosten 
zwei liebevoll gestal-
tete Holzwägen in der 
Dorfgasse aufgestellt 
und mit bunten Blu-
men befüllt hat.  
 

Neuer Weg  
auf die Schalleralm 
Vielen Dank an Sa-
bine Baumann, an die 
freiwilligen Helfer 
und die Mitglieder 
der Bergrettung, die 
auf Eigeninitiative 
und im Einverneh-
men mit den Grund-
besitzern und der 
Agrargemeinschaft 
eine neue Wegtrasse 
zur Schalleralm er-
richtet haben. Der 
neue Steig wurde 
händisch gegraben 

und wurde bereits markiert. Wegtafeln folgen dem-
nächst. Der neue Weg verläuft nun beständig rechts des 
Baches, wodurch man den Schallerbach nicht mehr que-
ren muss.  
 
Die Abzweigung Richtung Schallerhansl/Rotsohlalm er-
folgt bei der bestehenden Weggabelung. Auch der Wan-
derweg vom Radwirt kommend wird auf die neue 
Wegtrasse geleitet. Wir bitten um Annahme des neuen 
Weges. 

Saubere Wege, glückliche Pfoten –  
bitte entsorgen Sie den Hundekot richtig! 
Leider erreichen uns immer wieder Beschwerden über 
achtlos weggeworfenen Abfall und Hundekotsackerl 
entlang unserer Geh-
wege, auf Wiesen, Spiel- 
plätzen und in unse-
ren Wäldern. Die Ver-
unreinigung durch 
Hundekot ist nicht 
nur sehr unappetit-
lich, sondern für Rin-
der, Pferde und 
andere Weidetiere 
ungesund und ge-
fährlich. Entlang un-
serer Geh- und Spa- 
zierwege stehen Ihnen, 
in regelmäßigen Ab-
ständen, unsere Hun-
dekotstationen zur 
Verfügung.  
 
Helfen Sie mit, dass 
wir uns alle sicher in 
der Natur bewegen 
können – bitte nutzen Sie die Hundekotstationen und 
entsorgen den Kot Ihres geliebten Vierbeiners richtig.  
Danke für Ihren Beitrag zu einem guten Miteinander! 
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Sankt Barbara gratuliert: 
 
OMR Dr. Med. Univ. Horst Neumann  
zum wohlverdienten Ruhestand 
OMR Dr. Med. Univ. Horst Neumann hat Mitte Oktober 
seinen wohlverdienten Ruhestand angetreten. Am 1. Juli 
1966 eröffnete er seine Ordination im Ortsteil Wartberg, 
wo er nun 57 Jahre als Allgemeinmediziner tätig war. Die 
Hingabe und Fürsorge für seine Patient*innen war wirk-
lich bewundernswert und hat das Leben unzähliger 
Menschen bereichert. Er war Mediziner mit Leib und 
Seele und für seine Patient*innen Tag und Nacht erreich-
bar.  
 
Vielen Dank für Ihren 
unermüdlichen Ein-
satz für die Gesund-
heit und das Wohl 
unserer Bürger*innen. 
Nach 57 Jahren, in 
denen Sie Leben ge-
rettet und verbessert 
haben, haben Sie sich 
den Ruhestand mehr 
als verdient. Wir wün-
schen Ihnen für Ihr 
neues Kapitel nur das 
Beste, voller Gesund-
heit und Glück! 

Elisabeth Grabner, BA:  
Neueröffnung einer Praxis für Psychotherapie 
Anfang Oktober eröffnete Elisabeth Grabner, BA ihre 
Praxis für Psychotherapie in der Gewerbestraße im Orts-
teil Wartberg. Sie ist derzeit Psychotherapeutin in Aus-
bildung unter Supervision und ihre Schwerpunkte liegen 
unter anderem in der Behandlung von Depressionen, 
Angst- und Zwangserkrankungen aber auch in verschie-
denen Methoden im Umgang mit Stress. Wir freuen uns 
sehr, mit Elisabeth Grabner auch eine Psychotherapeutin 
in der Marktgemeinde Sankt Barbara zu haben und 
wünschen viel Erfolg.  

Markus Fluch: Neueröffnung Massagepraxis  
„Die Oase Veitsch“ 
Wir gratulieren Herrn Markus Fluch zur Eröffnung seiner 
Massagepraxis „Die Oase Veitsch“ beim Ärztezentrum 
im Ortsteil Veitsch. Neben klassischen Massagen bietet 
er auch Cranio Sacral und humanenergetische Behand-
lungen an. Terminvereinbarung unter: 0677/611 29 622. 
Wir wünschen ihm alles Gute und viele zufriedene Pa-
tienten. 

25 Jahre Trafik Doppelhofer 
Anfang Juni feierte die Trafik Doppelhofer im Ortsteil 
Mitterdorf ihr 25-jähriges Bestehen. Auch auf diesem 
Weg wünschen wir nochmals alles Gute und weiterhin 
viel Erfolg. 

Klara Schrittwieser: Herzlichen Glückwunsch zum 101. Geburtstag 
Ein ganzes Jahrhundert plus ein weiteres Jahr – das ist 
wirklich beeindruckend. Gemeinsam mit Sozialreferentin 
Margarete Bammer durfte ich Mitte August Frau Klara 
Schrittwieser zum 101. Geburtstag gratulieren. Wir wün-
schen Frau Schrittwieser nur das Beste und weiterhin 
ganz viel Gesundheit. 
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100 Jahre Jagdgesellschaft Großveitsch - Pretal 
Die Jagdgesellschaft Großveitsch – Pretal feierte im Ok-
tober ihr 100-jähriges Bestehen. Damit gehört sie zu den 
ältesten Jagdgesellschaften in ganz Österreich. Neben 

der guten Kameradschaft wird auch ein respektvolles 
Miteinander mit den Grundbesitzern sehr großgeschrie-
ben. Wir gratulieren sehr herzlich! 

Neueröffnung des EKiZ Mürztal 
Seit 13 Jahren ist das EKiZ Mürztal im Ortsteil Mitterdorf 
ein Ort der Begegnung für Eltern und Kinder. Der neue 
barrierefreie Standort ist nach einem ganzheitlichen Kon-
zept gestaltet und ermöglicht eine Erweiterung des An-
gebotes für Eltern-Kind Aktivitäten. Bei der großen 
Eröffnungsfeier Anfang September herrschte reges Trei-
ben und auch zahlreiche Ehrengäste, darunter LHstv. 
Anton Lang sowie Landesvorsitzende der Kinderfreunde 
Steiermark Alexia Getzinger, gratulierten zur Neueröff-
nung. Das EKiZ Mürztal ist eine wichtige Einrichtung, 
die Eltern in ihrer Elternrolle unterstützt und zeitgemäße 
Aktivitäten für Familien und Kindern anbietet. Vielen 
Dank an Sabine Ellmeier und ihrem Team. Wir wün-
schen viel Freude am neuen Standort. 
 

Zu Besuch im Betreuten Wohnen Veitsch und Wartberg 
Anfang September war ich zu Besuch im Betreuten Woh-
nen in der Veitsch und in Wartberg. Ich durfte wieder für 
die Bewohner*innen grillen und in gemütlicher Atmo-
sphäre wurde viel gelacht und schlichtweg eine gute Zeit 
verbracht. Ich freue mich schon auf nächstes Jahr! 
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35 Jahre Urlaub  
in der Marktgemeinde Sankt Barbara 
Im Jahr 1987 verbrachte Grete erstmals mit ihrem Mann 
einen Urlaub bei Familie Pfannhofer vlg. Hochreiter in 
der Veitsch und seither kam sie, bis auf eine Ausnahme, 
jedes Jahr wieder.  

Vor allem Zeit in der Natur und das Schwammerl suchen, 
zählten zu ihren liebsten Beschäftigungen. Mittlerweile 
wird die 85-Jährige von ihrem Sohn zum jährlichen Urlaub 
nach Sankt Barbara begleitet.  
 
Vielen Dank für deine treue, liebe Grete und wir freuen 
uns schon auf den 36. Besuch. 

30 – jähriges Dienstjubiläum von Pfarrer Franz Higatzberger 
Unser Pfarrer Franz Higatzberger feiert sein 30-jähriges 
Dienstjubiläum in der Pfarre Veitsch. Wir schätzen seine 
Arbeit und sein Engagement für unsere Gemeinde sehr. 
So kümmert er sich hingebungsvoll um die Kirche und 
hält auch den Arkadenhof in Schuss. Mit seinen liebe-
vollen Worten und seinem Mitgefühl hat er im Laufe sei-
ner Dienstjahre vielen Menschen geholfen und diese 
inspiriert. Großen Dank für Ihre Hingabe und Ihren Ein-
satz. Wir wünschen weiterhin viel Gesundheit und vor 
allem Freude bei der Ausübung Ihrer Tätigkeit.  
 

Wir sind stolz darauf, auch heuer wieder unseren Kunden  Wir sind stolz darauf, auch heuer wieder unseren Kunden  

mit mit „Gold“„Gold“ausgezeichneten Qualitätshonig ausgezeichneten Qualitätshonig 

anbieten zu können.anbieten zu können.

Imkerei Ing. Rudolf  Blumauer 
Kunischgasse 4a  - 8661 St. Barbara 

  0664 / 73196917    www.muerztalerhonig.at
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Blumenschmuck in Sankt Barbara 
Blumenschmuck trägt wesentlich zur Verschönerung des 
Ortsbildes bei. Aus diesem Grund werden jährlich die 
schönsten Blumen von Bauernhäusern, Wohnhäusern, 
Wohnungen, der Gastronomie und der Gewerbetreiben-
den in ganz Sankt Barbara von einer Fachjury bewertet.  
Die Fachjury aus dem letzten Jahr setzte sich aus Gernot 
Kubart (Kubart Mitterdorf), Bürgermeister Joche Jance 
und Gemeinderat Andreas Pesendorfer zusammen. An-
fang Juni fand schließlich die Blumenschmuckprämie-
rung 2022 im Veitscherhof statt, die kulinarisch von der 
Gastronomie „die Gams“ umrahmt wurde. Wir gratulie-
ren allen Gewinner*innen nochmal sehr herzlich und 

1. Platz Bauernhaus: Apollonia Schwaighofer 
 

1. Platz Gewerbe: Claudia Putz 1. Platz Wohnung/Balkon: Simone Doppelhofer 
 

1. Platz Wohnhaus: Gerlinde & Johann Leitner 

1. Platz Gastronomie: Claudia Putz, Spitzwirt 

bedanken uns für den Beitrag zur Attraktivierung unse-
res Ortsbildes.  
 

Unsere Podestplätze bei der Blumenschmuckprämierung 2022

Gewinner Bauernhaus Gewinner Gastronomie Gewinner Gewerbe 

Gewinner Wohnhaus Gewinner Wohnung 

Terminankündigung – Vortrag: Angelika Ertl, ORF-Gartenexpertin:  
Der Titel ihres Vortrags lautet "Der Garten der Zukunft“ und findet am Dienstag, 26. März 2024  

im Volkshaus Wartberg statt.
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Umgesetzte und laufende Bauprojekte 2023: 

  
Auch in diesem Jahr wurden wieder zahlreiche Bauprojekte umgesetzt.  

Untenstehend möchten wir Ihnen einen Überblick über diese Projekte geben:

Garagensanierung Kinosiedlung

Brückensanierung JUFA Veitsch

Lärmschutzwand ÖBB-Strecke Wartberg – Mitterdorf

Hochwasserschutz Scheibsgraben

Hochwasserschutz Scheibsgraben

Sanierung Gas- und Wasserleitung Dorfstraße
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Straßensanierung Scheibsgraben Straßensanierung Zwertlesgraben

Teilflächensanierung Gartengasse

Gehwegerweiterung SILGAN

Brückensanierung Klein-Veitsch

Renovierung des Feuerwehrdepot der FF Veitsch-Ort

Errichtung einer Fußgängerbrücke  
im Kreuzungsbereich beim Schloss Pichl 
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RAUS AUS ÖL →→ REIN IN EINE SAUBERE ZUKUNFT! 

WIR REDEN NICHT NUR VOM KLIMASCHUTZ – WIR HANDELN! 

 

 
 

Die Fernwärme St. Barbara im Mürztal plant die Errichtung eines Fernwärme-Netzes aufgrund von 
erneuerbaren Energien in der Marktgemeinde St. Barbara.  

Sie spielen schon länger mit dem Gedanken Ihre Heizung zu erneuern? Die Preissteigerungen von Öl/ Gas in 
den letzten Monaten haben Sie verunsichert? Dann nutzen Sie jetzt die Chance und steigen Sie auf saubere 
Energie um! 

Steigen Sie auf die kostengünstige Fernwärme um und profitieren Sie von folgenden Vorteilen:   

• Übergabestation und Fernwärmezuleitung bleiben im Besitz des WVU, daher 
keine Kosten für Erneuerung, Instandhaltung, Service und Wartung (im 
Gegensatz zur Energieversorgung mit Ölkessel, etc.) 

• Höchster Komfort und geringster Bedienungsaufwand 
• kein Heizraum nötig – keine Anforderungen an Brandschutz 
• Steigerung der regionalen Wertschöpfung 
• Umweltschutz durch Reduktion fossiler Treibhausgase (CO2)  
• Service durch Fernwartung und Hilfe und Unterstützung bei Störungen 
• ganzjährige Versorgung bei stabilen und kalkulierbaren Betriebs- u. 

Energiekosten 
• Zukünftig keine CO2-Steuer 
• krisensicher 
• keine Erneuerungskosten, wie bei herkömmlichen Heizungssystemen 

 
Profitieren Sie zusätzlich von den aktuellen TOP FÖRDERMÖGLICHKEITEN: 

• RAUS AUS ÖL UND GAS 2023/2024 FÜR PRIVATE – FÖRDERUNG BUND: 
Bis zu € 7.500, - bzw. max. 50% der förderfähigen Kosten 

und 
• FERNWÄRMEANSCHLUSS – FÖRDERUNG LAND STMK und WVU: 

€ 1.500, -  bei einem Ein- oder Zweifamilienhaus 
oder 

• SAUBER HEIZEN FÜR ALLE 2023 – FÜR EIN-/ZWEIFAMILIENHAUS/REIHENHAUS: 
75% bzw. 100% der förderfähigen Kosten – je nach Einkommensdezil 

 
 

Für weitere Informationen, Auskünfte oder ein persönliches 
Gespräch bzw. Angebot zur Umstellung der Energieversorgung 
auf Fernwärme kontaktieren Sie uns gerne telefonisch oder per E-
Mail! 

Ihr Fernwärmeversorger  
Nahwärme St. Barbara GmbH 
 
Johann Schalk  Hubert Kamsker   
0664 / 750 58 304  0664 / 477 93 68  
hans.schalk@a1.net hubert.kamsker@aon.at 
 

 

 

Übergabestation = kompakter 
Kesselersatz! 

Wärmeversorgung St. Barbara 
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Umbau Bahnhof Wartberg 
Die Bauarbeiten am Bahnhof Wartberg schreiten mit gro-
ßen Schritten voran. Eine Fertigstellung erfolgt im Früh-
jahr 2024.

Glasfaserausbau  
der A1 Telekom Austria  
In den letzten Monaten hat die A1 Telekom Austria auf 
Eigeninitiative den Glasfaserausbau im Scheibsgraben 
und im Gebiet Mitterdorf-Nord durchgeführt.  
 
Der Ausbau erfolgte deshalb in diesen Gebieten, da es 
sich dabei um Fördergebiete handelt die durch eine Bun-
desförderung gestützt werden.  

Verleihung des Landeswappens  
an die PG Austria 
Seit 151 Jahren besteht das Traditions- 
unternehmen Vogel und Noot mit 
seinem Headquarter am Standort 
Wartberg, das seit 2019 zur PG Aus-
tria GmbH gehört.  
 
Mitte Oktober wurde die PG Aca-
demy, die künftig als Weiter- und 
Ausbildungsakademie für interne 
Mitarbeiter*innen als auch externe 
Kunden genutzt wird, feierlich eröff-
net. Unter den Ehrengästen war 
auch Landeshauptmann Christopher 
Drexler, der dem Unternehmen das 
Steirische Landeswappen über-
reichte. 
 
Es freut mich sehr, dass die PG Aus-
tria GmbH mit der Eröffnung der PG 
Academy ein klares Bekenntnis zum 
Standort in unserer Gemeinde setzt 
und in weiterer Folge Arbeitsplätze 
gesichert sind.  
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Neue MitarbeiterInnen  
Florian Fuchs,  
Schulwart MS + VS Mitterdorf 
Mein Name ist Florian Fuchs, 
ich bin 21 Jahre alt und wohne 
im Ortsteil Mitterdorf. Meine 
Lehrzeit verbrachte ich bei 
der voestalpine Rotec GmbH 
in Krieglach, wo ich erfolg-
reich meine Lehrabschlussprü-
fung zum Elektrotechniker 
absolvierte und anschließend 
auch tätig war.  
 
Im Landespflegezentrum Mürzzuschlag verbrachte ich 
als Pflegehelfer meinen Zivildienst. Seit September bin 
ich nun als Schulwart für die Volks- und Mittelschule im 
Ortsteil Mitterdorf zuständig. Ich freue mich sehr auf die 
neue Aufgabe und auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Ursula Klapf, Gärtnerei 
Mein Name ist Ursula Klapf, 
ich bin 54 Jahre und wohne in 
Mürzzuschlag.  
 
Meine Hobbies sind mein Gar-
ten, Kräuter destillieren, Gem-
motherapie und musizieren. 
Ich war 33 Jahre in der Stadt-
gärtnerei Kapfenberg beschäf-
tigt. Zu meinen Hauptauf- 
gaben zählten die Aufzucht 
und Vermehrung von Pflanzen und die Mitgestaltung der 
saisonalen Bepflanzung der Beetanlagen in Kapfenberg. 
Seit Juli unterstütze ich das Team der Marktgemeinde St. 
Barbara. Mein Arbeitsbereich befindet sich hauptsächlich 
in der schönen Veitsch. Gemeinsam mit meinen Kolleg* 
innen versuchen wir den Menschen ein Lächeln ins Ge-
sicht zu zaubern. „Blumen sind die schönsten Worte der 
Natur“  (Johann Wolfgang von Goethe).  
 
Manuel Uhlir, Bauhof 
Mein Name ist Manuel Uhlir, 
ich bin 34 Jahre alt, bin ver-
heiratet und habe zwei Kin-
der. Ursprünglich komme ich 
aus Niederösterreich und 
leben nun seit 6 Jahren im OT 
Mitterdorf. Ich habe mehr als 
13 Jahre bei den Österrei-
chischen Bundesbahnen ver-
bracht, die letzten 12 Monate 
in der Autobranche.  
 
Seit Oktober verstärke ich das Team am Bauhof in Mit-
terdorf. Meine Freizeit verbringe ich größtenteils mit Rei-
sen, American Football und natürlich mit meiner Familie. 
 
 
 

Mihaela Mautner,  
Kinderbetreuerin  
KIGA St. Barbara 
Mein Name ist Mihaela Maut-
ner. Ich bin 35 Jahre alt und 
wohne mit meiner Familie 
(meinem Ehemann und drei 
Kindern) in einem Reihenhaus 
im OT Mitterdorf.  
 
Meinen erlernten Beruf als Fri-
seurin und Nageldesignerin 
übte ich einige Jahre aus. Zuletzt war ich 5 Jahre im 
Krankenhaus Bruck tätig. Voriges Jahr begann ich mit 
der Ausbildung zur Kinderbetreuerin, die ich heuer mit 
ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen habe.  
 
Ich darf mich glücklich schätzen, seit September das Kin-
dergartenteam von St. Barbara als Springerin zu unter-
stützen und habe die wundervolle Aufgabe, Kinder ein 
Stückchen auf ihrem Lebensweg zu begleiten.  
 
Meine Hobbies: Joggen, Basteln, Handarbeiten und 
meine Kinder zu ihren Fußballspielen zu begleiten und 
anzufeuern.  
 
 
Lukas Putzgruber,  
Bauhof 
Mein Name ist Lukas Putzgru-
ber, ich bin 26 Jahre alt und 
wohne im OT Veitsch.  
 
Nach Abschluss der land- und 
forstwirtschaftlichen Fach-
schule Grabnerhof erlernte ich 
den Beruf des Fertigteilhaus-
bauers bei der Fa. Zenker / 
ELK.  
 
Bedingt durch die Betriebsschließung verbrachte ich 
meine gesamte Lehrzeit auf Montage. Nach Lehrab-
schluss arbeitete ich bis Ende Mai dieses Jahres als Mau-
rer.  
 
Seit 1. Juni 2023 unterstütze ich nun die Mitarbeiter des 
Bauhofes Wartberg und kann meine bisher erworbenen 
Fähigkeiten gut einsetzen. 
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Wir sind sehr stolz auf:  
Luisa Sibert: Staatsmeisterin auf der steirischen Harmonika 
Luisa Sibert aus dem 
Ortsteil Wartberg hat 
sich heuer zur Staats-
meisterin auf der steiri-
schen Harmonika ge- 
krönt. Die 10-jährige 
Luisa setzte sich bei 
der Harmonika-Staats- 
meisterschaft in Stainz 
in ihrer Klasse „Stufe 
A Jahrgang 2012“ 
durch und sicherte sich 
den 1. Platz mit ausge-
zeichnetem Erfolg. Liebe Luisa, deine Hingabe zur Musik 
ist bewundernswert und wir gratulieren dir herzlich zu 
diesem außergewöhnlichen Erfolg. Wir sind uns sicher, 
dass du uns noch oft mit deiner Musik verzaubern wirst. 
 
 

Lena Schwarz: Unsere schnelle Schwimmerin 
Die 12-jährige Lena Schwarz 
aus dem Ortsteil Mitterdorf 
schwimmt bereits seit ihrem 5. 
Lebensjahr beim Verein SC 
Raiffeisen Mürzzuschlag. Sie 
schwimmt dabei alle Diszipli-
nen, das heißt Rücken, Kraul, 
Brust und Schmetterling, 
wobei letztere ihre absolute 
Lieblingsdisziplin ist. Im Juli 
dieses Jahres hat sich Lena 
auch für die Österreichischen 
Meisterschaften in St. Johann in Tirol qualifiziert, wo sie 
den grandiosen 9. Platz in der AK 11 belegte.  
Zu den weiteren großen Erfolgen in der Schwimmsaison 
2022-2023 zählen: 
 
- Offene Steirische Landes- & 8. Int. Steirische  
   Mastermeisterschaften: 2x Gold, 3x Silber (AK 9 -11) 
- 17. Knittelfelder HAGE Speed-Trophy: 2x Gold  
   1x Silber, Schüler 3 - Gesamtwertung: 1. Platz, 
- ASKÖ-Landesmeisterschaften 2023 Stmk:  
   6x Gold, Tagessieg (AK 9 – 11) 
- Offene Steirische Landes- & 7. Int. Steirische  
   Mastermeisterschaften: 3x Gold, 1x Silber (AK 9-11) 
 
Wir gratulieren sehr herzlichen zu diesen tollen Leistun-
gen! Wir sind uns sicher, dass noch viele weitere Trium-
phe in der Zukunft folgen werden! Alles Gute, liebe Lena! 

 
 
 

Hospiz Team aus Sankt Barbara 
„Dem Leben eine Fülle geben, bis zuletzt“ – diesen Leit-
satz verfolgt das Hospiz-Team Mürztal, dem auch 5 Be-
wohnerinnen aus Sankt Barbara angehören. Mit viel 
Herz und Kompetenz begleiten sie schwerkranke Men-
schen und deren Angehörige zu Hause, in Krankenhäu-
sern oder in Pflegeeinrichtungen. Sie versuchen Ängste 
und Sorgen abzubauen, auf individuelle Bedürfnisse und 
Wünsche einzugehen und wenn möglich auch zu erfül-
len. Diese Arbeit ist emotional oft sehr belastend und ich 
möchte an dieser Stelle noch einmal meine tiefste Dank-
barkeit und Wertschätzung ausdrücken. Mit eurer Em-
pathie und Freundlichkeit spendet ihr Trost, gebt Halt 
und schafft Wohlbefinden in herausfordernden Zeiten. 
Danke an Rosemarie Weberhofer, Claudia Fasching, Sa-
bine Baumann, Gertrude Griesmaier und Brigit Walcher. 

Aufstieg des SC St. Barbara 
Ende Juni sicherte sich unsere Kampfmannschaft des SC 
St. Barbara, im spannenden Relegationsrückspiel gegen 
den FSC Pöls, den Aufstieg in die Unterliga Nord A. Wir 
gratulieren sehr herzlich zu dieser tollen Leistung! Möge 
euer Teamgeist stärker als je zuvor sein und euch zu vie-
len Siegen führen. Wir wünschen viel Erfolg für die Sai-
son 2023/2024. 

Wir gratulieren  
sehr herzlich: 
 
 
n    Stefan Hasenberger (Bild):  
       Bachelor of Education  
       (BEd) 
 
n    Thomas Hofbauer:   
      Bachelor „Montan- 
      maschinenbau“  
      (BSc)
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Mit Jänner 2023 wurde das Projekt die  
GESUNDHEITS-DREHSCHEIBE St. Barbara –  
ein 50% gefördertes Projekt – gestartet.  
Ziel ist, Jung und Alt in St. Barbara gesünder zu erhalten. 
Die Entscheidung für das Projekt ist über Parteigrenzen 
hinweg einstimmig beschlossen worden. Denn Gesund-
heit ist für jeden ein wichtiges Gut. Vor allem in Zukunft, 
wo unsere Bevölkerung immer älter wird und leider jetzt 
schon der Pflegekräftemangel spürbar ist. Das macht 
auch vor unserer Gemeinde nicht halt. 
 
Die gute NACHRICHT!  
Im Zuge der Recherchen 
hat sich gezeigt, dass es 
schon unzählige Ange-
bote für Gesundheit, 
Pflege, Vorsorge, Fitness 
und Sport gibt. Es fehlt 
oftmals nur eine zentrale 
Anlaufstelle. Und genau 
diese wird mit der GE-
SUNDHEITS-DREH-
SCHEIBE St. Barbara ge- 
schaffen.  
 
Die Gemeindeschwes-
tern (Community Nurses) 
DGKP Petra Scheikl und 
DGKP Vanessa Wagner. 
Was machen die beiden 
ganz konkret? Petra und 
Vanessa helfen, 
 
•  …, dass Sie Pflegegeld bekommen, das Ihnen  
    zusteht. Sie kommen zu Ihnen nach Hause, machen 
    eine grobe Einschätzung vor Ort – und wenn  
    Pflegegeld zusteht, dann unterstützen sie von der 
    Antragstellung oder sind sogar bei der Begutachtung 
    dabei. Denn Sie kennen das sicher, wenn der  
    Gutachter kommt, laufen oftmals die pflege- 
    bedürftigen Menschen in ihre Höchstform auf!  
•  …bei der Organisation der richtigen Hilfsmittel  
    und bei der Adaptierungen der Wohnung, damit  
    sie barrierefrei wird. 
•  …pflegenden Angehörigen mit Schulungen für  
    rückenschonendes Arbeiten. 
•  …beim Qualitätsmanagement von 24-Stunden- 
    Betreuungskräften. 
•  …beim Medikamentenmanagement. 
•  …bei der Vernetzung mit den richtigen  
    Betreuungsteams, Ärzt*innen und Therapeut*innen. 
 
Das längerfristige Ziel ist, dass nicht nur „Notfallpflege“ 
verrichtet wird, sondern dass sie früher kontaktiert wer-
den, um vorab mögliche Krisensituationen zu vermeiden 
oder besser planen zu können.  

Gesundheits-Drehscheibe Sankt Barbara vor den Vorhang 
Kostenlose Erstgespräche zu allen Gesundheits-  
und Pflegeangelegenheiten 
Die Marktgemeinde fördert die Erstgespräche zu allen 
Gesundheits- und Pflegeangelegenheiten.  
 
Um Vorsorge und Pflegeberatungen zu forcieren und sich 
frühzeitig zu informieren, hat sich die Gemeinde St. Bar-
bara entschieden, jedem Bürger und jeder Bürgerin eine 
Erstberatung zu schenken.  
 
Zu welchen Themen kann man sich beraten lassen? 
 
Zu allen Gesundheitsfragen, besonders wenn man sich 
nicht sicher ist, wer eigentlich das Problem lösen könnte. 
Fragen zu Pflege, Pflegegeld oder wie kann ich mich als 
pflegender Angehöriger entlasten. Ebenso zu speziellen 
Fragen wie beispielsweise Demenz. Weiters: Beratung 
zu allen Vorsorgethemen. Petra Scheikl ist „Expertin für 
Vorsorgeplanung“ und berät Sie gerne von Vorsorgevoll-
macht bis digitalen Nachlass.  
 

 
Hier finden Sie die nächsten Pflegesprechstunden  
in der Marktgemeinde Sankt Barbara: 
 
Bürgerservicestelle Wartberg: 
 
• 7. Dezember 2023, 8 – 10 Uhr 
• 12. Jänner 2024, 8 – 10 Uhr 
• 9. Februar 2024, 8 – 10 Uhr 
• 8. März 2024, 8 – 10 Uhr 
 
Marktgemeindeamt Mitterdorf: 
 
• 14. Dezember 2023, 14 – 16 Uhr 
• 15. Jänner 2024, 14 – 16 Uhr 
• 12. Februar 2024, 14 – 16 Uhr 
• 11. März 2024, 14 – 16 Uhr 
 
Bürgerservicestelle Veitsch / Ärztezentrum Veitsch 
 
• 21. Dezember 2023, 8 – 10 Uhr 
• 26. Jänner 2024, 8 – 10 Uhr* 
• 23. Februar 2024, 8 – 10 Uhr* 
• 22. März 2024, 8 – 10 Uhr* 
 
*Ab Jänner 2024 finden die Pflegesprechstunden  
in den eigenen Büroräumlichkeiten im Ärztezentrum Veitsch 
(Obere Hauptstraße 18, 8663 St. Barbara im Mürztal) statt. 

 
 
Ab November kommt DGKP Melanie Trummer ins Team 
der Gesundheits-Drehscheibe mit Diabetesberatung. Sie 
widmet sich vor allem der Prävention und dem Thema 
„Stoffwechsel“. Denn trotz Diabetes ist ein „genussvol-
les“ Leben möglich. 
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DGKP Melanie Trummer, B.Sc. stellt sich vor: 
Aufgewachsen bin ich 
mit meinen Schwestern 
bei meinen Eltern im  
Ortsteil Veitsch. Heute 
wohne ich mit meiner 
Familie im Ortsteil Mit-
terdorf. Ich bin seit 2006 
diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpfle-
gerin und habe seit 
meiner Diplomierung an 
einer internistischen In-
tensivstation gearbeitet. 
Im Laufe dieser Jahre 
habe ich einige Zusatz-
ausbildungen absolviert. 
So bin ich akademisch 
geprüfte Expertin der In-
tensivkrankenpflege, 
habe an der Med Uni 
Graz die Ausbildung zur Diabetesberaterin absolviert 
und an der IU, Internationalen Hochschule, den Bachelor 
of Science, B.Sc. Pflege erworben. 
Schon lange ist die Idee gereift, Menschen mit Diabetes 
mellitus außerhalb eines Krankenhauses zu begleiten 
und zu unterstützen. Mehr als eine Million Menschen in 
Österreich sind in irgendeiner Form von der Erkrankung 
Diabetes mellitus betroffen. Der Diabetes kann viele fol-
genschwere Komplikationen mit sich bringen – das muss 
aber nicht sein! Eine gute Schulung ermöglicht es, ein 
normales Leben zu führen – den Wissen ist Macht. In der 
Diabetesberatung unterstütze ich Betroffene beim Selbst-
management des Diabetes mellitus. Dies ist in Form von 
Einzelberatungen oder Diabetesworkshops möglich. Des 
Weiteren biete ich in Zusammenarbeit mit Dr. Markus 
Trummer und der Österreichischen Gesundheitskasse 
eine strukturierte Diabetesschulung an (Therapie – Aktiv 
Gruppenschulungen). Spezielle Fortbildungen für Pfle-
gefachkräfte runden mein Programm ab. Gut geschulte 
Pflegefachkräfte, die das passende Werkzeug in Form 
von Wissen in den Händen halten, können viel bewirken. 
Alle Betroffenen und Interessierten sind herzlich in mei-
nem Büro im Ortsteil Veitsch willkommen. Durch die Bü-
rogemeinschaft und die Zusammenarbeit mit Petra 
Scheikl, DGKP und Vanessa Wagner, DGKP von Lebens-
wert Gesundheitsmanagement können wir gemeinsam 
viele pflegerische Leistungen/Beratungen im extramu-
ralen Bereich anbieten. Terminvereinbarungen unter 
0664 / 75 02 91 30. 
 
Die Nachbarschaftshilfe wieder aufleben lassen 
ZEIT schenken, wenn man Gutes tun will – ist die Devise! 
Nachbarschaftshilfe soll in Zukunft wieder mehr werden. 
Einerseits sind viele Menschen in Pension und möchten 
noch etwas SINNVOLLES machen. Es gibt eine große 
Gruppe der pflegenden Angehörigen, die ein wenig Un-
terstützung brauchen könnten. Oftmals ist ein Kaffee-
plausch oder zwei Stunden Freizeit für einen Frisör- 
besuch oder eine Massage aber auch kleine Tätigkeiten 

wie jemanden zum Therapeuten zu fahren, den Rasen zu 
mähen oder einfach gemeinsam zu kochen und zu essen, 
die Rettung aus dem Alltag. Für die Gründung einer 
Nachbarschaftshilfe-Gruppe sind fünf Personen nötig. 
Du bekommst jegliche Unterstützung von uns und bist 
natürlich auch versichert. Wenn dich Nachbarschaftshilfe 
interessiert, dann melde dich bei Margarete Bammer 
0664/3971255. 
 
Ehrenamt für Jugendliche und junge Erwachsene 
Im Rahmen der Gesundheits-Drehscheibe soll ein Ehren-
amt für Jugendliche und junge Erwachsene aufgebaut 
werden, bei dem ältere Mitmenschen bei der Bewälti-
gung täglicher Aufgaben wie beispielsweise der Erledi-
gung von kleinen Einkäufen unterstützt werden. Im 
Fokus steht vor allem der soziale Austausch zwischen 
den Generationen, beispielsweise mit Besuchen in unse-
ren Betreuten Wohnen und Pflegeeinrichtungen, bei 
einer Tasse Kaffee, einem kurzen Spaziergang oder 
schlichtweg einem Kartenspiel. Im Gegenzug für die Hil-
festellung sammeln die Jugendlichen Punkte, die im An-
schluss gegen Sankt Barbara Gutscheine getauscht 
werden können. Durch diese Art des Ehrenamtes können 
jüngere und ältere Bürger*innen wieder näher zusam-
mengebracht werden. 
 
GESUNDHEITS-DREHSCHEIBE –  
alle Gesundheitsdienstleister auf einen Blick! 
Schauen Sie gleich auf die Website der Gemeinde. Hier 
können Sie die Kontaktdaten zu den Gemeindeschwes-
tern, Ärzt*innen, Apotheken und vielen Gesundheits-
dienstleistern in unserer Gemeinde entnehmen. In der 
digitalen Gesundheitsmappe finden Sie ganz kompakt 
alle Informationen zu Pflege und Gesundheit.  Guter TIPP: 
Guter Tipp: Laden Sie die Gesundheitsmappe herunter 
und drucken Sie diese gleich aus, damit sie in jedem 
Haushalt aufliegt. Damit für den Notfall alle gerüstet 
sind! Wenn Sie Gesundheitsdienstleister sind und ihre 
Kontaktdaten nicht in der Gesundheitsmappe finden, 
dann senden Sie diese bitte gleich an: Silke.blengl@st-
barbara.gv.at. Sankt Barbara geht mit diesem Projekt in 
eine gesunde Zukunft!  
Auf Ihren Anruf freut sich das Team der  
Gemeindeschwestern Vanessa und Petra 
Petra Scheikl, DGKP: 0677 / 63 73 88 48  
Vanessa Wagner, DGKP: 0664 / 25 25 444 
Mail: lebenswert-gesundheitsmanagement@gmx.at  
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Senior/in
Aktiv

Christian
Stelzer

Mein Name ist Christian Stelzer.

Der Auslöser für die Entscheidung zur 
Ausbildung zum Dipl. Seniorenanimateur war, 
dass ich über 10 Jahre selbst pflegender Ange-
höriger war und meine schwer demenzkranke 
Mutter, sowie meinen Vater zu Hause pflegte. In 
dieser Zeit stellte ich fest, dass es keinerlei 
Angebote zur geistigen, körperlichen oder krea-
tiven Aktivierung für Senioren gibt. Aufgrund 
meiner jahrelangen Erfahrung die ich sammeln 
konnte, verfüge ich über eine Vielzahl an 
Aktivierungseinheiten für Senioren und kann 
diese perfekt auf die zu betreuende Person 
abstimmen.

Ich bin ausgebildeter Diplom Seniorenanimateur, 
habe eine Ausbildung in Validation nach Naomi  
Feil, Demenz, Grundlagen der Senioren-
kommunikation, Gesprächsführung,  Gerontolo-
gie, Seniorengerechtes Lernen, Erste Hilfe und 
noch vieles mehr das ich ihnen bei einem 
kostenlosen Erstgespräch gerne näher bringen 
würde.

Nachdem ich meine Ausbildung zum Diplom 
Seniorenimateur mit Auszeichnung abgeschlossen 
habe, biete ich meine Dienste nun als selbstständige 
Mobile Fachkraft für Seniorenaktivierung an.

Über mich

• Kostenloses Erstgespräch
• Biografiearbeit
• Erinnerungsarbeit
• Demenzbetreuung
• Gedächtnistraining
• Kreatives Gestalten
• Bewegungseinheiten
• Aktivierungsnachmittage
• Spaziergänge
• Zeitbegleitung
• Gesellschaft
• Gruppen und Einzelbetreuung nach 
   Terminvereinbarung
• Besuchsdienst in Pflegeeinrichtungen und
   betreutem Wohnen
• Schwierige Gespräche nach Palme Technik

Angebot

Kontakt
+43 699 177 000 66
info@christianstelzer.at
Feldrainweg 48
A-8652 Kindberg
www.christianstelzer.at
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Seit Oktober 2023 hat die Ortsstelle Kindberg nun einen 
neuen Ortsstellenleiter. Herr Walter Schuster wurde ein-
stimmig in seiner Funktion gewählt. Das neu gewählte 
Team im Ortsausschuss, rund um Walter Schuster, ist äu-
ßerst motiviert und hat sich sehr viel vorgenommen. Die 
Ortsstelle Kindberg verfügt im Moment über 2 Rettungs-
autos. Auch im Bereich der Jugend sowie den Blutspen-
dedienst will man in Kindberg nun mehr bewerben. 
Natürlich sind auch immer wieder neue Sanitäterinnen 
und Sanitäter willkommen. Über Neuigkeiten, Kurse, 
Blutspende Termine,… werden wir euch in Zukunft am 
Laufenden halten.  

Österreichisches Rotes Kreuz – Ortstelle Kindberg:  
Neuer Ortsstellenleiter
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Straßen und Plätze einer Gemeinde sind mehr als nur 
„Wegstrecke“. Sie sind auch Orte der Begegnung von 
unterschiedlichen Menschen. Diese Begegnung fördert 
wiederum das Für- & Miteinander in der Gemeinde.  
 
Wenn man sich kennt, dann unterstützt man sich. Diese 
Idee greift das Projekt „Gesunde Straßen und Plätze in 
Wartberg“ auf.  Seit Mai und bis Ende 2024 werden mit 

Plätze der Begegnung – Plätze für Menschen:  
Projekt in Wartberg 

Unterstützung von Wartberger BürgerInnen Vorschläge 
und Ideen dazu erarbeitet, wie Orte des öffentlichen 
Raums gestaltet werden sollen, damit Begegnung von 
BürgerInnen gefördert wird. Als Ergebnis wird ein Plan 
zur Gestaltung des Wartberger Areals Bürgerservice-
stelle bis Rossmannpark erstellt. Außerdem wird ein Kri-
terienkatalog zur begegnungsfreundlichen Platzge- 
staltung im ländlichen Raum angefertigt.  
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Das Projekt selbst wird von Styria vitalis begleitet und 
von der Ludwig Bolzmann Gesellschaft und der Gesund-
heit Österreich GmbH unterstützt. 
 
Sie haben Fragen zum Projekt?  
Bitte kontaktieren Sie: 
Silke Blengl, MSc (Marktgemeinde  
St. Barbara im Mürztal) 
03858 / 2203-322 oder  
silke.blengl@st-barbara.gv.at

 
Und so hat sich im Mai diesen Jahres eine Gruppe von 
zehn engagierten Wartbergerinnen und Wartbergern 
(sog. Gruppe der Co-ForscherInnen) das erste Mal ge-
troffen, um begleitet von ExpertInnen der Raum- und 
Landschaftsplanung über begegnungsfreundliche Stra-
ßen und Plätze zu diskutieren.  
 
Im Juli durfte dann das Projekt beim 
Freitagstratscherl der Freiwilligen Feu-
erwehr Wartberg zu Gast sein, um dies-
mal öffentlich bei einem sogenannten 
Kuppelgespräch und unter reger Betei-
ligung der Bevölkerung die Frage nach 
gelungenen Orten der Begegnung zu 
besprechen (QR Code). 
 
Ein weiteres Treffen der Co-ForscherInnen fand schließ-
lich im Oktober statt. Diesmal wurde es kreativ: Mit 
selbst angefertigten Fotos näherte man sich erneut der 
Fragestellung dieses Projektes und einigte sich auf wich-
tige Aspekte, die bei einer bedarfsgerechten  Platzgestal-
tung  beachtet werden sollen. 
 
Für die Gruppe der 10 Co-ForscherInnen geht es erstmal 
in eine längere Pause. Im ersten Quartal 2024 wird man 
sich wieder treffen und am Projekt weiterarbeiten. 
 

©
 E

u
ro

p
ea

n
 P

u
b

lic
 S

p
h

er
e



28

Information zu Snus & Nikotinbeutel  
Dem Regionalmanagement Obersteiermark Ost ist die 
Gesundheit und Lebensqualität der Menschen, die in 
dieser obersteierstarken Region leben, ein Anliegen. Mit 
dem regionalen Jugendmanagement werden aktuelle 
Jugendthemen aufgegriffen und angesprochen. Im Rah-
men der Elternbildung wird mit Expert*innen verschie-
dener Fachbereiche zusammengearbeitet, um den Eltern 
in unserer Region aktuelle und wichtige Informationen 
zur Verfügung stellen zu können. Die untenstehenden 
Informationen sind in Zusammenarbeit mit der Fachstelle 
für Suchtprävention „VIVID“ entstanden. 
 
Snus und Nikotinbeutel – diese kleinen Beutelchen 
haben Sie wahrscheinlich schon einmal gesehen. Ob-
wohl Snus und Nikotinbeutel als weniger schädliche Al-
ternative zum Rauchen betrachtet werden, gelten sie 
dennoch nicht als risikofrei. Die kleinen Beutelchen, die 
Nikotin und Aromen (Tabakbeutel) oder eine feuchte Ta-
bakmischung (Snus) enthalten, werden unter die Ober-
lippe gelegt, bzw. gesteckt. Beide Produkte werden oft 
als Alternative zum Rauchen verwendet, da sie, ohne 
Rauch zu erzeugen, konsumiert werden. Sie enthalten 
allerdings immer noch Nikotin, also eine abhängig ma-
chende Substanz, welche laut Expert*innen zu einer kör-
perlichen und psychischen Abhängigkeit führen kann. 
Der langfristige Konsum kann demnach auch zu Ge-
sundheitsproblemen wie Bluthochdruck, Herzerkran-
kungen, Schlaganfällen und Krebs führen.  
 

Des Weiteren können Nikotinbeutel und Snus Mundge-
sundheitsprobleme verursachen, wie Zahnfleischreizun-
gen, Zahnfleischrückgang, Zahnausfall und Krebs im 
Mund- und Rachenbereich. Aufgrund der hohen Niko-
tinkonzentration können sie auch Symptome wie Übel-
keit, Erbrechen, Schwindel und Kopfschmerzen aus- 
lösen. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn Sie oder Ihre Kinder mit dem Konsum von Niko-
tinprodukten aufhören möchten, oder Fragen zu den 
Auswirkungen haben, raten Expert*innen zu einem Ge-
spräch mit einem Arzt/einer Ärztin oder einem/einer Ge-
sundheitsexpert*in. Eine weitere Anlaufstelle ist Vivid, 
die Fachstelle für Suchtprävention. 
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Abfahrt:
Mürzzuschlag West

S6

S6

S6
LKH

Montag: 
Dienstag: 
Mi琀woch:	
Donnerstag: 
Freitag: 

Notfälle	täglich	30	Minuten	
vor Ordinationsende

13:00	 –	 18:00
12:00	 –	 15:00
12:00	 –	 17:00
08:00	–	 10:00
12:00	 –	 17:00

TELEFON 
03852 40 29

ONLINE
hnomuerz.at

Grazer	Straße	75a
8680	Mürzzuschlag

Fachärzte	für	HNO-Heilkunde
Alle Kassen

• Akuter	und	chronischer	
Schnupfen

• Entzündungen	der	 
Nasennebenhöhlen

• Behinderte	Nasenatmung
• Schnarchen
• Heuschnupfen
• Entzündungen	im	Hals

• Hörstörungen
• Ohrentzündungen
• Akuter	und	chronischer	
Schwindel

• Krebsfrüherkennung	bei	
Rauchern

• Untersuchung	bei	gut-	und	
bösartigen	Geschwülsten

• Lymphknotenschwellungen	
am	Hals

TERMINVEREINBARUNG :

Wenn	Dr.	Wallner	verhindert	ist,	kümmert	sich	 
Dr.	Hiller	oder	Dr.	Rackel	um	Ihre	Anliegen.

*

*
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Freizeitbetriebe Veitsch Öffnungszeiten Lift und Talgastronomie „Die Gams“: 
9:00 – 16:00 Uhr, Kassa bis 16:30 Uhr. 
Öffnungszeiten SONNKOGELLIFT Freitag bis Sonntag 
an Feiertagen & während der Schulferien.  
SONNENSKILAUF: Für alle schnee- und sonnenhung-
rigen Skifahrer öffnen wir ab 01. März bis Saisonende 
2024 die Lifte von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr. 
 
Richtig los geht der Winter jedoch erst mit  
unserem großen Opening. 
Auch in diesem Jahr stehen zahlreiche Partys, Events 
und Konzerte auf dem Programm, die Wintersportbegeis-
terte aus der Region und aus den größeren Städten anlo-
cken wird. Zum absoluten Highlight gehört dieses Jahr 
unser Ski Opening mit ALMKLAUSI als Live-Act am 
Samstag den 16. Dezember 2023. Almklausi, der Schla-
ger-Mallorca-König ist bekannt für seine Hits „Mama 
Laudaaa“ & „Schwarze Natascha“, ein stabiler Garant 
für die beste Après-Ski-Party. 
 
Für die Wintersaison 2023/2024 verfolgen wir nur ein 
Ziel: die Skierdays wieder kräftig zu erhöhen. Nachdem 
die kritische Wintersaison 2022/2023 und der herausfor-
dernde Sommerbetrieb nun hinter uns liegen, blicken wir 
positiv auf die kommende Wintersaison 2023/2024. Trotz 
der teilweisen sehr negativen Berichterstattungen über 
die Freizeitbetriebe Veitsch GmbH in den Medien, hoffen 
wir, dass dies keine weitere große Auswirkung auf die 

Veranstaltungen in der Skisaison 2023/2024:  
 
•   Ski-Opening mit ALMKLAUSI  
     Samstag, 16. Dezember 2023 
 
•   AK SKITAG 2024 mit DIE JUNGEN PALDAUER
     LIVE! Sonntag, 21.01.2024  
 
•   ORF Steiermark Winterzauber!  
     Samstag, 03.02.2024 
 
•   Tiroler Schmäh LIVE, Samstag, 10. 02.2024  
 
•   Weitere Apres Ski Partys:  
     Samstag, 6. Jänner 2024 
     Samstag, 10. Februar 2024  
     Samstag, 2. März 2024 

 

Zweistellige Plusgrade in den Bergen werden bald der 
Vergangenheit angehören, die Beschneiungsanlagen 
stehen bereit, die Vorbereitungen für die Skisaison 
2023/2024 laufen auf Hochtouren und unsere Pisten 
könnten sich schon in absehbarer Zeit wieder in einem 
einladenden Weiß präsentieren. Die Preise für Schüler 
wurde auf € 9,00 für das Halbtagesticket und € 11,00 für 
das Tagesticket reduziert. So möchten wir allen Kindern, 
während des Turnunterrichts einen sport lichen Ausflug 
auf den Berg ermöglichen und unvergess liche Winter-
momente schenken. Der Tagespass in der Wintersaison 
2023/2024 kostet € 43,00.  
 
Im Skiticket ist das Parken inkludiert. Besucher, die ein 
Liftticket erworben haben, können das Parkticket am sel-
ben Tag an der Kasse oder am Automaten entwerten 
lassen. Bei Saisonkarten ist das Parkticket inkludiert. Die 
Schranke öffnet mit der aktivierten Saisonkarte. 
 
Unser neues Brunnalmzentrum kann in seiner Ausfüh-
rung mit ähnlichen Zentren in jedem guten Skigebiet lo-
cker mithalten. Unsere Talgastronomie „Die Gams“ 
überzeugt mit hoher Speisenvielfalt und Qualität. Die 
Speisekarte beinhaltet viele Schmankerl und Klassiker 
sowie auch viel Neues. Abgerundet wird unser Angebot 
durch unsere vielseitigen kulinarischen Highlightwo-
chen.  
Die Skischule Felber bietet auf mehr als 100m² einen mo-
dernen Skiverleih und Detail Verkauf. Moderne Aufbe-
wahrung sowie Belüftungs- und Heizsystem für 60 Paar 
Skischuhe. Zum Verleih gehören über 130 Paar Alpin 
Ski, 20 Paar Tourenski mit Fellen, 30 Paar Tourenski-
schuhe, 200 Paar Skischuhe, 30 Snowboards uvm.  
 
Nun braucht es nur mehr Minustemperaturen, um den 
Winter zu begrüßen. 
 
Die Ski-Saison 2023/2024 beginnt voraussichtlich  
bei guter Schneelage am 6. Dezember 2023.  
Unser Lift & Pistencheck liefert täglich einen Überblick  
über den aktuellen Pistenstatus und den Liftbetrieb – 
www.brunnalm-hoheveitsch.at.  
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Begeisterung der Wintersportler hat. Seitens der regio-
nalen Medienvertreter gab es positives Feedback für un-
sere Skiregion. Wir erwarten über 40.000 Skigasteintritte 
in der kommenden Saison, das bedeutet mehr Skipass-
verkäufe, mehr Einnahmen in der Gastronomie, folgend 
mehr Wertschöpfung für die Freizeitbetriebe Veitsch 
GmbH und die Gemeinde St. Barbara im Mürztal.  
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Advent in der Hochsteiermark –  
Ein Advent wie damals … 
Eine besinnliche Zeit mit Jagdhornklang,  
Kunsthandwerk, Glühmost und Lebzeltzauber 
Wenn der traditionelle Advent mit seinem würzigen Duft 
und authentischen Angeboten lockt und die Kinderau-
gen immer größer werden, dann ist man in der stillsten 
Zeit des Jahres angekommen. 
 
Mit über 40 Adventmärkten ist die Hochsteiermark die 
heimliche Adventhochburg der Steiermark. Sich ein paar 
Stunden verzaubern lassen und ganz der Vorfreude auf 
Weihnachten hingeben. 
 
Zwischen Weihnachtsstress, Geschenk-Shopping und 
der Frage nach dem perfekten Weihnachtsmenü lässt es 
sich in der Hochsteiermark noch richtig genießen. Zur 
Ruhe kommen, abschalten, den Klängen der Vorweih-
nachtszeit lauschen und den Duft von Weihnachten 
wahrnehmen.  
 
Adventmärkte sowie Veranstaltungen laden zum Besin-
nen und Einstimmen auf Weihnachten ein. Regionale 
Anbieter sorgen für liebevoll dekorierte Hütten mit einer 
großen Auswahl an heimischen Produkten und Hand-
werkskunst. 
 
Advent vor der Haustür: 
 
MARIAZELL: 
Mariazeller Advent:  
23. November bis 23. Dezember  
Donnerstag bis Sonntag  
www.mariazeller-advent.at  

BRUCK: 
Brucker Waldweihnacht, Hauptplatz Bruck:  
30. November bis 23. Dezember 2023  
Donnerstag bis Samstag / 14.00 – 21.00 Uhr 
Krampuslauf der Loretto Devils: 
2. Dezember / 18.00 Uhr 
 
KAPFENBERG: 
Kapfenberger Weihnachtsmarkt 
1. bis 23. Dezember 2023 / Freitag bis Sonntag  
ab 15.00 Uhr / Altstadt Kapfenberg 
 
ST. LORENZEN: 
9. Lorenzener Adventkalender:  
1. Dezember 2023 / 17.00 Uhr / St. Lorenzen  
 
AFLENZ: 
„Uriger Weihnachtsmarkt auf der Hangler Huabn“:   
Samstag 25. November + Sonntag, 26. November 2023, 
Samstag, 2. Dezember + Sonntag, 3. Dezember 2023, 
Samstag 9. Dezember + Sonntag 10. Dezember 2023, 
Samstag 16. Dezember + Sonntag 17. Dezember 2023  
ab 14.00 Uhr / Hangler Huabn (Familie Weigand), 
Feistring 32, 8623 Aflenz 
www.hangler-huabn.at 
 
Advent in Marias gARTen:  
25. – 26. November 2023  10.00 bis 19.00 Uhr  
Keramikstube & Schaugarten Maria Wabnegg-Eberl, 
8621 Thörl, Fölz 203  
www.marias-garten-kunst.at 
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TURNAU: 
Jagdlicher Advent:   
2. + 3. Dezember 2023 / Samstag ab 14.00 Uhr,  
Sonntag ab 10.00 Uhr / Marktplatz Turnau 
 
KINDBERG:  
Adventzauber am Georgiberg:  
25. November 2023 / 14.00 Uhr  
Georgibergkirche Kindberg 
 
STANZ:  
Adventmarkt im Hof:  
25. November 2023 / 13.00 Uhr  
Dorfwirt Oberer Gesslbauer 
 
ST. BARBARA: 
Adventzauber im Schloss Pichl:  
2. + 3. Dezember 2023  
Samstag 10.00 – 19.00 Uhr,  
Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr  
 
KRIEGLACH: 
Krieglacher Waldheimatmarkt  
der Marktgemeinde Krieglach:  
Samstag 2. Dezember 2023 / 14.00 – 17.00 Uhr  
Hauptplatz Krieglach 
 
LANGENWANG: 
Christtagsfreudewanderung:   
17. Dezember 2023 / 12.00 Uhr   
Treffpunkt Gemeindeamt Langenwang 
 
MÜRZZUSCHLAG: 
Mürzzuschlager Adventplatz´l:  
30. November bis 23. Dezember / immer Donnerstag 
bis Samstag, Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr,  
Freitag und Samstag 10.00 – 19.00 Uhr 

SPITAL AM SEMMERING: 
Bergadvent Stuhleck:  
9., 10., 16. + 17. Dezember 2023 / 11.00 – 20.00 Uhr 
Panoramarestaurant W11 
 
TIPP:  
Weihnachtsfeier in den (hoch)steirischen Wirtshäusern 
Noch keine passende Location für die Weihnachtsfeier 
gefunden? Ganz einfach – die steirischen Wirtshäuser 
bieten wundervolle Atmosphäre, Gaumenfreuden und 
jede Menge saisonale, kulinarische Köstlichkeiten aus 
der Region. www.steirischeswirtshaus.at  
 
Geschenke mit Heimvorteil 
Weihnachten steht vor der Tür, und die Suche nach den 
perfekten Geschenken kann oft stressig sein. Aber 
warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute so nah 
liegt? In der Hochsteiermark findet man eine Fülle von 
kleinen, aber feinen Läden. Vom Laden Bruckmur über 
den Ötscherhirsch in Mariazell bis zur Einkauferei in 
Aflenz - hier werden die besten Ideen geboren, die in 
jedem Herz Freude auslösen. Von exquisitem Gin, Edel-
bränden und erlesenen Bieren bis hin zu köstlichen Ho-
nigspezialitäten und verlockenden Lebkuchen. 
 
Und wenn Sie sich einfach nicht entscheiden können, 
sind Gutscheine die perfekte Lösung. Die Lieben mit 
einem Festessen bei einem Haubenkoch oder in den ge-
mütlichen steirischen Wirtshäusern verwöhnen. Das ist 
ein Geschenk, das Erinnerungen schafft. Regional ein-
kaufen und nachhaltig schenken.  
 
 
Kontakt: Tourismusverband Hochsteiermark 
Herzog-Ernst-Gasse 2 / 8600 Bruck an der Mur 
03862 55020 / tourismus@hochsteiermark.at 
www.hochsteiermark.at 
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Die Marktgemeinde Sankt Barbara ist laut Forstgesetz 
1975 § 101 dazu verpflichtet, mindestens einmal jährlich 
die Wildbäche im Gemeindegebiet begehen zu lassen 
und das Bachbett sowie den näheren Uferbereich auf 
Veränderungen oder Beeinträchtigungen (Holzablage-
rungen, Holzverklausungen, umgestürzte Bäume, ver-
landete Durchlässe etc.) zu kontrollieren. In Anbetracht 
der Zunahme von Starkniederschlagsereignissen und 
deren Intensität bzw. den daraus resultierenden Abfluss-
mengen, ist dies eine wichtige Vorkehrung für den 
Schutz und die Sicherheit unserer Bevölkerung und ihrer 
Besitztümer.  
 
In unserer Gemeinde wird die Wildbachbegehung ab 
dem Jahr 2024 von einem Expertenteam der Firma um-
welterkundung.at durchführt, welche sämtliche Wildbä-
che auf Übelstände überprüfen wird. Die vorgefundenen 

Wildbachbegehung 2024 
Übelstände werden dokumentiert und den Grundstücks-
eigentümerInnen anschließend schriftlich mitgeteilt. 
Diese sind dazu aufgefordert, Holz oder andere den Was-
serlauf hemmende Gegenstände ehestmöglich zu besei-
tigen. Wir bitten die Wald- und Grundstückseigen- 
tümerInnen im Eigeninteresse bereits vor der Begehung 
bestehende Ablagerungen zu entfernen und zukünftig 
keine Ablagerungen mehr vorzunehmen.  
 
Im Sinne der Gefahren- und Katastrophenprävention bit-
ten wir die BürgerInnen der Marktgemeinde Sankt Bar-
bara die Firma umwelterkundung.at bei der Wildbach- 
begehung zu unterstützen, indem Sie Ihnen den Zugang 
zu den Wildbächen gewähren und vorgefundene Übel-
stände ehestmöglich beseitigen.  
 
Wir danken sehr herzlich!  
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Gemeinsam die Mülltrennung verbessern 

Laut der steirischen Abfallanalyse befinden sich im Rest-
müll zwei Drittel Fehlwürfe – also Wertstoffe, die falsch 
entsorgt wurden. Sie sind leider für das Recycling für 
immer verloren und können nicht mehr als Sekundärroh-
stoffe wiedereingesetzt werden. Als Teil des Projekts 
„Mürztal trennt schlau“ werden zurzeit Anhänger auf 
Ihrer Mülltonne angebracht, um auf bessere Mülltren-
nung hinzuweisen und zum Mitmachen anzuregen. Aus 
Ressourcengründen bekommen diese Anhänger alle 
Haushalte der teilnehmenden Gemeinden, unabhängig 
ob gute oder schlechte Mülltrenner. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.  
 

Richtig trennen 
Im Vergleich zum März 2023 hat sich die Mülltrennqua-
lität leicht verschlechtert. Die Anzahl der guten Mülltren-
ner hat sich auf 30% verringert, die Anzahl der mittleren 
Mülltrenner ist auf 41% gestiegen. 29% der Haushalte in 
Sankt Barbara trennen ihren Abfall nach wie vor sehr 
schlecht. Insgesamt wird noch in 2 von 3 der Haushalte 
nicht ausreichend gut getrennt.  
Der Hauptstörstoff in den vergangenen Monaten waren 
biogene Abfälle. Bitte entsorgen Sie Küchenabfälle, 
Rasen-Strauchschnitt und anderes organisches Material 
in der braunen Tonne. Daraus entsteht wertvoller Kom-
post. Ausnahme: Tierische Produkte (z.B. Fleisch oder 
Knochen) und verdorbene Nahrungsmittel dürfen in den 
Restmüll. Danke für Ihr Mitwirken! 
 
Machen Sie mit! 
Umweltschutz ist unserer Gemeinde ein großes Anlie-
gen. Auch die richtige Abfalltrennung gehört zu diesem 
Bereich, denn sie ist die Voraussetzung für Recycling. 
Bitte unterstützen Sie dieses zukunftsweisende Umwelt-
projekt und leisten Sie einen wichtigen Beitrag für eine 
enkerltaugliche Zukunft in der Region Mürztal! 
Noch nicht dabei? Sie haben jederzeit die Möglichkeit, 
beim Projekt mitzumachen und regelmäßig Ihr persönli-
ches Mülltrennergebnis zu erhalten. Bitte kontaktieren 
Sie dazu die Gemeinde. 
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Nimm es nicht auf die leichte Schulter! 

Die leere Getränkeflasche beim Spaziergang  
schnell weggeworfen, hat ja niemand gesehen, oder?  
Littering, das achtlose Wegwerfen von Abfällen in die 
Umwelt, ist ein weltweites Problem. Trotz gut funktionie-
rendem Abfallmanagement und Entsorgungsangebot 
werden auf öffentlichen Plätzen und in der Natur Abfälle 
achtlos weggeworfen. Überwiegend handelt es sich 
dabei um verschiedene Kunststoffverpackungen allen 
voran Getränkeflaschen (PET-Flaschen). 
 
Wusstest du, dass die Plastikflasche,  
die du mal eben schnell in der Natur entsorgt hast,  
einige Jahrhunderte lang bestehen bleibt? 
 
Leider sind einem die negativen Auswirkungen, die eine 
unsachgemäße Entsorgung von Abfällen mit sich bringt, 
oft gar nicht so bewusst. 
 
1. Eine dreckige Umgebung beeinflusst maßgeblich un-
sere Lebensqualität. Unsere Kinder können sich beim 
Spielen an weggeworfenen Gegenständen verletzen. 
Das wollen wir doch alle nicht! 
 

Wusstest du, dass jede*r Bewohner*in der Marktge-
meinde Sankt Barbara jährlich 24 kg Abfälle der Fraktion 
„Leichtverpackung“ produziert? Sämtliche Verpackun-
gen, die über den Gelben Sack gesammelt werden, kön-
nen gezielt stofflich oder thermisch verwertet werden. 

Leider landen trotzdem noch immer rund ein Drittel aller 
Verpackungsabfälle aus Kunststoff in der Hausmüll-
tonne. Daher schauen wir uns doch die Trennung einmal 
genau an:  

Kunststoff-Folien                  Blisterverpackungen                  Spielzeug                         Gummistiefel 
Joghurtbecher                      Chipsverpackungen                  Zahnbürsten                    Windeln 
PET-Flaschen                        Getränkeverbundkartons          Rohre                                Teichfolien 
Kunststoffgebinde                Milchpackerl                               Einwegrasierer                Pflaster 
Eimer, Kanister                     Obstnetze                                    Strumpfhosen                  Hygieneartikel 
Styroporverpackungen       Leere Shampooflaschen            Kugelschreiber                Garten- und Reifenschläuche 
Spülmittelflaschen               Zahnpastatuben,…                    Menüschalen                   Klarsichtsfolie,…

Was darf in den gelben Sack? 

😊 ☹

Unser Tipp: Du bist dir nicht si-
cher, ob die eben geleerte 
Zahnpastatube in den gelben 
Sack gehört? Ein Blick in das 
ABFALL-TRENN ABC bringt 
Antworten. Dieses findest du 
auf unserer Website:  
www.st-barbara.gv.at/umwelt 
zum Download oder hol dir 
deine Broschüre im Marktge-
meindeamt in Mitterdorf oder 
in unseren Bürgerservicestel-
len Veitsch und Wartberg ab. 

2. Böden, Gewässer und Pflanzen werden verunreinigt 
und Schadstoffe dringen in unsere Böden ein. Das Öko-
system und die Lebensräume unserer Tierwelt werden 
geschädigt. Außerdem kann die Flasche dem Stoffkreis-
lauf nicht mehr zurückgeführt werden und neue Ressour-
cen müssen gewonnen werden! 
 
3. Die Reinigungskosten für unachtsam weggeworfenen 
Müll sind enorm hoch! 
 
Daher: Mache einen Unterschied mit jedem Wurf - ent-
sorge deinen Plastikmüll im gelben Sack! Durch richtige 
Mülltrennung und dem anschließenden Recycling wer-
den zum Beispiel deine alten Plastikflaschen so weit ver-
arbeitet, dass daraus neue Flaschen entstehen. Das 
schont die Ressourcen und trägt zum Schutz der Umwelt 
bei.  
 
Wir zeigen dir,  
den Weg deiner Getränkeflasche: 
Die Firma Saubermacher Dienstleistungs AG mit dem 
Sammelzentrum in Kapfenberg betreut bei der Entsor-
gung des Verpackungsmülles den gesamten Bezirk 
Bruck – Mürzzuschlag. Die PET-Flasche, die du im Gel-
ben Sack entsorgst, wird von der Firma Saubermacher 
abgeholt und in das Sammelzentrum nach Kapfenberg 
gebracht. Hier werden die Abfälle zu frachtbaren Men-
gen zusammengesammelt und anschließend in die 
Kunststoffsortieranlage nach Graz – Puchstraße geliefert. 
Nachdem deine Flasche in Graz angekommen ist, geht 
es weiter mit der Verarbeitung: 
 
1. Der Verpackungsmüll kommt in den „Sackaufreißer“, 
dessen Funktion es ist, wie der Name schon sagt, die 
Plastiksäcke aufzureißen. 
 
2. Im unteren Teil der Anlage gibt es einen Materialsplit-
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Das Sammelzentrum der Firma Saubermacher  
Dienstleistungs AG in Kapfenberg

Dieser Haufen umfasst ca. 220 Tonnen Verpackungs-
müll, der innerhalb von 2 Tagen sortiert wird. 
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ter und in weiterer Folge ein Trommelsieb, wo eine Men-
genstromleitung erfolgt und kleinere Teile sowie Fla-
schen, Becher und ähnliches herausgetrennt werden.  
 
3. Anschließend fahren diese in einem Teilstrom in einen 
Eisenabscheider und weiter in die Infrarot-Sortierstation. 
 
4. Es gibt insgesamt 4 Infrarotsortierstationen, die das 
Material mit Infrarot-Licht durchleuchten und dann je 
nach Lichtdurchlässigkeit bestimmen, um welches Ma-
terial (PET-Flaschen, Tetra-Pack-Verpackungen, HDPE-
Verpackungen (z.B. Körperpflegeprodukte) oder PP- 
Verpackungen (z.B. Ketchup-Flaschen, Margarinebe-
cher) es sich handelt. 
 
5. Mit Druckluft wird das Material dann in den richtigen 
Kanal „geschossen“. Eine weitere Sortierstation schickt 
alles, was nicht erkannt und zugeordnet werden konnte, 
wieder in den Sortierkreislauf zurück. 
 
6. Zwei Farbkamera-Maschinen sortieren nun die Ge-
tränkeflaschen auf transparent, blau oder grün. 
 
7. Nun folgt die Handlesesortierung, wo Mitarbeiter* 
innen die Qualitätskontrolle durchführen. Eine genaue 

Sortierung ist sehr wichtig und eine entscheidende Rolle 
für erfolgreiches Recycling. Tagsüber sortieren 16 Mitar-
beiter*innen händisch das Material, nachts sind es 9. 
Diese Fraktion hat anschließend eine Reinheit von 98%. 
 
8. Anschließend werden rund 10.000 sortierte PET-Fla-
schen in ca. 240 kg schwere Bälle gepresst, die dann zur 
stofflichen Verwertung übergeben werden.  
 
9. Der sortenreine Kunststoff wird dann zu Flakes oder 
Granulat zerkleinert, gewaschen, getrocknet und ge-
schmolzen und ist dann der Rohstoff für die Herstellung 
neuer Produkte. 
 
„Tue das Drastische – vermeide das Plastische.“ 
 
Der beste Abfall ist bekanntlich der, der gar nicht erst 
entsteht. Um den Abfallberg klein zu halten und die Res-
sourcen unserer Erde zu schonen, ist nach der Abfallver-
meidung die Abfallverwertung die beste Lösung.  Jeder 
von uns kann durch die richtige Mülltrennung und Ent-
sorgung seinen Beitrag zum Umweltschutz leisten. Daher 
unsere Bitte an dich: Trenne und entsorge deine Abfälle 
richtig. Danke! 
 
 

Kunststoffsortieranlage Diese fertig sortierten und gepressten Ballen wiegen 
rund 240 kg und umfassen rund 10.000 PET-Flaschen 
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Viktoria Hofbauer und Anna Teubenbacher, Schülerin-
nen der HLW Krieglach, haben es sich zur Aufgabe ge-
macht im Zuge ihrer Diplomarbeit ein Müllsammel- 
projekt durchzuführen. Mit ihrer Klasse wanderten sie 
vom Parkplatz des Brunnalmzentrums entlang der Brun-
nalmstraße bis zum Alpengasthof Scheikl. Hinunter 
führte die Route über die Liftwiese zurück zum Parkplatz. 
Die Schülerinnen konnten besorgniserregende 2,7 kg 
Müll, auf der nicht allzu weiten Strecke finden.  
 
Die beiden Projektleiterinnen möchten die Wanderer mit 
diesem erschreckenden Ergebnis auf einen sorgsamen 
Umgang mit der Umwelt aufmerksam machen. Auch ist 
es ihnen ein Anliegen durch ihre Arbeit auf die Schönheit 
der Hohen Veitsch hinzuweisen und wünschen sich das 
die Touristinnen und Touristen künftig die Region mehr 
schätzen lernen.  
 
Dabei möchten sie sich besonders bei ihren Kooperati-
onspartnern zum einen beim Mürztaler Saubermacher 
für die gesponserten Müllsäcke und zum anderen bei der 
Gemeinde Sankt Barbara für die Unterstützung des Pro-
jektes bedanken.  

Müllsammeln auf der Hohen Veitsch  

Veranstaltungen sind melde-,  
anzeige- oder bewilligungspflichtig!
Da es in letzter Zeit wieder vermehrt vorkommt, dass 
Veranstaltungen nicht gemeldet werden, möchten wir 
in Erinnerung rufen, dass jede Veranstaltung bei der 
Marktgemeinde Sankt Barbara im Mürztal bzw. bei 
der Bezirkshauptmannschaft Bruck-Mürzzuschlag zu-
mindest zu melden ist. 
 
Gemäß Stmk. Veranstaltungsgesetz unterscheidet man 
zwischen meldepflichtigen, anzeigepflichtigen sowie 
bewilligungspflichtigen Veranstaltungen. 
 
Damit die Marktgemeinde Sankt Barbara im Mürztal 
beurteil kann, um welche Veranstaltung es sich han-
delt, ist eine Kontaktaufnahme mit der Marktgemeinde 
unter der Telefonnummer 03858/2203 mindestens 
7 Wochen vor der Veranstaltung notwendig. 
 
Gemäß § 4. Abs. 1 Stmk. Veranstaltungsgesetz dürfen 
Veranstaltungen nur durchgeführt werden, wenn 
der/die Veranstalter*in die persönlichen Voraussetzun-
gen erfüllt und die Veranstaltung a) gemeldet, b) an-
gezeigt, c) bestätigt oder c) rechtskräftig bewilligt 
wurde. 
 
Genauere Informationen erhalten Sie im Marktge-
meindeamt Sankt Barbara im Mürztal. 
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Am 3. Februar 2024 ist der 
100. Geburtstag des weit über 
die Grenzen Österreichs hi-
naus bekannten Wartberger 
Arbeiter-Dichters Karl Skala.  
Der zeit seines Berufslebens 
als Dreher in der Firma Vogel 
& Noot beschäftigte und stets 
heimatverbundene Literat 
hat im Verlauf der Jahrzehnte 
sieben Bücher veröffentlicht. 
Unzählige volkskulturelle 
Veranstaltungen im deutsch-
sprachigen Raum und Leser-

eisen führten ihn sogar in die USA, nach Kanada und 
Australien.  
 
Rund 60 seiner Texte wurden auch von namhaften Kom-
ponisten vertont und teilweise auf Tonträgern veröffent-
licht. 
 
Für sein Schaffen wurde Karl Skala mit vielen Ehrungen 
bedacht - Darunter mit dem Goldenen Ehrenzeichen für 
Verdienste um das Bundesland Steiermark sowie dem 
Ehrenring seiner Heimatgemeinde Wartberg.   
 
Weitere Informationen sind der Wartberger Gemeinde-
chronik auf den Seiten 690-693 zu entnehmen, welche 
im Gemeindeamt noch erhältlich ist. 

Vorankündigung  
Aus Anlass des 100. Geburtstages sollen einige kulturelle 
Aktionen die Bedeutung dieses heimatverbundenen Ge-
meindebürgers wieder in das Bewusstsein der Öffentlich-
keit rücken: 
 
•  Gedenkveranstaltung am Samstag, den 3.2.2024  
    mit Beginn um 16:00 Uhr im Volkshaus Wartberg. 
    Mitwirkende: Veitschtål Xång, MGV „Maienzeit“ 
    Neuberg, MV „Harmonie“ Wartberg, Rudolf Glettler 
    (ehemaliger Obmann der Roseggergesellschaft 
    Mürzzuschlag), Anton Wilfinger (Präsident des  
    Bundes steirischer Heimatdichter); Moderation: 
    Günther Frischenschlager (ehemals ORF Steiermark) 
 
•  Gedenkmesse am Sonntag, 4.2.2024 mit Beginn um 
    10 Uhr in der Pfarrkirche Wartberg. Musikalische 
    Umrahmung („Deutsche Messe“, Komponist:  
    Gerhard Track/Text: Karl Skala) durch die Singrunde 
    Frauenberg unter der Leitung von Anita Ferstl 
 
•  Erstellung einer Künstler-Biografie 
 
Geplant sind des Weiteren: 
 
•  Schulprojekt mit der Musikmittelschule Mitterdorf 
    im Sommersemester 2024 
•  Gedenksteinsetzung im Dichterhain der  
    Dichtersteingemeinschaft Zammelsberg in  
    Weitensfeld im Gurktal/Kärnten am 15.8.2024 
 

Am 12.12.2022 ist der Künstler, der in der Gemeinde über 
Jahrzehnte hinweg als künstlerischer Leiter der 
Kultur.Initiative.Mitterdorf KIM zahlreiche Objekte sei-
nes Schaffens hinterlassen hat, verstorben.  
 
Am 28.7.2023 – dem 70. Geburtstag des Künstlers -  
wurde der Parkplatz beim Friedhof Mitterdorf unter Be-
teiligung zahlreicher Wegbegleiter und der Mitterdorfer 
Trachtenkapelle im Rahmen einer würdigen Feierstunde 
als „Prof. Franz-Krammer-Platz“ benannt und von Herrn 
Pfarrer Gerhard Obenauf geweiht. Die Platzwahl ergibt 
sich aus der Tatsache, dass sich Krammer mit dem 2004 
errichteten Kreuzweges schon eine bleibende Erinne-
rung geschaffen hat. 
 
Im Anschluss an die Mitterdorfer Veranstaltung fanden 
sich wiederum zahlreiche Besucher zur Finissage von 
Krammers letzter Ausstellung in der Stanzer Dorfwerk-
statt ein, wo sich die Anwesenden bis in die späten 
Abendstunden in intensivem Austausch über Erinnerun-
gen an Franz Krammer befunden haben. 
 
 
 
 

Platzbenennungsfeier für Prof. Franz Krammer  

V.l.n.r.: Vbgm Christoph Bammer/St. Barbara,  
Kulturreferentin Christa Holzer/Kindberg,  
Pfarrer Gerhard Obenauf/Wartberg-Mitterdorf,  
ARGE KIM-Sprecher Rudolf Gstättner/St. Barbara, 
Hannelore Krammer/Stanz,  
Künstler Peter Angerer/Frohnleiten,  
Bgm. Jochen Jance/St. Barbara,  
Bgm. Friedrich Pichler/Stanz.
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Text: Mag. DDr. Rudolf Gstättner, ARGE Kultur.Initiative.Mitterdorf, KIM 
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JUGEND, FAMILIE & BILDUNG

Liebe Kinder, Eltern, Großeltern und Bürger*innen  
von Sankt Barbara!
Die letzten Monate und Wochen sind 
wie im Flug vergangen! Viel ist pas-
siert, viele Ideen wurden umgesetzt, 
neue Ideen stehen im Raum! 
Nach einem schönen Sommer ist ein 
wunderbarer Herbst im Land und ich 
möchte ein wenig daran erinnern, 
was alles passiert ist. 
 
Die Schule und der Kindergarten 
laufen schon wieder im Vollbetrieb, 
das neue EKIZ als erste Bildungsin-
stitution hat ihre Pforten am neuen 
Standort geöffnet und die Kurse in 
sportlichen und musikalischen Berei-
chen laufen wieder voll an. 
 
Die Bildungswelt Sankt Barbara als 
Schirm über allen Institutionen arbei-
tet im Hintergrund mit allen Stake-
holdern von EKIZ bis Mittelschule 
daran, dass die Bildung zu einem 
bunten und lebenswerten Raum für 
alle wird. 
 
Gemeinsame Projekte mit den Bil-
dungsinstitutionen und der Ge-
meinde Sankt Barbara und allen 
voran Bürgermeister Jochen Jance 

sind in Planung und vielseitig auch 
bereits umgesetzt. 
 
Das bewährte Befüllen der Hoch-
beete in Zusammenarbeit mit dem 
Blumenmarkt Mitterdorf mit Frau 
Seitinger, die vielen Schulschluss 
Veranstaltungen, der Feriensommer 
wurden erfolgreich abgeschlossen 
und auch neue große Projekte auf 
Schiene gebracht. 
 
In dieser Ausgabe der Gemeindezei-
tung möchte ich mich vor allem auf 
den Feriensommer beziehen und 
mich auch gleich bei ALLEN Verei-
nen, Einzelpersonen und engagier-
ten Bürger*innen bedanken, die 
immer mit großem Aufwand und Ini-
tiative für die Kinder und Jugendli-
chen einen bunten, lehrreichen und 
spaßigen Sommer bereiten. VIELEN 
DANK! 
 
Wie immer möchte ich mich auch bei 
allen Pädagoginnen und Betreuer* 
innen, Musikschule und allen in der 
Bildung Tätigen ganz herzlich für 
das Engagement bedanken. Ihr seid 

großartig! Ihr gestaltet aktiv und mit 
Leidenschaft die Zukunft unserer 
Kinder und somit unserer Gesell-
schaft mit. DANKE! 
 
Und jetzt wünsche ich euch viel Spaß 
beim Schmökern in den Aktivitäten 
des Feriensommers 2023! 
 

Alles Liebe und wir sehen uns! 
Eure Melly  

 
Gemeinderätin und Obfrau Fachaus-

schuss Jugend, Familie & Bildung 
Mag. Melanie Haider (SPÖ) 

Was gibt es Neues in der Bildungswelt??

Es tut sich viel! Alle Bildungsberei-

che vom EKIZ, den KIGAS, den 

Volksschulen, der Mittelschule bis 

zur Musikschule arbeiten stets daran 

Neues zu entwickeln, Bewährtes zu 

etablieren und die Bildung in Sankt 

Barbara modern und zukunftssicher 

zu gestalten. 

 

Als Referentin für Familie und Bil-

dung ist es mir ein großes Anliegen 

stets ein offenes Ohr für Ideen zu 

haben, neue Synergien zu schaffen 

oder einfach auch notwendige An-

schaffungen für die Zukunft des Bil-

dungsstandortes zu initiieren. 

 

Durch die Schaffung der Bildungs-

welt Sankt Barbara sind Verbindun-

gen und Gesprächskanäle unter- 

einander geschaffen, die ein Mitei-

nander der Institutionen begünsti-

gen und gemeinsame Projekte auf 

unbürokratische und sehr freund-

schaftliche Weise zu fördern. Die Bil-

dungseinrichtungen profitieren, die 

Kinder und Jugendlichen ebenso 

und die Gemeinde profitiert durch 

das durchgängige Bildungsangebot 

vom Baby bis zum jungen Erwach-

senen. 

 

Die Bildungswelt Sankt Barbara ist 

ein stets wachsendes Konstrukt, das 

vor allem durch das freiwillige Enga-

gement der teilnehmenden Bildungs- 

einrichtung getragen wird. Auf die-

sem Weg möchte ich dafür DANKE 

sagen. Danke für euren großen und 

unermüdlichen Einsatz den Bildungs- 

standort stets zu stärken, auszu-

bauen und kreativ zu gestalten! 
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Feriensommer 2023: 
Auch heuer hat in altbewährter Ma-
nier der Feriensommer 2023 in den 9 
Wochen der Sommerferien stattge-
funden. Ich bin so stolz und glück-
lich, dass nun bereits jedes Jahr 
selbst engagierte Bürger*innen an 
mich herantreten, um Teil dieses 
großartigen Sommers für Sankt Bar-
bara zu sein! 
 
Dieses freiwillige und engagierte Ar-
beiten bestätigt mir, dass viele Bür-
ger*innen in Sankt Barbara nicht 
allein ein großes Herz für Kinder 
haben, sondern auch daran interes-
siert sind, sinnvolle und freizeitpäda-
gogische Punkte in den laaaangen 

Backworkshop mit den  
Naturfreunden Wartberg

Wasserspaß mit der FF  Wartberg

Schnuppertraining mit dem SC 
Sankt Barbara

Erlebnisnachmittag mit den Kinderfreunden Veitsch

HipHop mit Summy Riegler

Graffiti Workshop

Ferien anzubieten. Dies ist ein be-
sonders wertvoller Beitrag, um den 
Kindern Abwechslung zu generieren 
und den Eltern einen kleinen Frei-
raum zu schaffen. Die Sommerferien 
stellen für viele Familien Herausfor-
derungen in Betreuung und Freizeit-
gestaltung dar und der Ferien- 
sommer ist ein kleiner Beitrag dazu 
Familien zu entlasten und zu unter-
stützen.  
Also, noch einmal: VIELEN DANK 
an alle, die sich engagieren und es 
möglich machen, dass ein buntes, 
abwechslungsreiches Programm an-
geboten werden kann. 
Dieser Sommer war zudem eine be-
sondere Herausforderung, weil selbst 
die Sonne manchmal Ferien ge-
macht hat und somit nicht alle Frei-
luftaktivitäten in der bewährten Form 
stattfinden konnten. Aber der nächste 
Sommer kommt und damit wieder 
ein reich gefülltes Programm! 
Und jetzt schaut euch an, was so 
alles los war!! Viel Vergnügen. 

 
Eure Melly 

Gemeinderätin und Obfrau Fachaus-
schuss Jugend, Familie & Bildung 

Mag. Melanie Haider (SPÖ) 
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Naturrallye mit den Naturfreunden Veitsch

Märchenwanderung mit Eveline Mautner Erlebnis-Sportwoche (Xund ins Leben)

Ausflug in den Familypark nach St. Margarethen

Musiksafari mit dem  
MV Harmonie Wartberg

ROAR Kangatraining  
mit Madeleine Fridrich

Rotes Kreuz mit Anita Atzler
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Liebe BürgerInnen, liebe Kinder aus St. Barbara! 

GESUNDE GEMEINDE

Der wunderschöne langanhaltende 
Herbst hat es uns ermöglicht, genü-
gend Sonne und Wärme für den be-
vorstehenden kalten Winter zu tanken. 
Anbei ein kleiner Rückblick und 
Ausblick der Gesunden Gemeinde. 
 
Im Juni veranstalteten wir einen Ge-
sundheitsbrunch im Cafe im Scheng-
haus, wo sich die beiden Gemeinde- 
schwestern Petra und Vanessa vor-
stellten und sehr interessant und aus-
führlichen über ihre Arbeit berich- 
teten.  
 
Unsere Kinder-Aktivwoche im Juli 
war wieder sehr gut besucht und die 
Kinder hatten viel Spaß bei diversen 
Sportaktivitäten. Dass sie mit viel 
Freude dabei sind, sieht man immer 
am Ende der Aktivwoche. Da wird 
allen Eltern eine kleine Vorführung 
geboten und die Kinder präsentieren 
stolz viele verschiedene erlernte 
Übungen und Kunststücke. 
 
Auch unser Radwandertag war die-
ses Jahr wieder ein voller Erfolg. Er 
stand ja im Zeichen einer Benefiz-
veranstaltung für einen schwer er-
krankten Buben aus dem OT 
Mitterdorf.  Mehr als 130 Teilnehmer 
waren diesmal am Start in Mitterdorf 
dabei, es ging wie immer durch alle 

gesunde gEMEInde 
gEMEInsam gesund!

drei Ortsteile und den Abschluss bil-
dete dann das Dorffest in Mitterdorf. 
Es freut mich riesig, dass über € 
1.000,--bei dieser Veranstaltung ge-
spendet wurde und das Geld dem 
kleinen Christoph übergeben wer-
den konnte. 
 
Auch die im Frühjahr erstmals be-
gonnenen Kurse von Sportwissen-
schaftler Markus Weichlbauer 
konnten im Oktober wieder im OT 
Veitsch gestartet werden. Sollte es 
Interesse und genügend Anfragen 
für andere OT geben, wäre Markus 
gerne bereit, auch da diese Kurse an-
zubieten. Bitte melden Sie sich bei 
Interesse im Marktgemeindeamt in 
Mitterdorf. 
 
Ende Oktober findet das diesjährige 
Zusammentreffen der Gesunden Ge-
meinden der Obersteiermark Ost mit 
Styria Vitalis wieder einmal in Sankt 
Barbara statt. Bei diesen Treffen kön-
nen sich die einzelnen Gemeinden 
untereinander austauschen und ver-
netzen. Es ist immer interessant zu 
hören, wie es in den umliegenden 
Gemeinden abläuft und welche Ver-
anstaltungen geboten werden. 
 
Außerdem findet die verschobene 
Tanzreise von Petra Lumu nun im 

November statt. Alle Informationen 
zu unseren Veranstaltungen finden 
Sie wie immer rechtzeitig auf der 
Website, dem Infokanal, der Daheim 
App oder den Sozialen Medien. Soll-
ten Sie Ideen, Anregungen oder Vor-
schläge für weitere Kurse, Vorträge 
oder dergleichen haben, können Sie 
sich gerne bei mir melden. 
 
Ich wünsche Ihnen jetzt schon einen 
ruhigen Herbst und eine  
gemütliche Vorweihnachtszeit! 
 

Ihre Gemeinderätin und Obfrau  
der Gesunden Gemeinde 

Claudia Habian (SPÖ) 

Gesundheitsbrunch Radwandertag

Xund ins Leben Xund ins Leben
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35. Veitscher Grenzstaffellauf  
HOHE-VEITSCH-Trailrun am 24.6.2023 

SPORT

Grenzenloser Laufspaß –  
grenzwertiges Wetter 
Der 35. Grenzstaffellauf war wieder 
ein großer Erfolg. Nach der verkürz-
ten Regenvariante im Vorjahr konnte 
heuer durch das windige und nebe-
lige Wetter auf der Hohen Veitsch 
(100 km/h Wind bei +3° C) aus Sicher- 
heitsgründen die neue Variante 
unter den Wänden der Hohen Veitsch 
entlang des Panoramaweges und 
über die Goaßsteign hinauf zur 
Kleinveitschalm gelaufen werden. 
Diesmal waren 41 Zweier-/Dreier-
staffeln und 90 Marathonläufer, also 
insgesamt 210 Läufer am Start. 
 
Die neue Gesamtstreckenlänge der 
Regenvariante beträgt 52 km bei 
1.800 Hm. Der Marathonläufer Julius 
Paul Krondorfer war mit einer Zeit 
von 3:44:52 der schnellste bei den 
Herren. Bei den Damen siegte The-
resia Wittreich mit 4:57:49. Die Staf-
felsieger bei den Herren war das 
Team SPAR Veitsch mit Stefan Point-
ner – Marcel Spandl – Malte Rolf-Pis-

sarzcyk mit 3:38:30. Bei den Damen 
siegte das Team Schröcker und 
Schönleitenhaus mit Theresia Witt-
reich – Nadine Maierhofer – Martina 
Steiner mit 4:57:15. Den Sieg in der 
2-er Staffel holte sich das Team Forst- 
service Fuchsbichler mit Manuel 
Pitter – Anke Fraiß mit 4:25:09. Die 
Siegerehrung erfolgte um 17 Uhr bei 
bester Stimmung und schönstem 
Wetter im Wettkampfzentrum beim 
Hallenschwimmbad/JUFA Veitsch, 
wo auch die Sieger gebührend gefei-
ert wurden.  
 
Auch die Vorbereitungen für den 
36. Veitscher Grenzstaffellauf am 
22. 6. 2024 sind schon in Arbeit. Für 
2024 gibt es eine zusätzliche Nordic-
Walking Strecke über 10 km und 400 
Hm. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.grenzstaffellauf.com  
www.facebook.com/Grenzstaffel-
laufVeitsch  
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Sparefroh Knaxclub Kinderlauf 
Am 15. Juli 2023 wurde der Spar-
kasse Knaxclub Kinderlauf zum 
strahlenden Höhepunkt des Veit-
scher Dorffestes. Insgesamt 74 Teil-

Herzlauf in Sankt Barbara 
Am 16. Juni fand bei herrlichem Kai-
serwetter der Herzlauf im Ortsteil 
Mitterdorf statt. Ganz nach dem 
Motto „Achte auf dein Herz und 
laufe für meins“ gingen 2.100 Läu-
fer*innen, egal ob Laufanfänger, 
Fortgeschrittene oder Profiläufer an 
den Start. Die Streckenlänge vari-

ierte dabei zwischen 3,5km, 7km 
oder 10,5km. Beim kidsrun4kids lau-
fen Kinder eine Strecke von 800m 
und zeigen Herz für andere Kinder. 
Mit jeder Teilnahme werden herz-
kranke Kinder und deren Familien 
unterstützt, denn der Reinerlös 
kommt dem Verein „Herzkinder 

Österreich“ zugute. In diesem Jahr 
wurden unglaubliche € 12.173,31 
gesammelt. Vielen Dank an alle Teil-
nehmer*innen! Der nächste Herzlauf 
findet am 14. Juni 2024 statt.  

 
Bernd Stelzer (SPÖ) 

Obmann Sportausschuss 

nehmer*innen im Alter von 2 bis 15 
Jahren legten Laufdistanzen zwi-
schen 50m bis 1.600m zurück, wobei 
nicht nur der sportliche Ehrgeiz, son-

dern auch die Begeisterung für Be-
wegung und Gemeinschaft geweckt 
wurde.
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KULTUR

Das Kultur & Tourismusreferat der 
Marktgemeinde Sankt Barbara möchte 
allen herzliche Adventsgrüße und 
ein frohes Weihnachtsfest übermitteln.  
 
Rückblickend auf das vergangene 
Jahr, insbesondere das zweite Halb-
jahr, möchten wir betonen, dass wir 
stolz darauf sind, viele Aktivitäten 
unterstützt oder selbst durchgeführt 
zu haben. 
 
Unsere Veranstaltungen reichten von 
Kindermusicals wie "Bibi Blocks- 
berg" über das "Freitagstratscherl" 
in Wartberg bis hin zu Countryaben-
den und den festlichen Adventver-
anstaltungen.  
 
Von Musik über Kabarett bis hin zu 
Ausstellungen war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Und wir hof-
fen, dass es auch im Jahr 2024 nicht 
anders sein wird.  

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Sankt Barbara, 
 Im Januar dürfen Sie sich auf den be-

liebten Gemeindeball in Wartberg 
freuen, gefolgt von der Feier zu 100 
Jahren Karl Skala sowie das Sänger- 
und Musikantentreffen in Mitterdorf. 
 
Die Faschingssitzung des Fasching-
vereines, die Openair Konzerte auf 
der Brunnalm mit Nik P. und den No-
ckis und viele weitere spannende 
Veranstaltungen stehen ebenfalls auf 
dem Programm.  
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass 
fast alle diese Veranstaltungen von 
engagierten Vereinen durchgeführt 
werden, die wir als Kultur & Touris-
musreferat gerne unterstützen. 
 
Wir freuen uns auf ein aufregendes 
Jahr 2024 voller kultureller Höhe-
punkte und gemeinsamer Erleb-
nisse.  

Ein besinnliches Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht Ihnen der Kultur & Tourismus-
obmann der Marktgemeinde  
Sankt Barbara. 

 
Andreas Pesendorfer (SPÖ) 
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Immer für 
mich da: mein

Kein Stillstand beim E-Werk Kindberg!
Das Wetter in diesem Sommer war 
zum Glück durchwegs schön und 
heiß. Gott sei Dank wurden nur 
wenige Unwetter registriert. Groß-
störungen oder Ausfälle durch Un-
wetter waren ebenso überschau- 
bar. Leider ereignete sich im Juli 
ein heftiger Blitzeinschlag in einer 
Trafostation in Lutschaun, wo durch-
aus großer Schaden und erhebli-
cher Zeitaufwand für die Reparatur 
entstanden sind. Wetterereignisse 
dieser Art werden heftiger, die Schad- 
ereignisse – wenn sie eintreten – 
leider auch! 
 
Natürlich sind wir sehr bemüht, 
unvorhergesehene Unterbrechun-
gen und Störungen im Stromnetz  
schnellstmöglich zu beheben.  
 
Durch die vielen Neuinstallationen 
von PV-Anlagen im Netzgebiet ist 
der Netzbetreiber E-Werk Kind-
berg ebenso sehr gefordert, das 
Netz stabil zu halten und so auszu-
bauen, dass möglichst viele PV-An-
lagen ins öffentliche Stromnetz ein- 
speisen können, ohne Spannungs- 
probleme zu verursachen. 
 
 
Die zahlreichen Projekte für das 
Jahr 2023 sind bereits erledigt, 
oder schon weit fortgeschritten. Die 
Planungen und Budgets für 2024 
sind jedenfalls fertig. Das E-Werk 

Kindberg hat auch für das kom-
mende Jahr viel vor und natürlich 
hoffen wir auf Unterstützung durch 
das Wetter. Die Trafostation für das 
neu errichtete Betriebsgebäude der 
Fa. Hintsteiner GmbH in St. Barbara 
im Mürztal ist bereits seit einigen 
Monaten in Betrieb.  
 
Wir wünschen der   
Fa. tooling-components  
Hintsteiner GmbH am neuen  
Standort in St. Barbara im Mürztal 
alles Gute und Ihnen, werte  
Kundinnen und Kunden einen  
angenehmen Spätherbst  
und einen schönen Winter. 
 

Ihr Team des E-Werk Kindberg! 
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ein abwechslungsreicher Sommer 
mit zahlreichen schönen Veranstal-
tungen liegt hinter uns und ich 
möchte mich für die vielen netten 
Gespräche und Begegnungen bei 
Ihnen bedanken.  
 
Geburtstagsgratulationen 
Die Jubilarfeiern fanden wie ge-
wohnt statt. Allen Jubilaren darf ich 
auf diesem Wege noch einmal alles 
Gute und viel Gesundheit wünschen.  
Eingeladen wird ab dem 75. Lebens-
jahr, jeden runden und halbrunden 
Geburtstag und ab dem 90. Lebens-
jahr jedes Jahr, sowie Hochzeitsjubi-
lare ab dem 50. Hochzeitstag. Auf 
Wunsch können wir Sie auch gerne 
zu Hause besuchen. 
 
Startgutscheine für Schul-  
und Kindergartenanfänger  
Wie schon im letzten Jahr gab es 
auch heuer wieder 100 € Startgut-
scheine für alle Kinder, die zum ers-
ten Mal die erste Klasse Volkschule 
in Sankt Barbara besuchen. Auch 
unsere Kindergartenanfänger erhiel-
ten Gutscheine in gestaffelter Form.  
Babyrucksäcke für unsere neuen Er-
denbürger. Alle Neugeborenen aus 
St. Barbara i.M. würde ich sehr gerne 
in Begleitung unseres Bürgermeis-
ters persönlich begrüßen und auf 
diesem Wege einen Babyrucksack 
überreichen. Zur Terminvereinba-
rung wenden Sie sich bitte telefonisch 
an Frau Reingard Taufner unter der 

Nummer   03858-2203-315. Natürlich 
können Sie das Babypaket auch in 
der Bürgerservicestelle in Ihrem 
Ortsteil abholen.  
 
Kostenlose Windelsäcke  
Für Eltern von Kindern bis zu 3 Jah-
ren gibt es bei den Bürgerservicestel-
len pro Monat 2 Windelrestmüll- 
säcke GRATIS! 
 
Gemeindeschwestern     
Ich möchte Ihnen auf diesem Wege 
noch einmal unsere Gemeindeschwes-
tern ans Herz legen. Haben Sie Fra-
gen im Bereich Gesundheit, Pflege 
und Soziales, scheuen Sie sich nicht die 
kostenlosen Informationsstunden in 
Anspruch zu nehmen, welche ein Mal 
im Monat in jedem Ortsteil stattfinden.                   
 
Heizkostenzuschuss  
des Landes Steiermark 
Bitte nicht vergessen - Der Heizkos-
tenzuschuss des Landes in Höhe von 
340 € kann ab sofort bis 29. Februar 
2024 in Ihrer Bürgerservicestelle be-
antragt werden. Nicht nur Pensionis-
ten, sondern alle Personen mit ge- 
ringem Einkommen können um die-
sen Zuschuss ansuchen – Einkom-
mensnachweis nicht vergessen. Keinen 
Anspruch haben Personen, die bereits 
eine Wohnunterstützung beziehen! 
 
!!!Mindestpensionisten / 
Ausgleichszulagenbezieher!!! 
Um den Heizkostenzuschuss und 

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Sankt Barbara, 

Weihnachtsgutscheine der Gemeinde 
zu erhalten, muss einmalig ange-
sucht werden. Sollten Sie dies noch 
nicht gemacht haben, kommen Sie 
bitte auf Ihre Bürgerservicestelle und 
bringen Sie Ihren Pensionsabschnitt 
mit. 
 
Es sind die Begegnungen mit Men-
schen, die das Leben lebenswert ma-
chen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
eine ruhige Vorweihnachtszeit,  
viele schöne Begegnungen und  
beste Gesundheit für 2024. 
 

Margarete Bammer (SPÖ) 
Fachausschuss Soziales

SOZIALES 

Tel. 03858 / 2203
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JUBILAREHRUNGEN  JULI 2023 
ORTSTEILE MITTERDORF UND WARTBERG
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JUBILAREHRUNGEN  JULI 2023 
ORTSTEIL VEITSCH
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JUBILAREHRUNGEN  OKTOBER 2023 
ORTSTEILE MITTERDORF UND WARTBERG

JUBILAREHRUNGEN  OKTOBER 2023 
ORTSTEIL VEITSCH
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG

EHESCHLIESSUNGEN

Tamara Straßegger & Marcel Wartinger Nathalie Habian & Stephan Rottenschlager

Selina Angerer & Kevin WetzelbergerStephanie Lechner & Pascal Stix

Bettina Grünbichler & Manuel Duffek

Tanja Hierz & Herbert Fötsch

Selina Maierhofer & Axel Schneller, Mitterdorf 

Tamara Straßegger & Marcel Wartinger, Mitterdorf 

Lisa-Maria Kirchmair & Gabriel Wernbacher, Mitterdorf 

Tanja Hierz & Herbert Fötsch, Mitterdorf  

Nathalie Habian & Stephan Rottenschlager, Veitsch 

Bettina Pichler & Martin Lueger, Veitsch 

Stephanie Lechner & Pascal Stix, Veitsch 

Floriana-Monica Albu & Gerhard Fladl, Veitsch 

Selin Ecem Gövtepe & Thomas Hölbling, Wartberg 

Sabine Dieter & Robert Mandl, Wartberg 

Mag. rer. nat. Petra Schöngrundner &  

Gerhard Winkelmayr, Wartberg 

Sigrid Swoboda & Franz Winkelmayer, Wartberg 

Tanja Buchegger & Patrick Rosenthal, Wartberg 

Bettina Grünbichler & Manuel Duffek, Wartberg 

Selina Angerer & Kevin Wetzelberger, Wartberg 

Rosemarie Bauernhofer & Karl Köck, Wartberg 

Bianca Rieder & Michael Pinterits, Kindberg 

Viktoria Pointner & Erich Reichenpfader, Leoben 

 

 



53

GEBURTEN

David Adelmann Lorenz Alfred Maierhofer

Lorenz Johann Bruggraber

Aufgrund der DSGVO ist es uns nur erlaubt die Namen der Kinder abzulichten, deren Eltern ihr Einverständnis gegeben haben.  
Falls Sie dies wünschen, können Sie gerne ein E-Mail an gz@st-barbara.gv.at schreiben sowie ein Foto Ihres kleinen Schatzes übermitteln.

Mia Sophie Hochreiter

Mia KernEliya Can Hölbling

Lena, Ines & Daniel Prattes, Mitterdorf 
Colin, Sybille & Helmut Flasch, Mitterdorf 
Lorenz Johann, Verena Bruggaber & Michael Bauernhofer, Veitsch 
Mia Sophie, Chayenne Dunkl & Bernd Hochreiter, Veitsch 
Beatriz-Josenid, Simida-Andrea & Beniamin Iercosan, Veitsch 
Mia, Marina & Fabio Kern, Veitsch 
David, Sarah Lueger & Patrick Adelmann, Wartberg 
Lorenz Alfred, Sonja & Dominic Maierhofer, Wartberg 
Eliya Can, Selin & Thomas Hölbling, Wartberg 
Liam Tyler, Saskia Frais & Nico Leitenbauer, Krieglach 
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BABYRUCKSÄCKE

Lorenz Johann, Verena Bruggaber & Michael Bauernhofer Mia Sophie, Chayenne Dunkl & Bernd Hochreiter

Colin, Sybille & Helmut Flasch Mia, Marina & Fabio Kern

Eliya Can, Selin & Thomas Hölbling David, Sarah Lueger & Patrick Adelmann
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HOCH HINAUS
Fassaden, Balkone, Sichtschaltungen, Mehr parteien-
häuser und vieles mehr. Mit unseren 4 Hebebühnen 
erreichen wir nahezu jeden expo nierten Gebäude- 
bereich bis zu einer Arbeits höhe von 21 Metern.

Malerbetrieb Tuller
Gewerbestraße 10
8661 St. Barbara
Tel. 03858 23 87
www.tuller.at

Innenraumgestaltung   Fassadengestaltung   Vollwärmeschutz   Gerüstung 
Hebebühnen    Farbenfachhandel    Farbmischcenter

G
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Farben 

online bestellen 

und bequem nach Hause 

liefern lassen:

www.farben-onlineshop.at
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG

JUBILARE 
 
101 Jahr-Jubiläum                                
Klara Schrittwieser                    Veitsch 
 
97 Jahr-Jubiläum                                 
Olga Amon                              Veitsch 
 
95 Jahr-Jubiläum 
Margareta Ranftl                       Veitsch 
 
94 Jahr-Jubiläum 
Elfriede Wolf                         Mitterdorf 
Maria Hofbauer                        Veitsch 
Ferdinand Rath                      Wartberg 
 
93 Jahr-Jubiläum 
Berta Franziska Holzmann Mitterdorf 
Maria Zapf                                 Veitsch 
Maria Haider                             Veitsch 
Seraphine Raith                         Veitsch 
Gregor Berger                        Wartberg 
Willibald Krammer               Wartberg 
Pius Rüscher                           Wartberg 
 
92 Jahr-Jubiläum  
Sophie Gletthofer                Mitterdorf 
Peter Pusterhofer                 Mitterdorf 
Friederike Macher               Mitterdorf 
Walter Weber                             Veitsch 
Anna Gaugl                               Veitsch 
Josef Kerschenbauer                Veitsch 
Karl Wagner                               Veitsch 
Brigitta Lueger                       Wartberg 
Hedwig Biber                        Wartberg 
Maria Adelinde Ulrich         Wartberg 
 
91 Jahr-Jubiläum 
Rupert Giessauf                   Mitterdorf 
Margaretha Jandl                Mitterdorf 
Rosa Hauer                           Mitterdorf 
Elfrieda Fraiss                            Veitsch 
Elfriede Jantscher                     Veitsch 
 
90 Jahr-Jubiläum 
Aloisia Geßlbauer                Mitterdorf 
Margarete Thonhofer              Veitsch 
Franz Baumann                         Veitsch 
Peter Lammer                            Veitsch 
Friedrich Leimberger               Veitsch 
Rosa Dubaniovski                     Veitsch 
Wilhelm Prinz                            Veitsch 
Brigitta Maria Seebacher        Veitsch 
Hedwig Meitz                        Wartberg 

Rudolf Maier                          Wartberg 
Alfred Fürstner                      Wartberg 
 
85 Jahr-Jubiläum 
Anna Spitzer                         Mitterdorf 
Berta Koubek                       Mitterdorf 
Herta Brandl                              Veitsch 
Edeltrud Sorger                         Veitsch 
Gerfried Hoch                            Veitsch 
Karl Adolf Leitner                     Veitsch 
Rudolf Otmar Zimmer              Veitsch 
Josef Feltrin                                Veitsch 
Johanna Mathe                         Veitsch 
Rudolf Fröwein                          Veitsch 
Ernestine Brigitta Tiefengraber           
                                                      Veitsch 
Anna Margarete Zangl            Veitsch 
Johann Zapf                               Veitsch 
Heribert Lichtscheid                 Veitsch 
Margarete Lohner                    Veitsch 
Gerlinde Maria Leitner            Veitsch 
Elisabeth Pflanzl                        Veitsch 
Franz Hornhofer                        Veitsch 
Bernhard Wirth                         Veitsch 
Leopoldine Zöchling                Veitsch 
Adolf Stieber                          Wartberg 
Marta Sebauer                       Wartberg 
Robert Johann Adolf Ellmaier Wartberg 
Adolf Taferner                        Wartberg 
Erwin Schwarzenegger       Wartberg 
Katharina Prinz                      Wartberg 
Annemarie Scheikl               Wartberg 
Johann Egidius Breidler      Wartberg 
Peter Thonhofer                    Wartberg 
Anna Pesendorfer                 Wartberg 
 
80 Jahr-Jubiläum 
Erika Gabriele Almer          Mitterdorf 
Waltraud Hipfinger             Mitterdorf 
Friedrich Taferner                Mitterdorf 
Johann Bierbaumer             Mitterdorf 
Gerhard Kramer                  Mitterdorf 
Hedwig Josefa Wabitsch    Mitterdorf 
Hermine Filzmoser              Mitterdorf 
Evi Marie Mayrhauser        Mitterdorf 
Anton Kamsker                    Mitterdorf 
Helga Baumann                   Mitterdorf 
Sepp Graßberger                 Mitterdorf 
Maria Kurzmann                 Mitterdorf 
Annemarie Mühlbacher     Mitterdorf 
Justine Luegger                   Mitterdorf 
Hermann Buchmaier          Mitterdorf 
Sastro Budiman                    Mitterdorf 
Otmar Spreitzhofer              Mitterdorf 
Christa Schlögl                     Mitterdorf 

Ferdinand Anton Haider         Veitsch 
Annemarie Pusterhofer           Veitsch 
Magdalena Schautz                 Veitsch 
Karl Anton Schwabl                 Veitsch 
Ilse Grünewald                          Veitsch 
Rosemarie Scheikl                    Veitsch 
Christa Josefa Lohner              Veitsch 
Franz König                               Veitsch 
Suyun Huang                            Veitsch 
Elfriede Schrittwieser           Wartberg 
Sophie Serfler                        Wartberg 
Veronika Maria Lackner     Wartberg 
Dagmar Edith Elvira Posch Wartberg 
Inge Mittenhuber                  Wartberg 
Edeltrud Habinger                Wartberg 
Hans Gaukler                        Wartberg 
Reiner Hable                          Wartberg 
Hans Ludwig Jambor           Wartberg 
Hildegard Pinitsch                Wartberg 
Heide-Rose Brandl               Wartberg 
Walpurga Maria  
Wilhelmine Mayer                Wartberg 
Werner Decker                      Wartberg   
 
75 Jahr-Jubiläum  
Edeltrud Leitner                Mitterdorf 
Franziska Gallin                Mitterdorf 
Franz Gallin                       Mitterdorf 
Peter Igl                              Mitterdorf 
Alois Karlon                       Mitterdorf 
Rosa Krachler                     Mitterdorf 
Rosa Seitinger                    Mitterdorf 
Hilde Schneidhofer           Mitterdorf 
Eveline Eichtinger             Mitterdorf 
Johann Weichlbauer              Veitsch 
Margarete Reif                        Veitsch 
Heinz Leodolter                      Veitsch 
Rosa Geierhofer                      Veitsch 
Christine Maria Scheikl        Veitsch 
Leopold Wagner                     Veitsch 
Werner Gottfried Kainz         Veitsch 
Friedrich Boiger                      Veitsch 
Alfred Eckl                              Veitsch 
Christa Maria Bauer              Veitsch 
Hildegard Zundner                Veitsch 
Peter Sterlinger                   Wartberg 
Johann Peter Zenz             Wartberg 
Josef Richard Knoll            Wartberg 
Karl Franz Fischer              Wartberg 
Wolfgang Vinzenz Nosch  Wartberg 
Waltraud Barbara Lackner Wartberg 
Hubert Brandl                     Wartberg 
Inge Schweiger                   Wartberg
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Irma Holzer, 95                     Mitterdorf 

Stefanie Butti, 92                  Mitterdorf  

Friederike Berger, 80           Mitterdorf  

Helma Sackl, 80                    Mitterdorf  

Anna Elisabeth Stadlober, 85  Mitterdorf  

Maria Binggl, 91                   Mitterdorf  

Gerhard Franz Pusterhofer, 64 Mitterdorf  

Wolfgang Lueger, 65           Mitterdorf  

Alois Andrich, 76                  Mitterdorf  

Hermann Rieger, 75             Mitterdorf  

Werner Leo Goldgruber, 61 Mitterdorf  

Margareta Windisch, 99           Veitsch  

Hildegard Scheikl, 93               Veitsch  

Bertraud Schinagl, 84               Veitsch  

Erika Baumann, 88                    Veitsch  

Hermine Lueger, 83                  Veitsch  

Rosa Priller, 89                            Veitsch  

Maria Habenbacher, 83           Veitsch  

Hildegard Leimberger, 95        Veitsch  

Ingrid Deininger, 78                  Veitsch  

Josefa Garb, 90                          Veitsch  

Renata Blengl, 84                      Veitsch  

Hildegard Schrittwieser, 87     Veitsch  

Zäzilia Zink, 92                          Veitsch  

Rupert Machsteiner, 101          Veitsch 

Albert Weber, 82                        Veitsch  

Rudolf Haider, 94                       Veitsch  

Herbert Bendinger, 82              Veitsch  

Peter Pusterhofer, 82                 Veitsch  

Otto Benak, 87                           Veitsch  

Vinzenz Kaiser, 96                     Veitsch  

Helmut Baumgartner, 85          Veitsch  

Gertrude Enzinger, 93              Veitsch  

Peter Brandl sen., 89                 Veitsch  

Josef Friedrich Unterberger, 62 Veitsch  

Elfriede Jambor, 78               Wartberg  

Theresia Schaberreiter, 86   Wartberg  

Anna Josefine Hasenberger, 91 Wartberg  

Ilse Czamay, 80                      Wartberg  

Erika Liselotte Vasold, 87     Wartberg  

Ramona Thiel, 65                   Wartberg  

Franz Winkler, 79                  Wartberg  

Franz Till, 64                           Wartberg  

Maria Theresia Lutterschmidt, 89 Wartberg  

Emma Vidanic, 88                 Wartberg  

Hermine Wiedenhofer, 72    Wartberg  

Ruperta Grasser, 94               Wartberg  

                                                                    

                                                                    

                                                                   

WIR GEDENKEN

Die Aufstellungen beinhalten alle Bevölkerungsbewegungen vom 11. April 2023 bis 10. Oktober 2023

Goldene Hochzeit – 50 Jahre 

Eva Maria & Erwin Planka                             Mitterdorf 

Gerlinde & Ing. Richard Sebastian Kammerhofer Mitterdorf 

Josefa & Konrad Pöllabauer                           Mitterdorf 

Hildegard & Johann Bierbaumer                  Mitterdorf 

Luise Irmgard & Ing. Herbert Buhl                Mitterdorf 

Ingrid & Karl Heinz Gruber                            Mitterdorf 

Maria Elisabeth & Willibald Franz Hochreiter   Mitterdorf 

Margareta & Franz Preihs                              Mitterdorf 

Gunda Ursula Marie & Josef Labenbacher  Mitterdorf 

Margareta & Othmar Gulnbrein                         Veitsch 

Helga & Walter Kernegger                              Wartberg 

Margarete & Dr.phil. Johann Buchebner      Wartberg 

 

EHE-JUBILARE
Diamantene Hochzeit – 60 Jahre 

Siegrid Annemarie Martina Theresia  

& Günter Josef August Schultmeyer                 Mitterdorf 

Gerlinde & Franz Eiter                                         Mitterdorf 

Angela & Karl Fischer                                          Mitterdorf

Christa Josefa & Johann Rudolf Lohner                 Veitsch 

Monika & Werner Hölbling                                  Wartberg 

Rosina & Ernst Fladl                                              Wartberg 

Veronika Maria & Karl Lackner                          Wartberg 

Stefanie & Ferdinand Gruber                              Wartberg 

                                                                                                    

Eiserne Hochzeit – 65 Jahre                                                        

Nanna Emma Margarete & Josef Benedikt Rüscher  Mitterdorf 

Mathilde & Karl Wagner                                                   Veitsch
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KINDERGÄRTEN
Kindergarten Mitterdorf
Kinder, wie die Zeit vergeht! Ein Jahresrückblick von unserem Kindergarten.  
 
Das Team vom Kindergarten Mitterdorf wünscht allen ein  
frohes Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr! 

Spiel und Spaß im Schnee Faschingszeit ist Krapfenzeit Osternesterlsuche im Kindergarten

Wir sammeln Müll Kräutersalz für den Muttertag Der Kasperl beim Sommerfest

Wandertag Im Garten ist es wunderschön Wir sammeln Kastanien

Vom Korn zum Brot Laternenfest Der Nikolaus kommt



steiermaerkische.at/weiterempfehlung

Empfehlen Sie jetzt die Steiermärkische Sparkasse und 
holen Sie sich 20 Euro Empfehlungsprämie*. 
Ihre geworbene Neukund:in erhält das s Komfort Konto 
Privat mit Internetbanking George im 1. Jahr gratis.

* Aktion gilt bis 31.12.2023. Gültig nur für Neukund:innen. Die 

Prämiengutschrift erfolgt auf ein Konto der Steiermärkischen 

Sparkasse. Die Aktion ist nicht kombinierbar. Keine Barablöse.

Aktion bis  

31.12.2023:  

20 Euro Prämie  

für jede 

Neukund:in*

Empfehlen Sie die Bank, 
die an morgen glaubt.
#glaubanmorgen

Kunde wirbt Kunde_2023_200x287.indd   1 15.05.2023   09:16:20
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Familienfest in Kindergarten und Kinderkrippe Veitsch
An einem wunderschönen Nachmit-
tag im Juni fand in unserem großen 
Garten ein Familienfest für alle Kin-
der und ihre Familien unserer Ein-
richtung statt. 
 
Zur Begrüßung sangen wir ein Lied 
und dann luden die Kinder ihre 
Mama oder ihren Papa zu einem 
kleinen Tanz ein. 
 
Anschließend startete unser Fest mit 
verschiedenen Spielstationen, die 
die Kinder gemeinsam mit ihrer Fa-
milie meistern durften. Unter dem 

Motto „Wald und Wiese“ baute 
unser gesamtes Team im Vorfeld 20 
Stationen auf, die über das ganze 
Gelände verteilt waren. Zur besseren 
Übersicht waren diese mit selbstge-
malten Plakaten und Tiernamen ge-
kennzeichnet. Jede Familie bekam 
einen Spielepass und durfte darauf 
einen Stempel geben, nachdem sie 
eine Station bewältigt hatte. 
So teilten sich die rund 250 Gäste gut 
auf und konnten ohne lange Warte-
zeiten bei Spiel und Spaß einen lus-
tigen Nachmittag erleben. 
 

Einige Stationen kamen bei den Kin-
dern besonders gut an, das waren 
die „Tiere-fütter-Station“, das Sack-
hüpfen, der Wettparcours, das Seil-
ziehen und der Wasserbombenlauf. 
Natürlich fand auch das Buffet gro-
ßen Anklang, bei dem die Eltern 
einen großen Beitrag leisteten. 
 
Nach rund drei ereignisreichen Stun-
den war unser Fest zu Ende, einige 
Spiele von diesem schönen Famili-
enfest blieben aber auch noch da-
nach für die Kinder zum Spielen im 
Garten. 

Reges Treiben bei den Spielstationen.

Mit dem kleinen Tanz „owa griaß di, i mog di so gern“ eröffneten wir unser Fest.

KINDERGÄRTEN
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Wer gewinnt beim Sackhüpfen?

Bei der „Tiere- fütter-Station“   
konnten Hase, Igel und Eichhörnchen gefüttert werden.

Lustig ging es beim Entenfischen zu.Tic- Tac- Toe mit Marienkäfer- und Froschsteinen.

Beim Seilziehen bewiesen Kinder und Eltern ihre Stärke. 

Beim Barfußweg konnten  
die Kinder verschiedene Materialien erspüren.



62

„Weil Sprache der Schlüssel zur Welt 
ist“. So lautet unser Jahresschwer-
punkt in diesem Kindergartenjahr. 
 
Neben gezielten Angeboten im 
Haus, haben wir uns auch mit Eve-
line Mautner vernetzt. Wir werden 
uns monatlich mit Frau Mautner in 
der Bücherei treffen, um in Büchern 
zu schmökern und uns interessante 
Geschichten anzuhören.  
 

Kindergarten Wartberg
Auch heuer ließen wir uns den Spaß 
nicht entgehen und waren  beim 
„Vogelscheuchen-Wettbewerb“  da- 
bei. In den ersten Kindergartenwo-
chen wurde fleißig gebastelt und wir 
durften voller Freude unsere Vogel-
scheuchen präsentieren. 
 
Des Weiteren durften wir auch heuer 
wieder unsere Feste im Jahreskreis 
mit dem Erntedankfest eröffnen. Vol-

ler Stolz bewunderten die Kinder ihr 
selbstgestaltetes und lecker gefülltes 
Erntedankkörbchen. Es wurde mit 
Begeisterung gesungen und Finger-
spiele aufgesagt. Ein vielfältiges Jau-
senbuffet rundete den Vormittag ab. 
 
Wir wünschen allen Kindern und Eltern 
ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr.  

Das Kindergartenteam

Gemeinsam in der Bücherei mit interessanten Geschichten von Frau Eveline Mautner.

Basteln für den “Vogelscheuchen-Wettbewerb”.

Gemeinsam in der Bücherei mit interessanten Geschichten von Frau Eveline Mautner.

KINDERGÄRTEN
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Nachdem im Vorjahr ein Wartberger 
Altstorch in einem Schlackenteich 
der VOEST in Mitterdorf zu Tode ge-
kommen war und der 2. Altstorch 
von Krähen aus seinem Horst vertrie-
ben worden war, war es spannend, 
ob der Horst 2023 wieder besetzt 
würde. Es wäre zu schade gewesen, 
wenn der wohl schönste Horst Öster-
reichs, angefertigt im Auftrag der 
Marktgemeinde vom Wartberger 
Schulwart, Herrn Fürstl,  leer geblie-
ben wäre! Ich kann es nicht oft 
genug betonen, wie schön die Wart-
berger Horstunterlage aus Metall ist. 
Doch nein, bereits am 1. April 2023 
besetzte vermutlich der überlebende  
Altstorch aus dem Vorjahr „seinen“ 
oder „ihren“ Horst! Am 14. April 
fand sich auch schon  ein neuer Part-
ner im Horst ein. Sie begrüßten 
einander mit  langem, freudigem 
Schnabelklappern. Warum ich weiß, 
dass es derselbe Altstorch aus dem 
Vorjahr ist? Neubesetzungen finden 
im Allgemeinen viel später, meist 
erst im Mai, statt. Störche sind ihrem 
Partner nicht ewig treu, sie sind eher 
horsttreu. 
 
Im Wartberger Horst wuchsen heuer 
zwei prächtige Jungstörche heran. 
Das war heuer die geringste Anzahl 
von Jungstörchen in meinen acht be-
setzten Horsten. In Summe gab es 
heuer in der Mur-Mürz-Furche bei 
meinen Störchen einen noch nie er-
reichten Schnitt von 3,25 Jungstör-
chen pro Horst. Auch in der 
gesamten Steiermark dürfte der 
Bruterfolg recht gut sein. Es ist für die 
Altstörche viel einfacher, wenn sie 
weniger Jungstörche zu versorgen 
haben. Denn die Storcheneltern 
haben Mühe, für die noch nicht flüg-
gen, aber schon großen Jungstörche 
täglich fast  ½ kg Futter pro Schnabel 
herbeizuschaffen! Deshalb haben 
die Storcheneltern, die 5 (!) Jungstör-
che im Horst in Mürzhofen bzw. in 
Trofaiach zu versorgen hatten, das 
kleinste Küken in Mürzhofen in wei-
ser Voraussicht recht bald aus dem 
Nest geworfen. In Trofaiach könnten 
sie es gefressen haben. Die Natur ist 
nicht brutal, sie ist rational.  

Der Storchensommer 2023 in Wartberg, St. Barbara

Viele  Bewohner  von Wartberg kön-
nen sich ihre Störche gar nicht mehr 
wegdenken. Ich bekomme die meis-
ten Meldungen über das Geschehen 
im Horst von Wartberger Damen. Als 
am 21. Juni, dem Tag der Sommer-
sonnenwende, über Wartberg ein 
schweres Unwetter mit großen Ha-
gelkörnern  niedergegangen war, 
stieg Frau Uschi Rothwangl sogar in 
den Kirchturm hinauf, um nach den 
Jungstörchen zu sehen. Sie hatten 
überlebt!  
 
Ende August verließen die Störche 
Wartberg, ihre europäische Heimat 
in Richtung Afrika auf der östlichen 
Zugroute. Die Jungstörche  reisten 
zuerst ab. Aber den Zeitpunkt konnte 
keiner bemerken, denn: Wenn die 

Jungstörche schon größer sind, müs-
sen sie ohne ihre Eltern im Horst 
schlafen. Die Eltern schlafen auf Dä-
chern in der Nähe, stets mit Blick auf 
ihre Jungen. Wenn aber die Jungen 
in den Süden abgereist sind, bezie-
hen die Eltern sofort wieder den 
Horst zum Schlafen. Weil es vorher 
zwei Jungstörche waren, danach die 
zwei Altstörche abends im Horst 
waren, wusste heuer niemand in 
Wartberg, wann der Abflug der 
Jungstörche stattgefunden hatte.  
 

Sophie Mühlbacher  
ehrenamtliche Mitarbeiterin  

des Artenschutzprojekt Weißstorch 
von Land Steiermark und BirdLife 

8641 St. Marein im Mürztal 
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Bibliothek als Ort der Begegnung und Bildung!

BIBLIOTHEK

Unter dem Motto “Lesen macht 
Spaß“ besuche ich Kindergärten und 
Schulen oder lade sie in die Bücherei 
ein. Wenn ich dann von einer Mutter 
höre:“Seit sie im Kindergarten waren, 
hört meine Tochter zu, wenn ich ihr 
eine Gutenachtgeschichte vorlese 
und läuft nicht nach der ersten Seite 
davon.“ Dann freue ich mich, dass 
ich ein winziges Samenkorn zur Be-
geisterung am Buch setzen konnte. 
 
Von seinen Eltern lernt man lieben,  
lachen und laufen. Doch erst wenn 
man mit Büchern in Berührung kommt, 
entdeckt man, dass man Flügel hat.  
(Helen Hayes) 
 
Jahreskarte: Erwachsene 20€ 
Für Kinder ist die Ausleihe GRATIS.  
 
DIGIBIB: Wer einen Tolino besitzt  
kann sich bei mir um eine Jahresgebühr 
von 20 € anmelden und sich bis zu  
10 Bücher in einer Zeitspanne von  
21 Tagen ausborgen.  
 
Inkludiert in diesem Angebot sind auch  
Zeitschriften, Hörbücher und Videos. 
 
Kommt vorbei und überzeugt euch 
vom reichhaltigen Angebot! Ich gehe 
selbstverständlich auch auf Leser-
wünsche ein.   

Aktivitäten im letzten halben Jahr!    
Bäume setzen mit der 3. Klasse VS 
im Wald vom Herrn Köck. Ich reichte 
das Projekt im Jane Goodall Institut 
ein und wir erhielten eine Urkunde, 
da durch unsere Aktion in Uganda 5 
Bäume gepflanzt werden können.

Lesenacht:  
Gespensterjäger, ganz schön gruse-
lig, oder? Es gab mehrere Spielesta-
tionen, passend zum Vorgelesenen. 

Eine Schatzsuche durfte natürlich 
auch nicht fehlen. Die Kinder waren 
begeistert. Das Frühstück wurde 
vom Bürgermeister gesponsert. 

Bibliotheksführerschein  
in den Kindergärten Mitterdorf  
und Wartberg! 
 
In zwei Workshops erfuhren die Kin-
der alles über meine Tätigkeit und 
wo sie ihre Lieblingsbücher finden 
können.  
 

Juhu, geschafft, wir kennen uns in der Bücherei aus!

Als Belohnung gab es Überraschungs- 
eier vom Bürgermeister und den Bi-
bliotheksführerschein.  
 
Auf meine Frage:“Wie kommen die 
Bücher in die Bücherei?“ erhielt ich 
unterschiedliche Antworten, wie z.B. 
mit dem Lastwagen, mit der Post. 
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Geballte Spannung,  
bricht der Vulkan aus?

Eine  kleine Traumreise durch den Wald!

Märchenwanderung zur Ruine Lichtenegg! 
Mit der Geschichte „Der Wolf und 
die7 Geißlein“ wurde ich von 47 Kin-
dern und ihren Eltern oder Großel-
tern zur Ruine Lichtenegg begleitet. 

Märchenwanderung zum Schloss Pichl! 
Ich durfte mit den Schulanfängern 
und den Kindern der 1. Klasse VS 
auf den Spuren von Hänsel und Gre-
tel wandern. Zum Schluss gab es 
noch für jedes Kind einen Seifenbla-
senstab, mit dem sie einen Wunsch 
in den Himmel schicken konnten.

Sommerschule – Waldspaziergang!   

Voll freudiger Erwartung,  
was erwartet uns im Wald?

Ein Dankeschön an den Ruinenver-
ein und an alle die mir halfen, dass die 
Märchenwanderung immer zu einem 
Highlight in den Sommerferien wird.

Wir bauen gemeinsam  
einen Unterschupf!

Auf den Spuren des Ritters  
Wüterich. Mitten im Wald eine  
Geschichte vorlesen zu dürfen und 
so viele aufmerksame Zuhörer zu 
haben ist schon ein besonderes  
Ereignis! 

Zaubervilla! 
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BIBLIOTHEK

Vorankündigung 21. 12. um 15 Uhr: 
Herbergssuche vor der Volksschule 
Wartberg mit dem Chor de VS  
unter der Leitung von Frau  
Jennifer Schlamp. 

Muttertag: Betreutes Wohnen- Nami 
  

Vorlesen macht sichtlich Spaß, wenn 
man so aufmerksame Zuhörer hat.

Kindergarten Mitterdorf! 
Am Tag des Waldes pflanzten die 
Kinder einen Baum! Ich reichte das 
Projekt ein und wir  erhielten eine 
Urkunde für Nachhaltigkeit vom 
Jane Goodall Institut. 

Theater: „Wie schütze ich den  
Wald vor Müll!“

Achtung, nicht pusten, sonst gelingt das Experiment mit der Teefee nicht. 

Der Sketch „Was machst du denn?“ - „Nichts“ von Renate und  
Georg vorgetragen fand großen Anklang bei Jung und Alt. 

Vorlesetag 

Wer knackt den Code!

In Kooperation mit dem Elternverein,  
Fußballverein und der Sparkasse! 

Lesefrühstück im Kindergarten Wartberg!

Was gibt es Schöneres als so  
vertieft in ein Buch zu sein. 
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SCHULEN

„Gemeinsam stark werden“ ist ein  

Unterrichtsprogramm zur Persönlich-

keitsförderung von Kindern im Volks- 

schulalter (1. – 4. Schulstufe). Das Ziel 

des Programms ist die Stärkung jener 

Lebenskompetenzen, die eine Voraus-

setzung für ein gesundes, selbst- 

bestimmtes und erfülltes Leben sind. 

Lebenskompetenzen ermöglichen es 

„Gemeinsam stark werden“ 

uns, mit der Welt, unserem Leben  

und dessen Belastungen zurechtzu-

kommen. Sie sind das Rüstzeug, mit 

dem wir Herausforderungen meistern 

und den Alltag erfolgreich bewältigen 

können. Dieses Rüstzeug möchten wir, 

das Lehrer*innen-Team der drei Volks-

schulen in Sankt Barbara“ unseren  

Schülerinnen und Schülern in die Hände 

geben. An fünf Nachmittagen in  

diesem Schuljahr setzen wir uns mit 

wichtigen Thematiken zu diesem  

Bereich auseinander, um die Kinder  

danach in den Klassen zu  

sensibilisieren und zu stärken.  

 

Barbara Kurz-Postl, BEd.  

(Schulleiterin) 
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SCHULEN

Die Volksschule Mitterdorf informiert…
STEIRISCH G´SUNGAN UND TAUNZT 
In der letzten Schulwoche vor den 
Sommerferien wurde nochmal zünf-
tig aufgespielt und gesungen. Wir 
bekamen Besuch von Volkskultur 
Steiermark. Sabine Schlick-Kummer 
brachte den Kindern mit viel Ab-
wechslung und Freude den steiri-
schen Brauchtum näher: unter der 
Begleitung der steirischen Knöpferl-
harmonika  wurde gejodelt, gesun-
gen und getanzt. Mit heimischen 
Melodien wurden die Kinder in die 
Ferien entlassen. 
 
AUF DIE INSTRUMENTE, FERTIG, LOS! 
Musikalisch starteten wir auch wie-
der ins neue Schuljahr. Am 28. Sep-                                  
tember besuchten uns der Direktor 
und einige Lehrer der Musikschule 
Krieglach. Den Kindern wurden 
zahlreiche Instrumente auf lustige 

Art und Weise vorgestellt. Am Ende 
jedes Durchgangs durften sich die 
begeisterten Schülerinnen und 
Schüler sogar noch selbst an den In-
strumenten versuchen.  
 
MACH DICH SICHTBAR! 
Zu Schulbeginn bekamen die Kinder 
der ersten Klassen Besuch von unse-
rem Bürgermeister Jochen Jance 
und der Gemeinderätin Melanie 
Haider. Sie überbrachten den Schü-
lerinnen und Schülern ein kleines 
Geschenk in Form eines reflektieren-
den Armbandes. Damit sind die Kin-
der bestens für die Straße ausge- 
rüstet und können in der dunklen 
Jahreszeit leichter gesehen werden. 
 
SICHER UNTERWEGS 
Am 27.9.2023 bekamen die Tafel-
klassen Besuch von zwei Polizisten. 

Gemeinsam wurde das richtige Ver-
halten als Fußgänger im Straßenver-
kehr besprochen. Am Zebrastreifen 
übten die Kinder das sichere Über-
queren der Straße und wurden für 
ihre Aufmerksamkeit und ihr Wissen 
von den Polizisten hoch gelobt. 
 
IMMER, WENN ES WEIHNACHT WIRD 
Die Musikvolksschule Mitterdorf lädt 
herzlich zum 2. Adventmarkt in Ko-
operation mit der Musikmittelschule 
und dem Kindergarten Mitterdorf 
am 14.12.2023 im Innenhof der 
Schulen ein. Von den Kindern ge-
staltete Basteleien können erworben 
werden und Sie können sich an 
weihnachtlichen Köstlichkeiten er-
freuen. Für eine stimmungsvolle, 
musikalische Umrahmung sorgen 
die Chöre und Musikgruppen der 
Schulen und des Kindergartens.  
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Volksschule Veitsch
FORSCHERLABOR  
MONTANUNIVERSITÄT LEOBEN 
Einen aufregenden Schultag erleb-
ten die Schülerinnen und Schüler der 
2. Klasse, als sie bei einem Ausflug 
an die Montanuniversität Leoben La-
borluft schnuppern durften. An Sta-
tionen zum Thema „Salze“ konnten 
die Schüler:innen durchgehend selbst 
forschen, begleitet von einem Team 
aus Studierenden der Pädagogischen 
Hochschule. Ein umfangreiches Be-
gleitmaterial für die Fortführung der 
Arbeit im Schulunterricht wurde 
zudem zur Verfügung gestellt. Im 
Lern-Lehr-Labor wechselten sich 
Phasen des Tuns und Phasen der Re-
flexion über die Handlungen ab, 
wobei vor allem dem Lernen mit- 

und voneinander große Bedeutung 
zukam. Der Forschergeist der Kinder 
war ungebrochen. 
 
SPORTFEST 
Am Dienstag, 04.07.2023, fand das 
Schulsportfest an der VS Veitsch 
statt. An unterschiedlichen Stationen 
konnten die SchülerInnen ihr sport-
liches Geschick zeigen.  
 
Im Anschluss gab es als Highlight 
einen Tanz, der mit allen Kindern der 
Schule eingeübt wurde. Für das leib-
liche Wohl sorgte der Elternverein, 
der die gesamte Schulgemeinschaft 
mit einer Jause und Getränken ver-
köstigte. Vielen Dank! 
 

HELMI WAR DA! 
„Augen auf, Ohren auf, HELMI ist 
da. Am HELMI Aktionstag, der von 
AUVA und dem KFV veranstaltet 
wurde, ging es um die Sicherheit der 
Kinder im Verkehr, zu Hause, in der 
Freizeit und beim Sport. 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des KFV brachten den SchülerIn-
nen spielerisch das Thema Verkehrs- 
sicherheit näher und sensibilisierten 
sie für Gefahren. Mit Hilfe von Spie-
len, unterschiedlichen Materialien 
und Filmen wurden Gefahrensitua-
tionen aufgezeigt und an Präventi-
onsmaßnahmen gearbeitet. Das 
Highlight des Besuches war zwei-
felsohne der Auftritt von HELMI.  
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Volksschule Wartberg
Hurra, ich bin endlich ein Schulkind! 
11 Schulanfänger*innen waren schon 
gespannt auf den ersten Schultag 
und durften sich gleich über eine 
schöne Ö3 Schultüte und einen 
Rucksack der Raiffeisenbank, gefüllt 
mit tollen Dingen, freuen. Da gab es 
schon am ersten Schultag die ein 
oder andere Überraschung für die 
Erstklässler, die die ein oder andere 
Unsicherheit nahm. 
 

Schwimmen 
Artikel: Kurier 22.08.2023 
Tod im Wasser: Heuer sind bereits 41 
Menschen ertrunken (Kuratorium für 
Verkehrssicherheit) 
 
Zahl der tödlichen Badeunfälle in 
Österreich steigt stark. Allein in den 
Monaten Juli und August waren es 
22 Badetote. Das sind sehr bedenkli-
che Tatsachen. Schwimmen ist 
schlicht und ergreifend überlebens-
notwendig und die Lehrerinnen der 
VS Wartberg sehen es als ihre päda-
gogische Pflicht an, Kindern zu hel-
fen mündige Erwachsene zu werden. 
Die Volksschule Wartberg ist deshalb 
im vergangenen Schuljahr schon 
beispielhaft vorangegangen. Jeden 
Monat einmal Schwimmen im Hal-
lenbad der Berufsschule und die Er-
folge konnten sich sehen lassen. 
Außerdem wurde an Möglichkeiten 
gearbeitet, eine "monatliche Schwimm- 

einheit" in allen Schulen in der Ge-
meinde zu etablieren. Das ist ge-
glückt und alle vier Pflichtschulen 
nehmen es sich heuer zum Ziel mit 
ihren Schülerinnen und Schülern 
einmal pro Monat einen Schwim-
munterricht anzubieten. Damit wird 
ein großer Beitrag geleistet, diesem 
eingangs erwähnten tragischem Ne-
gativtrend der Schwimmunfälle ent-
gegenzuwirken. 

SCHULEN

Schulanfangsgottesdienst in  
der Volksschule Wartberg 
Gott liebt jeden von uns! – unter die-
sem Motto fand heuer der Eröff-
nungsgottesdienst für das neue 
Schuljahr 2023/24 in der Pfarrkirche 
Wartberg statt. In der ersten Woche 
wurden die Lieder für den Gottes-
dienst bereits fleißig mit der neuen 
Religionslehrerin Frau Grgić und 
Frau Schlamp einstudiert. Die Kinder 

der dritten und vierten Klasse konnten 
durch die Lesung und ihre Fürbitten 
gemeinsam mit Herrn Pfarrer Oben-
auf den Gottesdienst gestalten. Es 
war ein besonderer gemeinsamer 
Auftakt für das neue Schuljahr und 
eine freudige Erfahrung für die 
Schulanfänger*innen. 
 
Sommerschule 2023 –  
Erfolgreicher Schulstart! 
In den letzten beiden Ferienwochen 
fand zum zweiten Mal in der VS 
Wartberg die Sommerschule statt. 
Ab dem 28. August besuchten wie-
der einige Kinder das Schulhaus.  
 
Die Lerninhalte des vorigen Schul-
jahres wurden spielerisch wiederholt 
und die Kinder wurden auf das neue 
Schuljahr vorbereitet. Ob Mathema-
tik, Deutsch oder Sachunterricht… 
Projektorientiertes Lernen stand im 
Vordergrund. Mit Eveline Mautner 
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lernten sie gemeinsam im Wald und 
erfuhren viel über das „Netzwerk 
des Waldes“. Waldmonster durften 
natürlich auch nicht fehlen!  
 
Das spielerische Lernen mit Rechen-
spielen, Lesespielen, Stationenbe-
triebe etc. wurde sehr gut von den 
Schüler*innen angenommen. Am 
Ende der Sommerschule bekamen 
die Kinder eine Mappe mit den be-
arbeiteten Lernmaterialien, die sie 
stolz ihren Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten zeigten. 
 
Auch die anderen beiden Volksschu-
len in Sankt Barbara waren Som-
merschulstandorte. Das Lernen 
bereitete den Kindern eine große 
Freude. Die Rückmeldungen der 
Kinder und Eltern waren sehr positiv.  
 
Wir freuen uns auf das nächste Mal! 

Kinder in der Bibliothek. 
Dass das „Lesen können“ für viele 
verschiedene Dinge wichtig ist, wis-
sen schon die Kleinsten. Wo sie sich 
auch spannende und interessante 
Bücher sowie Spiele ausleihen kön-
nen, wissen auch schon einige Schul- 
anfänger*innen. Am meisten Spaß 
macht es ihnen aber, wenn eine en-
gagierte Bibliothekarin, wie Eveline 
Mautner, Bücher vorliest, mit selbst 
gemachten Hand- und Fingerpup-

pen. Da geht es lustig her und auch 
jene Kinder, deren unsere Sprache 
noch nicht ganz geläufig ist, sind mit 
Begeisterung dabei. Auch Englisch 
wird in der Bibliothek gesprochen 
und sogar Experimente werden vor-
geführt. Da ist die Neugierde und 
Freude auf den nächsten Biblio-
theksbesuch schon groß. 
 
4. Oktober Welttierschutztag –  
Tierischer Besuch 
Anlässlich dieses Tages gab es vier-
beinigen Besuch in der Schule. Ein 
Pony, zwei Schildkröten, drei Meer-
schweinchen, zwei Hunde und eine 
Katze zählten zu unseren besonde-
ren Gästen. Einige Eltern kamen mit 
den Haustieren der Kinder. Strei-
cheln, füttern, Fragen stellen, … 
alles war erlaubt und bescherte den 
Kindern einen unvergesslichen Vor-
mittag. 
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SCHULEN

Geglückter Schulstart an der MS Sankt Barbara
Jede Reise beginnt mit dem ersten 
Schritt! Und diesen ersten Schritt in 
unser Schulgebäude und damit in 
einen neuen Abschnitt ihres Lebens 
taten zu Schulbeginn 62 Erstklässler 
aus 9 unterschiedlichen Wohnorten 
unseres schönen Mürztals. Um sie 
möglichst rasch Teil unserer Schul-
gemeinschaft werden zu lassen und 
sie mit unserer Schulkultur vertraut 
zu machen, fand in der ersten Schul-
woche auch dieses Jahr wieder un-
sere „Get part of the team“-Woche 
statt, die unseren Neuankömmlingen 
immer die Möglichkeit gibt, in Ruhe 
anzukommen, sich auf die neuen 
Rahmenbedingungen einzustellen 

und sich ein Stück weit zu Hause zu 
fühlen. Nur dort, wo man sich sicher, 
angenommen und wohl fühlt, kann 
auch Lernen gelingen. Gerade in 
dieser Phase der Umstellung, wo 
alles neu und oftmals wohl auch he-
rausfordernd ist, stellen unsere 3. 
Klassen immer eine große und wich-
tige Unterstützung dar, wenn sie sich 
im Rahmen unseres Buddy-Systems 
als ältere, schulerfahrene Freundin-
nen und Freunde hilfreich zur Verfü-
gung stellen. 
 
Wir, als das Lehrer*innen-Team der 
MS St. Barbara, freuen uns darüber, 
dass unsere Schulgemeinschaft durch 

unsere drei ersten Klassen wieder 
wachsen durfte und nun um so viele 
tolle Kinder reicher ist.  
 
Herzlich willkommen, liebe Kinder 
der ersten Klassen, und herzlichen 
Dank, liebe Eltern, für Ihr Vertrauen! 
Ein neues und spannendes Schuljahr 
kann kommen - wir freuen uns da-
rauf! 
 
Kennenlerntage 
Vom 3. bis 5. Oktober 2023 konnten 
die drei ersten Klassen der MS St. 
Barbara im Mürztal im Rahmen der 
Kennenlerntage die jeweiligen Klas-
sengemeinschaften stärken.  

Gruppenbild zum Schulstart



73

Gemeinsam mit den Klassenvorstän-
den Lisa Scheikl, Dominik Rami und 
Richard Zuser verbrachten die Schü-
lerinnen und Schüler ereignisreiche 
Tage. Unsere erste Station führte uns 
zur Schokoladenfabrik Zotter. Der 
zweite Tag bot mit Kennenlern- und 
Teambuildingspielen ein abwechs-
lungsreiches Programm. Bevor es am 
dritten Tag wieder heimwärts ging, 
bestaunten wir die Greifvögel auf 
der Riegersburg, die uns eine sensa-
tionelle Show boten.  

Eröffnungsfeier PG Academy Austria 
Im Rahmen der Eröffnung der PG Academy Austria in 
Wartberg durfte die MMS St. Barbara die musikalische 
Umrahmung übernehmen. Insgesamt 50 Kinder beteilig-
ten sich im Chor und Bläserensemble. Die Gäste und Eh-
rengäste, darunter LH Christopher Drexler, zeigten sich 
begeistert.  
 
 
 
 
 
 

Kennenlerntage

Kennenlerntage

Eröffnungsfeier PG Academy Austria

Eröffnungsfeier PG Academy Austria Eröffnungsfeier PG Academy Austria
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Aktuelles aus der Musikschule

SCHULEN

Das Schuljahr hat sehr gut begon-
nen, und wir freuen uns, zahlreiche 
neue Schülerinnen und Schüler an 
der Musikschule begrüßen zu dür-
fen. Sämtliche Instrumente, und 
auch die Kurse für musikalische 
Früherziehung und Tanz, erfreuen 
sich großer Beliebtheit.  
 
Ein besonders tolles Angebot gibt es 
heuer zum ersten Mal in St. Barbara. 
Aufgrund einer Initiative von Herrn 
Bürgermeister Jochen Jance können 
Kinder im letzten Kindergartenjahr 
kostenlos an der Musikalischen 
Früherziehung teilnehmen. Die Mu-
sikalische Früherziehung stellt für 
viele den ersten Kontakt mit einer 
musikalischen Ausbildung dar, und 
ist ein wichtiger Bestandteil jeder 
Musikschule. 
 
In den Kindergärten Veitsch, Mitter-
dorf, Wartberg und Wartberg-Zau-

bervilla wird ab heuer flächen -
deckend Musikalische Früherzie-
hung direkt im Haus unterrichtet. 
Dadurch muss niemand extra zum 
Unterricht fahren, was auch eine 
große Erleichterung darstellt. 
 
Um für unsere Schülerinnen und 
Schüler, aber auch für alle, die un-
sere Konzerte besuchen, attraktive 
Angebote zu schaffen, probieren wir 
Jahr für Jahr auch Neues aus. Un-
sere Konzertreihe wird heuer durch 
mehrere Klavierabende, ein Kir-
chenkonzert, ein Konzert unserer Ju-
gendblasorchester, und das Projekt 
„Der Karneval der Tiere“ bereichert 
und erweitert. 
 
Erstmals wird es von Jänner bis März 
Workshops mit Gastdozenten geben, 
die neue Ideen, tolle Tipps und zu-
sätzliche Motivation in den Unter-
richt einfließen lassen werden. Wir 

planen jeweils einen eigenen Tag für 
Streichinstrumente, Holzblasinstru-
mente, Blechblasinstrumente, Volks-
musik, Klavier, Gitarre und Body 
Percussion. Mit diesem Zusatzange-
bot möchten wir unsere Schülerin-
nen und Schüler auch ein Stück weit 
näher zusammenbringen. 
 
Sehr positiv ist für uns die Zusam-
menarbeit im Rahmen der „Bil-
dungswelt St. Barbara“. Dadurch ist 
eine viel engere Zusammenarbeit 
mit den Kindergärten und Schulen in 
St. Barbara möglich geworden, was 
für alle Beteiligten große Vorteile 
bringt. 
 
Für alle Kinder und Erwachsenen, 
die unter dem Schuljahr in die Mu-
sikschule einsteigen wollen, besteht 
jederzeit die Möglichkeit, unver-
bindliche Schnupperstunden zu be-
suchen. 

Neue Lehrkräfte 
Mit Beginn des neuen Schuljahres 
konnten wir 4 neue Lehrkräfte in un-
serem Team willkommen heißen. Ei-
nerseits wurden frei gewordene 
Stellen nachbesetzt, und anderer-
seits erweitern wir unser Angebot im 
Bereich Gesang und Tanzpädagogik. 
Neu im Team der Musikschule Krie-
glach sind: 
 
Dr. Mag. Wolfgang Augustin -  
für Violine und Viola 
 
Christoph Portner, MA MA -  
für Klarinette und Saxophon 
 
Zsofia Düh - für Fagott,  
Oboe und Blockflöte 
 
Aline Valant -  
für Musikalische Früherziehung, 
Tanz und Gesang 
 
Wir wünschen den neuen Lehrkräf-
ten viel Erfolg und Freude mit ihrer 
neuen Tätigkeit an der Musikschule! 

Dr. Mag. Wolfgang Augustin

Christoph Portner, MA MA

Zsofia Düh

Aline Valant



75

Rückblick 
Vorspielstunden und Konzerte 
Zahlreiche Vorspielstunden unserer 
Schülerinnen und Schüler fanden in 
Wartberg, Mitterdorf und Veitsch 
statt. Im Gegensatz zu unseren gro-
ßen Konzerten können hier alle Kin-
der einzeln vor Eltern, Verwandten 
und Freunden vorspielen, und so ihr 

großes Können unter Beweis stellen. 
Neben der Mitwirkung in verschie-
denen Orchestern und Ensembles 
sind Vorspielstunden eine tolle Er-
gänzung zu unserem vielfältigen An-
gebot. 
 
Im April fand ein großes Konzert mit 
Bands und Schlagwerkensembles 

statt, und im Juni das traditionelle 
Brassissimo-Konzert. Dabei wirken 
regelmäßig Schülerinnen und Schü-
ler aus St. Barbara mit. Sie sind ein 
wesentlicher Bestandteil, ohne den 
manche Konzerte nur in kleinerem 
Ausmaß möglich wären. 

Auftritte unserer Jugendorchester 
Am 3. April trat unser Wartberger Ju-
gendorchester beim Frühjahrskon-
zert des Musikvereins Harmonie 
Wartberg auf. Hier konnten wir wie-
der einen Teil des Programms gestal-
ten. Unter der bewährten Leistung 
von Musiklehrer Mag. Michael Hof-
bauer musizierten die Kinder und 
Jugendlichen gemeinsam mit Musi-
kern des Musikvereins.  
Am 22. April ging es mit dem Früh-
jahrskonzert der Werkskapelle 
Veitsch weiter. Unser Jugendorches-
ter unter der Leitung von Dir. MMag. 
Martin Lueger war eingeladen, nach 
der Pause einige Stücke zu spielen. 
Besonders erfreulich ist, dass das 

Veitscher Jugendorchester innerhalb 
weniger Jahre auf mittlerweile 30 
Mitglieder angewachsen ist. Damit 
sollte der Nachwuchs für die Werk-
skapelle gesichert sein. 
Schließlich fand am 15. Juni ein Kon-
zert der MTK Mitterdorf im Schloss 
Pichl statt, wo Musiklehrerin Beate 
Pitscheneder mit dem Mitterdorfer 
Jugendorchester vertreten war.  
Auch in Mitterdorf sorgt ein gut 
funktionierendes Jugendorchester 
regelmäßig für Nachwuchs im Mu-
sikverein. Das ist auch durch die 
hohe Anzahl an Jungmusiker-Leis-
tungsabzeichen, über die wir in die-
ser Zeitung an anderer Stelle 
berichten dürfen, belegt. 

Die Zusammenarbeit mit den Mu-
sikvereinen Wartberg, Mitterdorf 
und Veitsch ist für die Musikschule 
besonders wichtig. Sie sind die wich-
tigsten Kulturträger der einzelnen 
Ortsteile. 
Als Musikschule wollen wir uns 
auch weiter entwickeln, denn Still-
stand ist gleich bedeutend mit Rück-
schritt. Daher werden wir im 
kommenden Schuljahr alle Jugend-
orchester im Rahmen eines großen 
Konzerts vereinen. Im Sommer 2024 
ist außerdem erstmals ein Sommer-
camp geplant, welches mit einem 
Konzert aller Jugendorchester und 
einem großen Fest kurz vor Schulbe-
ginn seinen Höhepunkt finden soll. 
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SCHULEN
Peter und der Wolf 
Am 25. Mai fanden im Volkshaus 
Wartberg zwei Aufführungen von 
„Peter und der Wolf“ für alle Kinder-
gärten und Volksschulen aus St. Bar-
bara statt. Musiklehrer Michael 
Leitner musizierte mit unserem 
Schulorchester, und Musiklehrerin 
Mag. Elisabeth Pusavec zeichnete 
für die szenische Darstellung und 
den Sprecher verantwortlich. Mit 
selbst gebauten Kulissen und jeder 
Menge Spaß und Freude konnten 
wir unser Publikum begeistern. Dazu 
ist vielleicht noch zu sagen, dass üb-
licherweise bei diesem Musikstück 
nur ein Orchester mit Sprecher auf 

der Bühne zu finden ist.  
Das musikalische Märchen „Peter 
und der Wolf“ aus der Feder des 
Komponisten Sergej Prokofjew be-
geistert seit seiner Uraufführung im 
Jahre 1936 Generationen von Kin-
dern. Das Besondere an Peter und 
der Wolf ist, dass neben Musik auch 
eine Geschichte von einem Sprecher 
erzählt wird, und Menschen und 
Tiere durch bestimmte Instrumente 
charakteristisch dargestellt werden.  
Im kommenden Schuljahr wird es 
eine Aufführung unter dem Motto 
„Der Karneval der Tiere“ im Volks-
haus Wartberg geben. Diesmal wer-
den die Kinder der Musikalischen 

Früherziehung im Mittelpunkt ste-
hen, und erhalten die Möglichkeit, 
vor großem Publikum aufzutreten. 
Wir möchten uns bei der Marktge-
meinde St. Barbara und Herrn Bür-
germeister Jochen Jance herzlich 
bedanken, denn als verlässlicher 
starker Partner ermöglichen sie es 
uns stets, Konzerte und Veranstal-
tungen in und für St. Barbara zu ge-
stalten. 
Ein großes Danke möchten wir auch 
wieder Herrn Manfred Fürstl sagen, 
der uns immer mit Rat und Tat zur 
Seite steht, und den Saal des Volks-
hauses wie immer perfekt vorberei-
tet hatte. 

Harmonika-Staatsmeisterschaft 
Bei der diesjährigen Harmonika-
Staatsmeisterschaft in Stainz konnte 
Andreas Gotthardt aus Warberg einen 
Ausgezeichneten Erfolg erreichen. 

Andreas ist mehrfacher Preisträger, 
und konnte unter anderem auch 
beim Finale des ORF-Steiermark 
Harmonika-Wettbewerbs einen aus-
gezeichneten 5. Platz erringen. 
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Abschlussprüfung 
Am 17. Juni fanden Abschlussprü-
fungen an der Musikschule statt. 
Agnes Iurasec (Veitsch) stellte sich 
einer Fachjury, und konnte die Ab-
schlussprüfung auf der Querflöte mit 
Ausgezeichnetem Erfolg ablegen. 
Agnes Iurasec wird von Musiklehre-
rin Claudia Prammer unterrichtet.  
Eine Abschlussprüfung steht am 
Ende einer langjährigen musikali-
schen Ausbildung, zu der auch zahl-
reiche Auftritte und Teilnahmen an 
Wettbewerben gehören. Über einen 
so langen Zeitraum gibt es Höhen 
und Tiefen, wie auch sonst im Leben.  
Die Freude an der Musik motiviert 
unsere Schülerinnen und Schüler 
aber immer wieder neu, und wir als 
Musiklehrer sind stets gefordert, 
neue und interessante Angebote 
dafür zu schaffen.  

Mit der nötigen Unterstützung der 
Eltern kann es allen Schülerinnen 
und Schülern gelingen, ein hohes 
künstlerisches Niveau zu erreichen, 
und eines Tages auch einmal eine 
Abschlussprüfung zu machen. Wir 
freuen uns ganz besonders, wenn 
auch danach weiter musiziert wird, 

am Besten in einem Blasorchester, im 
Orchesterverein oder in anderen 
Gruppen und Formationen. 
Wir gratulieren Agnes Iurasec sehr 
herzlich zu ihren Leistungen, und 
wünschen ihr auch weiterhin viel 
Freude am Musizieren mit der Quer-
flöte. 

Schlusskonzerte in Veitsch,  
Wartberg und Mitterdorf 
Am 19. Juni fand unser erstes 
Schlusskonzert im Veitscherhof statt. 
Die große Vielfalt der musikalischen 
Darbietungen spiegelte auch wider, 
dass immer mehr Kinder ein Musik-
instrument lernen. Abgerundet 
wurde die Veranstaltung durch ein 
tolles Buffet vom Elternverein der 
Volksschule, und Ausschank durch 
die Werkskapelle. Folgende Schüle-
rinnen und Schüler wurden von 
Herrn Bürgermeister Jochen Jance 
für besondere Leistungen geehrt:  
Jana Gerhalter (Klarinette): Junior-
Leistungsabzeichen mit Ausgezeich-
netem Erfolg.   
Julia Lammer (Trompete): Junior-
Leistungsabzeichen mit Ausgezeich-
netem Erfolg.  
Alexander Gerhalter (Posaune): Leis-
tungsabzeichen in Bronze mit Aus-
gezeichnetem Erfolg.  
Fabian Hofman (Saxophon): Leis-
tungsabzeichen in Bronze mit Sehr 
gutem Erfolg.  
Iustin Iurasec (Schlagzeug): Leis-
tungsabzeichen in Silber mit Ausge-
zeichnetem Erfolg.  
Agnes Iurasec (Querflöte): Ab-
schlussprüfung mit Ausgezeichne-
tem Erfolg. 
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Am 20. Juni ging es weiter mit dem 
Abschlusskonzert im Volkshaus Wart- 
berg. Auch hier konnten wir von der 
Musikalischen Früherziehung bis 
zum Jugendblasorchester viele tolle 
Beiträge hören und sehen. Speis und 
Trank wurden vom Musikverein Har- 
monie Wartberg zur Verfügung ge-
stellt. 
 
Besonders geehrt wurden: 
 
Emelie Buchegger (Trompete):  
Junior-Leistungsabzeichen  
mit Ausgezeichnetem Erfolg. 
 
Daniel Schütz (Trompete):  
1. Preis beim Landeswettbewerb 
"Prima la Musica". 
 
Andreas Gotthardt  
(Steirische Harmonika):  
Auszeichnung bei der Harmonika-
Staatsmeisterschaft in Stainz. 

Den Schlusspunkt unserer Ab-
schlusskonzerte setzten wir am 21. 
Juni im Festsaal Mitterdorf. Leider 
war dieser Abend von schweren Un-
wettern überschattet, weshalb viele 
Besucher aus verständlichen Grün-
den lieber zu Hause blieben. Trotz-
dem war auch das Mitterdorfer 
Schlusskonzert ein toller Abend, bei 
dem wir ebenfalls einige Schülerin-
nen und Schüler besonders ehren 
durften:  
Mia Hermann (Saxophon):  
Junior-Leistungsabzeichen mit  
Ausgezeichnetem Erfolg.  
Valerie Knabl (Querflöte):  
Junior-Leistungsabzeichen mit  
Ausgezeichnetem Erfolg.  
Lena Prasch (Saxophon):  
Junior-Leistungsabzeichen mit  
Ausgezeichnetem Erfolg . 
Leonie Pudl (Klarinette):  
Junior-Leistungsabzeichen mit  
Ausgezeichnetem Erfolg.  
Paul Ressel (Trompete): Junior-Leis-
tungsabzeichen mit Ausgezeichne-
tem Erfolg und 1. Preis beim Lan- 
deswettbewerb Prima la Musica. 

SCHULEN
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Marie Rinnerhofer (Klarinette): Ju-
nior-Leistungsabzeichen mit Ausge-
zeichnetem Erfolg. 
 
Alexa Tauss (Querflöte): Junior-Leis-
tungsabzeichen mit Ausgezeichne-
tem Erfolg. 
 
Charlene Winkelmayer (Fagott): Ju-
nior-Leistungsabzeichen mit Ausge-
zeichnetem Erfolg. 
 
Elisabeth Ditsios (Querflöte): Leis-
tungsabzeichen in Bronze mit Aus-
gezeichnetem Erfolg. 
 
Julian Gruber (Waldhorn): Leis-
tungsabzeichen in Bronze mit Aus-
gezeichnetem Erfolg. 
 
Pascal Braunhuber (Klarinette): Leis-
tungsabzeichen in Bronze mit Sehr 
gutem Erfolg. 
 

Katharina Hofbauer (Waldhorn): 
Leistungsabzeichen in Bronze mit 
Sehr gutem Erfolg. 
 
Tobias Liebhart (Klarinette): Leis-
tungsabzeichen in Bronze mit Sehr 
gutem Erfolg. 
 
Bürgermeister Jochen Jance, lobte 
im Rahmen aller drei Schlusskon-
zerte die Leistungen der Musikschü-
ler, und dankte den Eltern dafür, dass 
sie ihren Kindern eine sinnvolle Frei-
zeitgestaltung in Form einer musika-
lischen Ausbildung ermöglichen. 
 
Für die Gemeinde, aber auch für ihn, 
ist es besonders wichtig, Kindern 
und Jugendlichen die Möglichkeit 
zu geben, in einer Gemeinschaft und 
in Vereinen aufzuwachsen, um ei-
nerseits für die persönliche Zukunft 

zu profitieren, und andererseits das 
Leben in der Gemeinde zu stärken.  
Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
der Marktgemeinde St. Barbara und 
Herrn Bürgermeister Jochen Jance 
für die gute Zusammenarbeit und 
die große finanzielle und ideelle Un-
terstützung, ohne die ein Musik-
schulbetrieb zur Zufriedenheit aller 
Beteiligten nicht möglich wäre.  
Auch möchten wir den drei Musik-
vereinen mit ihren Entscheidungs-
trägern für die überaus gute Zu- 
sammenarbeit danken. Unsere 
Schülerinnen und Schüler sind in 
den Reihen der Musikvereine gut 
aufgehoben, und bekommen die 
Möglichkeit, ihr erlerntes Können 
auch nach dem Besuch der Musik-
schule sinnvoll anzuwenden. 

Tag der offenen Tür 
Unser Tag der offenen Tür am 4. Juli 
war heuer wieder sehr gut besucht. 
Zahlreiche Kinder und Eltern waren 
gekommen, um Musikinstrumente 
auszuprobieren, und es war ständig 
Betrieb an allen Stationen. Bei eini-
gen Instrumenten hatten sich sogar 
lange Schlangen gebildet, weil so 
viele Kinder gleichzeitig probieren 
wollten. 

Nach dem offiziellen Teil fand noch 
eine Schnupperstunde für Tanz statt, 
denn dieses Fach wird seit heuer neu 
angeboten. Unsere neue Lehrerin, 
Aline Valant, gab Kindern und Eltern 
eine Kostprobe dessen, was im Fach 
Tanz alles möglich ist, und was man 
dabei lernen kann. Es freut uns ganz 
besonders, dass das Interesse an un-
serer Musikschule immer größer 
wird, was sich am Tag der offenen 

Tür auch durch zahlreiche Neuan-
meldungen für alle Instrumente und 
für Tanz bemerkbar machte. Auch 
diesmal gab es ein Gewinnspiel mit 
drei Preisen, abermals gesponsert 
von unserer Trägergemeinde Krie-
glach. Nachdem der erste und zweite 
Preis im letzten Jahr nach St. Barbara 
ging, konnten sich diesmal Kinder 
aus Krieglach und St. Kathrein/Hau-
enstein über tolle Gewinne freuen. 
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Eröffnung des neuen EKIZ in Mitterdorf 
Das neue Schuljahr hat kaum begon-
nen, schon hatten wir unseren ersten 
Auftritt. Unter der Leitung von Dir. 
MMag. Martin Lueger musizierte ein 
Trompetenensemble im Rahmen der 
Eröffnung des neuen EKIZ Mitter-
dorf.  
 
Herzlichen Dank an die Leiterin des 
EKIZ, Sabine Ellmair, für die Einla-
dung. 

Schülerkonzerte für die Volksschulen 
Am 25. und 28. September durften 
wir auf Einladung von VSDir. Bar-
bara Kurz in den Volksschulen 

Veitsch und Mitterdorf verschiedene 
Instrumente vorstellen. Anschließend 
hatten die Kinder die Möglichkeit, 
nach Lust und Laune zu probieren. 

Jedes Kind erhielt auch einen Gut-
schein für eine kostenlose Schnup-
perstunde, und einige haben davon 
bereits Gebrauch gemacht.  

SCHULEN
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music2gether in Wartberg 
Hinter dem Namen „music2gether“ 
– gemeinsam musizieren – verbirgt 
sich ein neues Projekt, das wir in der 
Volksschule Wartberg als unverbind-
liche Übung anbieten dürfen. Kinder 
der 2., 3. und 4. Schulstufe sind ein-
geladen, einmal in der Woche ge-
meinsam zu musizieren. Das Ziel ist 
die Gründung eines Schulorchesters, 

welches im Juni nächsten Jahres sei-
nen ersten großen Auftritt haben soll. 
Unter der fachkundigen Anleitung 
der Musiklehrer Mag. Franz Schalk 
und Mag. Michael Hofbauer lernen 
derzeit 15 Kinder in der Gruppe ein 
Blasinstrument. Die ersten paar Wo-
chen werden zum Probieren verwen-
det, damit jedes Kind das passende 
Instrument zugeordnet bekommen 

kann, und danach beginnt die ei-
gentliche Lernphase. 
 
Wir bedanken uns bei VSDir. Bar-
bara Kurz-Postl, der Marktgemeinde 
St. Barbara und dem Musikverein 
Harmonie Wartberg, die das Zustan-
dekommen dieses Projektes ermög- 
lichen. 

Ausblick auf kommende Termine 
 
8. November                     18:00                             Klavierabend                                                    (Musikschule Krieglach) 
14. November                  18:00                             Volksmusikabend                                          (VAZ Krieglach) 
29. November                  18:00                             Adventkonzert                                                (VAZ Krieglach) 
20. Dezember                   18:00                             Brassissimo Christmas                                im (VAZ Krieglach) 
24. Jänner                           18:00                             Klavierabend                                                    (Musikschule Krieglach) 
12. Februar                        18:00                             Faschingskonzert                                           (VAZ Krieglach) 
20. März                              18:00                             Kirchenkonzert                                               (Pfarrkirche Krieglach) 
 
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein, und freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Pensionistenverband Österreich – OG Mitterdorf

Seit dem Frühjahr konnten wir zahlrei-
che Veranstaltungen durchführen. Das 
Kinderturnen war gut besucht und mit 
dem Kinderschikurs und dem Besuch 
der Apotheke zur Heiligen St. Barbara 
gab es weitere interessante Unterneh-
mungen. Am ersten Adventsonntag 
gibt es für Kinder beim Adventmarkt 
wieder das gemeinsame Kekse backen 
und die Wanderung zum Nikolaus mit 
einer Geschichtenlesung. In einer So-
cial-Media Schulung lernten wir die 
Vorteile verschiedener Kanäle für die 
Vereinsarbeit kennen. Ein E-Bike Si-
cherheitstraining vermittelte uns mehr 
Sicherheit bei den Fahrradtouren. Wan-
derungen gab es zum Doppler, zum 
Hundskopf, zum Heulantsch, auf die 
Mugel, zur Haberstallhütte, nach Al-
tenberg, wo wir über den Naturlehr-
pfad zum Bergbaumuseum wanderten 
und durch die Garnitzenklamm in 
Kärnten. Für die Wanderer gab es eine 
Wanderwoche im Zillertal. Auch für 
2024 ist sie wieder geplant, da es in die-
sem Gebiet jede Menge attraktiver 
Wanderziele gibt. Eine Wanderung im 
Wienerwald führte uns von Neuwald-
egg über die Höhenstrasse und das Co-

benzl durch die Weingärten bis Grin- 
zing. Mit dem Bus ging es Mitte Mai 
über Krumbach, mit einem Aufenthalt 
bei der Eis Greisslerei, zur Mönich-
kirchner Schwaig. Das Filzen mit der 
Herstellung selbst angefertigter Pro-
dukte aus Schafwolle war wieder aus-
gebucht. Die Radfahrer konnten zu 
Pfingsten wieder einige Tage mit Rad-
touren in Oberösterreich in der Umge-
bung von Geras verbringen. Zu Pfingsten 
2024 wird es nach Oberösterreich in die 
Umgebung von Linz gehen. 
Bei der Mitgliederversammlung berich-
teten wir über die Aktivitäten der letz-
ten 3 Jahre und bei der Neuwahl des 
Vorstandes wurde ich als Vorsitzender 
bestätigt, mein neuer Stellvertreter ist 
Walter Zwerschitz. Seinem Vater, Jo-
hann Zwerschitz sen. konnten wir im 
Rahmen der Jubilar-Ehrungen zur 70-
jährigen Naturfreunde-Mitgliedschaft 
herzlich gratulieren.  
Alle Termine finden Sie auf unserer 
Homepage (www.mitterdorf-im-muerz-
tal.naturfreunde.at), in der Daheim-
App und in den Schaukästen. 

Die Naturfreunde Mitterdorf wünschen 
ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr 2024.  

Mit einem herzlichen Berg Frei 
Hubert Jandl 

Naturfreunde Mitterdorf

Kinderprogramm – Besuch in der Apotheke 

Die nächsten Termine: 
 
2.+ 3. Dezember 2023: 
Adventzauber im Schloss Pichl,  
Sa: 10 - 19 Uhr / So: 10 - 17 Uhr  
 
Sa., 16. Dezember 2023:  
Schifahren auf der Brunnalm oder  
Schitour auf die Hohe Veitsch 
Johann Zwerschitz 0670 / 50 86 128  
oder Jürgen Schnabl 0664 / 113 14 43 
 
Kinderturnen ab 8. Jänner 2024,  
jeden MONTAG von 16:00 – 17:00 Uhr 
in der VS Mitterdorf (Kinder 3-8 Jahre) 
Gerlinde Zottler 0676 / 7088770 
 
Sa., 13. Jänner:  
Schitour Kleiner Wildkamm 1.757m  
Johann Zwerschitz 0670 / 50 86 128 
 
Sa., 27. Jänner:  
Schitour Wetterin  1.530 m 
Hubert Jandl 0681 / 107 44 062  
 
19. bis 23. Februar: Kinderschikurs 
Ulrike Bauer 0650 / 42 03 962 bis 31.01.  

Bald geht wieder ein erfolgreiches Ver-
einsjahr zu Ende. Es wurden Veran-
staltungen, Tagesausflüge, Konzert- 
und Urlaubsfahrten zu unser aller 
Freude organisiert und reibungslos 
durchgeführt. Ein alljährliches High-
light ist der Faschingsausklang mit 
Musik und Tanz, ebenso gut besucht 
ist immer die Muttertagsfeier, sowie 
das Sommerfest mit insgesamt 240 
Teilnehmer/Teilnehmerinnen. Bei den 
zwei durchgeführten Wanderungen 
gab es 40 Teilnehmer/Teilnehmerin-
nen. Auf ein gutes Jahr blicken die 87 
Radfahrer/Radfahrerinnen der 11 Rad-
touren zurück, anlässlich derer 467 Ki-
lometer zurückgelegt wurden. Ge- 
sundheitsgymnastik wird immer am 
Dienstag durchgeführt, Boccia sowie 
Karten gespielt wird auch immer 

dienstags, Line Dance wird immer am 
Mittwoch veranstaltet und gekegelt 
wird immer freitags. Die Stockschüt-
zen haben 2023 an vielen Turnieren 
teilgenommen und schöne Erfolge er-
zielt. An all diesen Veranstaltungen 
beteiligen sich jede Woche ca. 60 Ak-
tive. 610 Wasser- und Sonnenhungrige 
genossen die Badeurlaube in Umag 

sowie die Thermenaufhalte in Vivat 
und in Bad Waltersdorf.  
 
Der Vorstand der Ortsgruppe  
Mitterdorf wünscht allen ein 
gesegnetes Jahr 2024, verbunden  
mit viel Gesundheit und Freude an  
unseren Veranstaltungen.  
 

Der neue gewählte Vorstand.
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Steirischer Seniorenbund – OG Mitterdorf
Die Mitterdorfer Senioren und Senio-
rinnen sind fleißig unterwegs! In die-
sem Jahr konnten die Mitterdorfer 
Seniorinnen und Senioren ihr um-
fangreiches Jahresprogramm ohne 
Störungen umsetzen. Neben den gut 
besuchten monatlichen Zusammen-
künften in den Mitterdorfer Lokalen 
gab es zahlreiche Ausflüge zu steiri-
schen Sehenswürdigkeiten. 
Im März wurde das Stift Rein be-
sucht, im April die Erdefunkstelle in 
Aflenz. Am 25. Mai schauten die Se-
niorinnen und Senioren beim Boden-
bauer vorbei und am 22. Juni be- 
suchten sie den Erzberg und den 
Leopold-Steiner-See. 
Am 26. Juni luden die Seniorinnen 
und Senioren ihre Obfrau Berta Kou-
bek anlässlich ihres 85. Geburtstages 

zu einer Fahrt ins Blaue ein. Es ging 
in die Oststeiermark nach Fürsten-
feld und anschließend wurde die 
Gruppe sehr herzlich von Pfarrer Brei 
empfangen, der der Jubilarin und 
allen Besucherinnen und Besuchern 
nach einer kurzen Andacht den 
Segen erteilte. Anschließend waren 
alle bei Joe und Franz Ablasser zu 
Gast und ließen den Tag gemütlich 
ausklingen. 
Am 21. September fuhren die Senio-
rinnen und Senioren auf die Aflenzer 
Bürgeralm und in die Walster, alle 
waren begeistert. 
Für Oktober ist ein Besuch des Ster-
nenturms in Judenburg geplant und 
im Dezember schließt der Veranstal-
tungskalender für 2023 mit einer Ad-
ventfeier ab. 

Auch im Jahr 2023 blickt der TC 
Mitterdorf wieder auf eine erfolgrei-
che Saison zurück. Mit einem Mixed 
Turnier wurde gestartet und in den 
Sommerferien wurden Intensivkurse 
für alle Altersgruppen und Spielni-
veaus angeboten. Insgesamt nah-
men 87 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene daran teil. Außerdem 
konnten wir auch heuer wieder das 
Ballsportcamp mit dem Ballsportver-
ein Little Giants durchführen, für das 
sich 61 Kinder aus dem gesamten 
Mürztal begeistern konnten. 
An den Vereinsmeisterschaften Krieg- 
lach-Mitterdorf-Veitsch nahmen zahl- 
reiche Vereinsmitglieder teil. Die Fi-
nalspiele wurden diesmal in der 
Veitsch durchgeführt. Den Herren A 
Bewerb konnte Jochen Machsteiner 

Tennisclub Mitterdorf 

(gegen Oliver Leskovsek) für sich 
entscheiden. Beim Herren B Bewerb 
musste sich Sebastian Zand gegen 
Hubert Angerer geschlagen geben. 
Das Herren Doppel konnten Nico 
Dormann und Andreas Hofbauer für 
sich entscheiden. Beim Mixed Be-
werb gingen Kerstin Raidl und Jo-
chen Machsteiner als Sieger hervor. 

Der TC Mitterdorf freut sich über die 
neu gewonnenen Mitglieder und auf 
zahlreiches Erscheinen vieler Tennis-
sportbegeisterter im Jahr 2024.  
 
Wir wünschen eine besinnliche 
Adventzeit und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr. 
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IG-Scale Austria
Wie schon in den vergangenen Flug-
saisonen wurden mehrere neu ge-
baute Modelle zum ersten Mal 
geflogen und ihre Flugeigenschaften 
getestet. Einige Neuprojekte stehen 
in den Startlöchern, bei anderen 
wurde bereits mit dem Bauen begon-
nen und es sind zum Teil bereits 
deutliche Forstschritte erkennbar. So 
ist beispielsweise der Rumpf eines 
Doppeldeckers aus dem ersten Welt-
krieg bereits im Rohbau fertig und in 
den Wintermonaten werden die 
Tragflächen erstellt. Auch der Bau 
eines weiteren großen Hubschrau-

bers hat bereits begonnen. Dieser ist 
seinem aus Amerika stammenden 
Vorbild, das auch vereinzelt in 
Europa geflogen wird und auch als 
manntragendes Original nur als 
Bausatz erhältlich ist, im Maßstab 1:3 
nachgebaut. Der im Vorjahr durch 
Krähen stark in Mitleidenschaft ge-
zogene Rasen unserer Landepiste 
konnte bereits im Frühjahr wieder 
wesentlich verbessert werden und 
nicht zuletzt durch den Einsatz einer 
Straßenwalze wurde die Piste schluss- 
endlich ebener und damit in ihrem 
Zustand besser als je zuvor. Damit 
sind auch Starts und Landungen von 
kleineren Modellen mit entspre-
chend kleinen Rädern wieder pro-
blemlos möglich. Einige unserer 
Mitglieder haben dadurch unfreiwil-
lig in Flugpause gezwungene Mo-
delle wieder ihrem Element über- 
geben können. Die schon seit länge-
rem angedachte Sanierung unseres 
Hüttendaches wurde ebenso zu un-
serer aller Zufriedenheit erledigt, 
wofür ich mich recht herzlich be-
danke! In unserem Verein sind nicht 
nur „Modellpiloten“ aktiv, es gibt 

mehrere Mitglieder die zusätzlich 
zum Modellflug auch „selbst in die 
Luft gehen“ und mit Segel- und Mo-
torflugzeugen fliegen. Ein tolles Er-
lebnis mit einem Vereinskollegen im 
Cockpit zu sitzen, oder zum Beispiel 
bei einer Veranstaltung am Groß-
flugplatz in Turnau hautnah alles er-
leben zu dürfen, so wie Opa Alois 
mit Enkel Fabian. Wenn Sie am 
Hobby Modellflug interessiert sind, 
können Sie uns bei Flugbetrieb je-
derzeit gerne besuchen kommen, 
wir würden uns sehr freuen Ihre Fra-
gen beantworten zu dürfen! 

Roland Eckl 
 
 
 

Das Vokalensemble Mitterdorf kann 
auf ein tolles Jahr zurückblicken, dass 
am 6. Jänner 2023 mit einem Auftritt 
„Im weißen Rössl“, beim Dreikönigs-
konzert der MTK Mitterdorf begonnen hat. 
Danach wurde fleißig für das gemein-
same Projekt mit der Sinfonietta Kind-
berg und dem Vokalensemble der 
Musikschule Kindberg geprobt, das 
am 6. Mai 2023 in Mitterdorf und am 
9. Mai 2023 in Kindberg unter dem 
Motto „Dark and Bright“ über die 
Bühne ging.  
Bedanken möchten wir uns für die 
tolle Zusammenarbeit mit den beiden 
Vereinen und natürlich auch beim tol-
len Publikum, das so zahlreich erschie-
nen ist! Ein erfreulicher Fixpunkt im 
Juni war die musikalische Gestaltung 
der Firmung in Mitterdorf.  

Das heurige Dorffest am 19. August 
2023, in Verbindung mit dem Radwan-
dertag der Marktgemeinde, war wie-
der eine gelungene Veranstaltung. 
Gemeinsam mit der MTK, dem Alpen-
verein und dem Tennisverein konnten 
wir zahlreiche Besucher bewirten.  
In der Sommerpause begannen wieder 
die Vorbereitungen unserer unermüd-
lichen Chorleiterin für die weiteren 
Auftritte im Herbst und im Advent 
sowie für das nächste Jahr. Ab August 
wurde wieder fleißig geprobt. 
Am 1. Oktober 2023 belohnten wir uns 
aber noch mit einem Ausflug, wo wir 
in der Pfarrkirche Gleisdorf bei Hrn. 
Pfarrer Giovanni Prietl, die Erntedank-
messe mitgestalten durften. Danach 
fuhren wir nach Riegersburg. Dort be-
sichtigten wir die Manufaktur von Göl-

Vokalensemble Mitterdorf

MITTERDORF

les David „house of whiskey, gin & 
rum“. Den gemütlichen Ausklang ver-
brachten wir in der Buschenschank 
Bernhart. 
 

Adventprogramm 2023:   
01.12.2023: Regionsadventsingen 
Pfarrkirche Mürzzuschlag  
03.12.2023:  
Lichter und Klänge in der Stanz  
17.12.2023: Adventsingen  
mit dem Veitschtal-Xang Pfarrkirche 
Mitterdorf 
 
Ausblick 2024:   
06.01.2024: Dreikönigskonzert  
100 Jahre MTK – Abba Medley  
25.04.2024:  
Konzert mit der Trachentkapelle 
Stanz   
Juni 2024: Firmung  
Oktober 2024: Konzert im Festsaal 
Mitterdorf – Northern Lights 

 
Das VEM wünscht Ihnen  
ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes Neues Jahr! 
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Live-Kongress von Jehovas Zeugen kehrte  
nach dreijähriger Pause zurück
Nach einer dreijährigen, pandemie-
bedingten Unterbrechung trafen sich 
Jehovas Zeugen in der Messehalle 
Graz zu ihrem dreitägigen Sommer-
kongress zum Thema „Übt Geduld“. 
Traditionell versammelten sich bis 
zum Jahr 2019 Jehovas Zeugen aus 
der Steiermark, dem südlichen Nie-
derösterreich und Teilen Burgen-

lands jährlich in der Messehalle 
Graz. 2020 zwang die weltweite Pan-
demie Jehovas Zeugen dazu, ihre 
Live-Veranstaltungen abzusagen. 
Stattdessen wurde das Programm in 
den letzten drei Jahren in über 500 
Sprachen virtuell übertragen.  
Die Freude wieder einen Live-Kon-
gress in Graz mit dem Motto „Übt 
Geduld“ veranstalten zu können, 
war enorm. Vom 11 – 13. August 
2023 fanden sich rund 2.700 Besu-
cher im Messezentrum Graz ein. Die 
multikulturelle Teilnehmergruppe 
war äußerst vielfältig und umfasste 
Familien, Singles, Kinder und Ju-
gendliche. Weltweit fanden rund 
6.000 Live-Kongresse statt, sieben 
davon in Österreich. 

Obwohl das Thema „Übt Geduld“ 
auf den ersten Blick vielleicht eintö-
nig erscheinen mag, erwies es ich als 
äußerst lohnenswert, die Facetten 
der Geduld über drei Tage hinweg 
zu erkunden.  
Geduld ist eine Eigenschaft, die 
einen großen Nutzen für das alltäg-
liche Leben bietet. Sie kann in vielen 
Lebensbereichen, insbesondere im 
Umgang mit anderen – sei es dem 
Ehepartner, den Kindern, Verwand-
ten oder Freunden – zu einer deutli-
chen Verbesserung der zwischen- 
menschlichen Beziehungen führen. 
Schon in der Bibel wurde vor vielen 
Jahren die Wichtigkeit dieser Eigen-
schaft hervorgehoben. 
Mehr über Jehovas Zeugen finden 
Sie auf der offiziellen Webseite 
jw.org 

Liebe Mitbürger, liebe Bergkameraden! 
 
Im 2.Halbjahr 2023 standen einige 
tolle Veranstaltungen auf unserem 
Programm. So konnten der Dach-
stein, der Großglockner, der Ortler 
und die „Tauernkönigin“, die „Hoch- 
almspitze begangen werden. Einige 
Klettersteige in den Lienzer-Dolomi-
ten, Spielmäuer, Attersee, Rax und 
Wanderungen in unserer nächsten 
Umgebung runden unser tolles Pro-
gramm für 2023 ab. Gesamt konnten 
im 2. Halbjahr fast 16.000HM zu-
rückgelegt werden. 
Wenn auch du in der großen Alpen-
vereinsfamilie, 712.000 Mitglieder, 

dabei sein willst und mitmachen 
möchtest, melde dich auf der Web-
seite www.alpenverein.at/portal/ser-
vice/mitgliedschaft/ oder unter 
0676/5644661 an. Weiters hast du die 
Möglichkeit bei  einer der vielen 
Ausbildungsmöglichkeiten teilzu-
nehmen, den Sicherheit ist im Alpen-
verein oberstes Gebot. 
 
Wir wünschen allen Bergkameraden, 
Freunden und Gönnern unserer  
Sektion von St. Barbara gesegnete 
Weihnachten, sowie wunderschöne 
und unfallfreie Bergtouren für 2024 

 
Euer, Franz Lueger     

 

Alpenverein Mitterdorf
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Große Neueröffnung des EKiZ-Mürztal

MITTERDORF
Am 15. September 2023 wurde die 
Eröffnung des neuen Eltern-Kind-
Zentrum Mürztal (EKiZ) mit großer 
Begeisterung gefeiert und lockte 
zahlreiche Ehrengäste, Familien und 
Kinder an. 
Reges Treiben herrschte bei der gro-
ßen Eröffnungsfeier des neuen EKiZ-
Mürztal, die bei Eltern und Kindern, 
die den neuen Standort mit strahlen-
den Augen und voller Vorfreude er-
kundeten, gleichermaßen ein Erfolg 
war. Zahlreiche Ehrengäste, darun-
ter LHStv. Anton Lang, sowie die 
Landesvorsitzende der Kinder-
freunde Steiermark, Alexia Getzin-
ger, und Bürgermeister Jochen Jance 
gratulierten sehr herzlich zur Neuer-
öffnung und betonten die Wichtig-
keit solcher Eltern-Kind Zentren.  
Seit 13 Jahren ist das EKiZ-Mürztal 
in der Marktgemeinde St. Barbara 
ein Ort der Begegnung für Eltern 
und Kinder und fest in den Herzen 
der Familien verankert. Mit dem 
Umzug in den neuen, barrierefreien 
Standort, der nach einem ganzheitli-
chen Konzept gestaltet ist, eröffnet 
sich eine Vielzahl neuer Möglichkei-
ten. Durch die neuen großzügigen 
Räumlichkeiten ist ausreichend Platz 

Das gesamte Programmangebot steht 
auf www.famak.at zum Download 
bereit. 
 
Eltern-Kind-Zentrum  
Mürztal 
Untere Berggasse 4 
8662 St. Barbara 
Tel.: 0664/80 55 329 
E-Mail: ekiz-muerztal@kinderfreunde-
steiermark.at 
 

Eine ungewisse Saison steht dem 
TTCM bevor. Zwar konnte unser 
langjähriger Trainingspartner Mike 
Schütter, der bisher für Langenwang 
spielte, für das kommende Meister-
schaftsjahr verpflichtet werden, trotz- 
dem plagen Verletzungen von Stamm- 
spielern sowie berufliche Verände-
rungen den Vereinsvorstand. Wir 
hoffen durch eine gezielte Planung, 
wann welcher Spieler eingesetzt 

Tischtennisverein Mitterdorf

wird, die Saison 2023/24 mit einem 
Spitzenplatz abschließen zu können. 
Hochmotiviert wurden bereits die 
ersten Runden absolviert. Umso er-
freulicher ist es, dass Mido1 mit 
Erwin Rosenbichler, Alfred und 
Georg Kögerl sowie Max Sowa (Ro-
bert Hödl noch verletzt) bis dato un-
geschlagen sind und um die Tabellen- 
führung in der Gebietsliga Nordost 
kämpfen. Mitterdorf 2 spielt fast 
schon wie gewohnt mit Konrad Hölb- 
ling, Gabor Gallo, Christian Schritt-

wieser und Franz Lueger um Punkte 
in der 1. Klasse Nordost. 
 
Der Tischtennisclub Mitterdorf 
wünscht allen ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch in  
neue Jahr. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
Der Vorstand des Tischtennisclub 

Mitterdorf 
 
 
 
 

gegeben, um auch besonders bewe-
gungsfreudigen Kindern gerecht zu 
werden. Darüber hinaus kann das 
Kursangebot für (Groß-)Eltern-Kind 
Aktivitäten noch breiter aufgestellt 
werden, freut sich Sabine Ellmeier, 
Leiterin des EKiZ-Mürztal. 
Das Ziel des EKiZ-Mürztal ist es, El-
tern in ihrer Elternrolle zu unterstüt-
zen und zeitgemäße, abwechslungs- 
reiche und saisonal angepasste Ak-
tivitäten für Familien und Kinder an-
zubieten. Ein Einstieg in die 
Eltern-Kind-Gruppen ist jederzeit 
möglich. 

MIDO 1: Max Sowa, Mike Schütter, 
Erwin Rosenbichler

Meisterschafts- und Hobbyspieler beim Training
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Da unser bisheriger Kommandant-
Stellvertreter Peter Haider seine 
Funktion aus privaten Gründen zu-
rücklegte, fand am Sonntag den 18. 
Juni die Ersatzwahl im Rüsthaus Mit-
terdorf statt. 
 
Unser Kamerad Manuel Stoppacher 
stellte sich zur Wahl und wurde zum 
neuen Kommandanten-Stellvertreter 
gewählt. 
 
Wir bedanken uns bei Peter Haider 
für seine Tätigkeiten bei uns in der 

Freiwillige Feuerwehr Mitterdorf

Vorankündigung für 2024  
 
5. Mai Jubiläums Florianimesse  
28. September Rüsthausfest mit Fahrzeugweihe 140 Jahre FF Mitterdorf

Die FF Mitterdorf wünschen den  
Bewohnern von Sankt Barbara ein  
schönes Weihnachtsfest und alles Gute 
im neuen Jahr. 

Wehr und wünschen unserm neuem 
OBI Manuel Stoppacher alles Gute 
für die Ausübung seiner neuen 
Funktion. 
 
Im Anschluss würde HFM Peter 
Grubbauer für 50 Jahre Mitglied-
schaft bei der Feuerwehr Mitterdorf 
ausgezeichnet. 
 
Die FF Mitterdorf und FF Wartberg 
nahmen am Bereichs- und Landes-
jugendbewerb erfolgreich teil. 
 

Bei der Sanitäter Leistungsprüfung 
wurden 3 Kameraden mit Abzeichen 
in Bronze ausgezeichnet. 
 
Im September fand der Bereichs 
Funkbewerb statt und unser Kame-
rad FM Raphael Paar konnte den Ta-
gessieg holen.  
 
Das Friedenslicht wird wieder am 23. 
und 24. Dezember bei der FF Mitter-
dorf ausgegeben (Näheres entneh-
men Sie bitte aus den Schaukästen). 
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MITTERDORF
Turnverein 1901 Mitterdorf-Wartberg
Die Mitgliederversammlung im April 

im GH Fraydl stand ganz im Zeichen 

der 70-jährigen Wiedergründung des 

Vereins. Dazu gab es Ehrungen und 

Urkunden für langjährige Mitglieder 

und verdiente Funktionäre: 

 

70 Jahre Vereinszugehörigkeit:  

Theresia Steinacher & Johann Maier 

 

60 Jahre Vereinszugehörigkeit: 

Maria Wilfinger 

 

40 Jahre Vereinszugehörigkeit:  

Dr. Hans Peter Maier 

 

Allen einen herzlichen Dank für 

ihre Treue! 

 

Außerdem dürfen wir heuer  

folgenden Geburtstagsjubilaren 

gratulieren: 

 

90 Jahre: Hermann Laube und  

Ehrenmitglied Johann Maier 

 

85 Jahre: Berta Koubek,  

Trude Laube und Ing. Walter Kahr 

Wetter zum Opfer, die Fahrt auf die 

Tauplitzalm zur Grashütte fand trotz 

Regens statt. Die Teilnehmer*innen 

konnten sich vom tadellosen Zustand 

der Hütte überzeugen und beim 

Hierzegger gut essen!  

 

Bei der Herbstwanderung auf der 

Brunnalm waren 16 Teilnehmer* 

innen dabei. 

 

Zu Allerseelen gibt es eine Kranznie-

derlegung beim Turnerdenkmal am 

Wartberger Kogel und am 7. Dezem-

ber schließen wir das Jahr mit einer 

vorweihnachtlichen Feier im Gasthof 

Schwarz ab.  

 

Wir möchten uns bei der  

Marktgemeinde St. Barbara für die  

gewährte Subvention bedanken und 

wünschen allen Mitgliedern sowie 

allen Bewohner*innen unserer  

Gemeinde frohe Weihnachten und viel 

Gesundheit für das kommende Jahr. 

 

Ing. Herwig Brauneis (Obmann) 

80 Jahre: Elisabeth Zotter und  

Anita Rothwangl 

 

75 Jahre: Ing. Bernd Nickmann 

 

70 Jahre: Herta Schabereiter 

 

Allen herzliche Glückwünsche! 

 

Leider haben wir heuer auch Todes-

fälle zu beklagen. Wir trauern um 

unseren langjährigen Obmann und 

Ehrenmitglied Eduard Koubek, der 

im Februar verstorben ist. Weiters 

sind Maria Kern und Helga Pischny 

von uns gegangen. 

 

Der Turnbetrieb wurde wieder im 

Turnsaal der VS Wartberg durchge-

führt. Vier Riegen bieten als Pro-

gramm Turnen, Spielen, Gymnastik. 

Mädchen von 8 – 14, Frauen, Senio-

rinnen, Männer. Besonderer Dank 

gilt den Vorturnerinnen und Vortur-

nern! 

 

Die Frühjahrswanderung rund um 

den Bodenbauer fiel dem schlechten 
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Mürztaler Trachtenkapelle Mitterdorf

Das nächste Jahr steht im Zeichen un-
seres 100-jährigen Bestandsjubiläums. 
Aus diesem Anlass veranstalten wir 
eine Reihe an Veranstaltungen um 
unser Bestehen gebührend zu feiern. 
Ein großes DANKE an alle Fans, 
Freunde, Gönner und Sponsoren für 
eure Unterstützung. 
Wir wünschen Frohe Weihnachten  
und einen guten musikalischen Rutsch 
in das neue Jahr. 

Der vergangene Sommer war reich an aufregenden Terminen und Veran-
staltungen. Es gäbe viel zu berichten aber anstatt vieler Worte, sollen unsere 
Bilder den Sommer Revue passieren lassen.
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Kleintierzucht – ein Hobby, welches gefördert werden sollte.
Liebe Freunde des Kleintierzuchtverein 
St22 Mitterdorf im Mürztal und Umge-
bung! 
 
Große Freude mit kleinen Tieren, 
dies ist unser tägliches Motto, das 
uns in unserem Hobby motiviert.  
Vom Kaninchen, die Auswahl der 
Zuchttiere, der Moment des ersten 
Wurfes bis hin zu unserem Geflügel, 
wo jedes Brutei wie Gold behandelt 
wird. Könnte doch der nächste top 
Zuchthahn daraus entstehen.  
Wenn bei den Tauben die ersten 
Jungtiere vom Nest abfliegen oder 
bei unseren bunten Vögeln die ers-
ten Lieder gesungen werden dann 
meine Lieben, seid ihr in einer Klein-
tierzuchtanlage gelandet.  
Unser Bestreben ist es, unser Hobby 
so transparent und mit viel Aufklä-
rung durchzuführen. Liegt es doch 
am Fingerspitzengefühl jedes einzel-
nen, dass dieses Hobby nicht ins fal-
sche Licht gerückt wird.  
Das Thema Qualzucht ist und bleibt 
in aller Munde. Wobei genau dieses 
Thema sehr oft auf Unwissenheit 
und Desinteresse aufgebaut ist.  
Genau deshalb ist es uns so wichtig 
unsere gezüchteten Rassen alljähr-
lich bei unserer Ausstellung zu prä-
sentieren und den Besuchern und 

Freunden die Hintergründe unserer 
Tiere zu erläutern. Wie vermehrt sich 
das Tier? Welches Futter braucht es? 
und viele Fragen mehr.  
Aus diesem Grund ist es uns auch 
immer wichtig, die Klassen der Volks,- 
Haupt,- und neuen Mittelschulen zu 
unserer Ausstellung einzuladen. 
Daher machen wir das immer Freitag 
vormittags. Dort haben die Kinder 
die Möglichkeit in Begleitung unse-
rer Züchter: innen alles von unseren 
Tieren zu erfahren. Dieser Vormittag 
wird nur den Kindern gewidmet.  
Tierschutz ist auch uns wichtig. Wir 
sind das ganze Jahr in Sachen Tier 
unterwegs. Bilden uns weiter, um 
unseren Schützlingen das Beste an 
Futter und Haltungsbedinungen zu 
bieten. Hierzu sind wir auch ständig 
mit der Veterinärbehörde in Kontakt, 
um auch hier am Laufenden zu blei-
ben und die Zusammenarbeit mit 
dieser zu fördern.  
Züchterfreundschaften- eine der 
wichtigsten Grundlagen unseres 
Hobbys. Haben wir hier im Mürztal 
doch das Privileg, das es 3 funktio-
nierende Kleintierzuchtvereine gibt. 
Den ST 1 Kapfenberg, ST 2 Aflenz 
und den ST22 Mitterdorf im Mürztal.  
Aber auch über das Mürztal hinaus 
gehen unsere Züchterfreundschaf-

MITTERDORF
ten. Haben doch viele Züchter: innen 
Freundschaften in Deutschland, Un-
garn, England, Frankreich, Schweiz, 
Tschechien etc.  
 
Sie sehen unser Netzwerk für das 
Wohl und die Vielfalt unserer Tiere 
ist groß aufgebaut.  
 
 

Zum Abschluss unseres Berichts  
dürfen wir Sie herzlich zu unserer  
Ausstellung vom 17. November 2023 
bis 19. November 2023 in den  
Festsaal Mitterdorf einladen.  
 
Unsere Öffnungszeiten an diesen 
Tagen sind wie folgt: 
n  17. November 2023  
       von 13:00 bis 18:00 Uhr 
 
n   18. November 2023  
       von 09:00 bis 19:00 Uhr; ab ca. 
       12:00 Uhr findet das öffentliche 
       Preisrichten unserer Tiere statt.  
 
n   19. November 2023  
       von 09:00 bis 15:00 Uhr. 

 
Mit besten Züchtergrüßen 

Jürgen Wagner 
Obmann Kleintierzuchtverein ST 22 

Mitterdorf i. M. und Umgebung. 
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VEITSCH
Naturfreunde Veitsch

Strickrunde Veitsch
15 Transporte (Kleidung, Schuhe, 
Geschirr, Möbel und vieles mehr) 
haben diese netten Männer aus Ru-
mänien heuer von uns schon abge-
holt. Wir müssen aber bei dieser 
Gelegenheit wieder darauf hinwei-
sen: Bitte bringen Sie uns nur Sachen 
die wirklich in Ordnung sind. Wir 
haben ansonsten nur weiteren Auf-
wand, da wir kaputte Ware zum 
Sperrmüll nach Mitterdorf bringen 

müssen. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis. Sollten Sie Bedarf an 
Stricksachen haben (eventuell für 
Weihnachten) können Sie diese 
jeden Dienstag von 14:00 – 17:00 Uhr 
bei uns in der Taverne kaufen. Wir 
danken für Ihre Mithilfe und wün-
schen allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest. 

 
Geierhofer / Hofbauer 

Mitglieder einen Schitag auf der 
Brunnalm veranstalten werden. Mit 
unserem Hotelpartner in Portoroz 
wurden wieder für unsere Mitglieder 
attraktive Nächtigungstarife ausver-
handelt und mit der Freizeit- und 
Unfallversicherung der Natur-
freunde ist man ohnehin bestens fi-
nanziell abgesichert.   
 

 
Weitere Termine 2024:   
n  19. – 23.01.:  
     Skiurlaub am Hochkönig 
n   04.04.: ADLER Fahrt mit ORF 
n   13.04.: Parlamentbesichtigung 
     & Kriminalmuseum 
n   11.05.: Kittenberger  
     Erlebnisgärten 
n   19. – 26.05.: Tage am Meer – 
     Portoroz mit Marlies 
n   5. – 12.06.: Kampanien &  
     Amalfiküste, Schönheiten am 
     Golf von Neapel mit Silke 
n   09.08.: MÖRBISCH mit Lorenz 
n   01. – 05.09.: Wandern in Bad 
     Kleinkirchheim mit Karlheinz  
     & Silke sowie zahlreiche  
     Wanderungen und kreative 
     Nachmittage für die jüngsten 
     Entdeckern der Natur.  
n   Achtung: Schikurs auf der 
       Brunnalm 26. – 30.12.2023! 
     Silke Schrittwieser,  
     0699 111 89564 / silke.schritt
     wieser@naturfreunde.at  
 

 
Berg frei! Silke Schrittwieser 

 

Wie schnell die Zeit vergeht und 
wieder ist ein Jahr um. Mit unseren 
zahlreichen Aktivitäten durften wir 
als Verein viele schöne Stunden ge-
meinsam mit unseren Mitgliedern 
verbringen. Ob bei herrlichstem 
spätsommerlichen Wetter am 
Achensee, unter der spanischen 
Sonne in Andalusien oder bei traum-
haftem Wanderwetter auf unseren 
heimischen Bergen - die Zeit wurde 
ohne Zweifel intensiv genutzt. Auch 
unsere jüngsten Mitglieder konnten 
mit Viktoria in der Natur interessante 
und lustige Nachmittage verbringen. 
Mit Bogensport, Rad fahren,  Nordic 
Walken, Yoga und Tischtennis 
konnte man sich über das Jahr hin-
durch sportlich ertüchtigen – so soll 
es auch 2024 sein. Ganz besonders 
freut es mich, dass wir am 24.02.2024 
gemeinsam mit den Ortsgruppen 
Mitterdorf und Wartberg für unsere 
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Steirischer Seniorenbund – OG Veitsch
Wieder geht ein Jahr zu Ende, des-
halb ein kleiner Rückblick. 
Unser Ganztagesausflug zur Wild-
wiese ist leider „ins Wasser gefallen“. 
Es hat den ganzen Tag geregnet, 
aber Heribert hat uns mit seiner 
Musik bei guter Laune gehalten. 
Weitere Veranstaltungen wie Felsen-
theater, Jausen-Nachmittage, Bezirks- 
wandertag, Huabn-Theater konnten 
wir wieder gut genießen. Die Bun-
des-Senioren-Wallfahrt nach Ad-
mont war heuer der Höhepunkt der 
Veranstaltungen. Mit unseren Jubi-
laren konnten wir einen gemütlichen 
Tag bei Mittagessen sowie Kuchen 
und Kaffee verbringen. Unsere nächste 
Zusammenkunft ist die Adventfeier 
am 8. Dezember beim Veitschtalwirt. 
Wir freuen uns auf euch! 

Veitschtal-Xang
Mit Probenbeginn am 31.August 
startete der Veitschtal-Xang in eine 
umfangreiche Herbstsaison. Sehr er-
freulich ist dabei, dass wieder ein 
neuer Sänger dem Verein beigetre-
ten ist. Josef Heim aus Langenwang 
gehört seit August fix dem Veitsch-
tal-Xang an. Ebenso erfreulich und 
wichtig ist, dass wenn Not am Mann 
herrscht, Sänger aus dem Bezirk be-
reit sind beim Veitschtal-Xang aus-
zuhelfen. Mit dieser Entwicklung 
kann der Verein positiver in die Zu-
kunft blicken. Seit dem letzten Be-
richt in der Gemeindezeitung vom 
Mai, hatte der Veitschtal-Xang fol-
gende Aktivitäten: 
 
n  08. Mai: Gesangliche  
     Umrahmung Grundsteinlegung 
     Demenzzentrum Mitterdorf 
n  11. Mai: Singen im Pflegeheim  
n  2. Juni: Messfeier, Lange 
     Nacht der Kirchen Mitterdorf 
n  24. Juni: Sängerfahrt San Daniele 
n  2. Juli: Regionalsingen Mariazell 
n  06. Juli: Geburtstagsfeier    
     Lueger Reinhard, Pöltl Helmut 
     (beide 60), Hofbauer Hans-Jörg  
     (65) 
n  15. Juli: Mitwirkung Dorffest 
n  15. September: Schichtschluss 
n  17. September: Geburtstagsfeier 
     König Franz (80) 
n  22. September: Singen  
     Pflegeheim Kindberg 

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
allen Gönnern und Sponsoren, die 
den Verein jährlich finanziell unter-
stützen, auf das Herzlichste bedanken.  
 
Ich wünsche der Bevölkerung von  
St. Barbara besinnliche Weihnachten 
und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 
2024! 
  

Franz Scheikl

Folgende Termine können nur  
in Form einer Vorschau bekannt- 
gegeben werden. 
  
n  01. Dezember: Barbarafeier 
n  01. Dezember: Adventkonzert 
     Chorverband Mürztal 
n  09. Dezember: Sängerweih-
     nachtsfeier 
n  17. Dezember: Adventkonzert 
     mit VEM Pfarrkirche Mitterdorf 
 

All jene die wir nicht mehr treffen  
wünschen wir auf diesem Wege ein  
gesegnetes Weihnachtsfest und  
vor allem viel Gesundheit im neuen Jahr. 

Obfrau Adele Baumgartner  
und Mitarbeiter 

VEITSCH
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Als dieser Bericht geschrieben wurde, 
war die Rad- und Wandersaison bei 
schönsten Spätsommerwetter noch 
voll im Gange. Mit all ihren positiven 
wie negativen Begleiterscheinungen 
die eben der Massentourismus so mit 
sich bringt. Müll auf den Rad- und 
Wanderwegen, zum Teil schon pro-
vozierend weggeworfen (siehe 
Fotos). Wobei man sagen muss, die 
Meisten wissen wie es richtig geht, 
aber es gibt immer wieder einige 
schwarze Schafe. Es gibt nur ein Le-
bewesen auf der Erde, dass seine 
Umwelt vermüllt und zerstört "den 
Menschen". Auch der Lärm auf 
Almen und freier Natur spielt eine 
Rolle. Die ganze Woche Stress und 
Lärm im Beruf und Alltag, am Wo-
chenende plötzlich die beinah erdrü-
ckende Stille der Natur. Der Mensch 
beginnt zu lärmen, anstatt auf die 
Geräusche der Natur zu hören. Lärm 
verschreckt nicht nur das Wild, son-
dern auch die Nutztiere auf den 
Almen. Bei unseren Kontrollgängen, 
versuchen wir, immer Aufzuklären 
und zu Informieren. Vor allem Hun-
debesitzer muss man immer wieder 
an die Leinenpflicht erinnern. Hunde 

haben eben wie Wölfe und Bären 
einen natürlichen Jagdtrieb.  
Von den Kameraden wurden wieder 
zahlreiche Kontrollgänge rund um 
St. Barbara und darüber hinaus durch- 
geführt. Es wurde auch wieder die 
jährliche Pistenreinigung durchge-
führt. Schade nur, dass von den ein-
geladenen GR keiner teilgenommen 
hat, im letzten Jahr wurden wir noch 
vom Bgm. und einem GR unterstützt. 
Leider ist unser Nachwuchsproblem 
nach wie vor ungelöst. Wir würden 
dringend Frauen und Männer benö-
tigen, die ein Herz für unsere schöne 
und schützenswerte Heimat haben 
und uns bei unserer ehrenamtlichen 
Arbeit zur Seite stehen. Es gibt 
neben der allgemeinen Ausbildung 
einige interessante Spezialausbil-
dungen (z.Bsp. Ameisen-, Gewässer-, 
Fledermaus- oder Reptilienbeauf- 
tragte). 
Die Rad- und Wandersaison ist in 
wenigen Wochen vorbei, der Winter 
und die Skisaison stehen wieder vor 
der Tür. Es werden wiederum viele 
Menschen auf unseren Almen rund 
um St. Barbara unterwegs sein. Ein 
Appell an alle Skitourengeher, Schnee- 

Berg- und Naturwacht

Bevor es für uns Musikanten in den 
Urlaub (Sommerpause) ging, stand 
noch ein ereignisreicher Juli am Pro-
gramm. Am 8. Juli fand das Bezirks-
musikertreffen in Kindberg statt. Am 
15. Juli spielte man vor heimischem 
Publikum beim Dorffest ein Däm-
merschoppenkonzert. Und am 30. 
Juli hieß es „Blasmusik beim Pilger-
kreuz“. Hier ein besonderer Dank an 
Scheikl Vroni und dem Pilgerkreuz-
verein, sowie dem Team von „das 
cafe im schenghaus“ für die freund-
liche Unterstützung. 
Mit Beginn der Schule nahmen auch 
wir wieder unseren Probenbetrieb 
auf. Kurz davor, am 3. Sept., unter-

Werkskapelle Veitsch
nahm man eine gemütliche Wande-
rung auf die Hundskopfhütte. 
Von 23.-24. Sept. stand ein Ausflug 
nach Salzburg am Programm. Auf 
dem Weg dorthin machten wir Stopp 
bei der Eisriesenwelt in Werfen und 
aßen wie früher die Rittersleute auf 
der Burg Hohenwerfen. Am zweiten 
Tag besuchten wir den Rupertikirtag 
in der Innerstadt von Salzburg und 
am späteren Nachmittag noch den 
Hangar7. 
Derzeit liegt der Fokus bei den Pro-
ben auf den Stücken für das Jahres-
schluss-Konzert am 3. Dezember, 
wozu wir alle recht herzlich einladen 
möchten. 

SEI DABEI, SPIEL MIT UNS!  
Du spielst ein Blas- oder Schlagin-
strument!? Du würdest gerne ge-
meinsam musizieren?  
Dann melde dich (0660 351 7657) 
oder sprich Musiker*innen an, um 
weitere Infos zu erhalten. 
Natürlich freuen wir uns auch über 
unterstützende Mitglieder. 

schuhwanderer und Rodler, bitte 
nehmt bei euren Unternehmungen, 
Rücksicht auf das Wild und dessen 
Unterständen. Die Jahreszeit ist schon 
Stress genug für sie, sie müssen nicht 
noch zusätzlich beunruhigt werden. 
 
Das Team von der Berg- und Natur-
wacht wünscht allen Bewohnern von 
Sankt Barbara und darüber hinaus eine 
schöne und unfallfreie Wintersaison 
mit vielen schönen Erlebnissen in  
unserer schönen Heimat. Weiters  
wünschen wir euch frohe Festtage  
und ein gutes neues Jahr 2024. 
  
Das Team der Berg- und Naturwacht 
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VEITSCH
Freiwillige Feuerwehr Veitsch-Ort
Feuerwehrjugend Veitsch-Ort  
lebt weiter! 
Da sich schon im Vorjahr abzeich-
nete, dass sich der Mannschafts-
stand der Feuerwehrjugend auf 
einen Jugendlichen reduzieren wird, 
wurde schon im Jahr 2022 versucht, 
neue Mitglieder für die Jugend an-
zuwerben. Leider zeigten diese ers-
ten Bemühungen nicht den ge- 
wünschten Erfolg, somit verblieb der 
Mannschaftsstand nach der Wehr-
versammlung im März 2023 ledig-
lich bei einem Jungfeuerwehrmann! 
Es wurden alle Hebel in Bewegung 
gesetzt und weitere Aktionen wie 
z.B. ein Zeitungsbericht in der Wo-
chenzeitung „Mein Bezirk“ veröf-
fentlicht. Die 3. und 4. Klasse der 
Volksschule Veitsch wurde zu einem 
Actionvormittag ins Rüsthaus einge-
laden. Danach folgten erfreulicher-
weise die ersten Neuzugänge. Nach 
diesen gezielten Rettungsaktionen 
der Feuerwehrjugend Veitsch-Ort 
kamen mehrere Kids aus dem Raum 
Klein-Veitsch, Dorf-Veitsch sowie 
auch Groß-Veitsch zum Schnuppern 
bei den Übungen vorbei. Schluss-
endlich kann sich die Feuerwehr 
Veitsch-Ort über einen stolzen Mit-
gliederstand von 9 Jugendlichen 
freuen. 
 
Empfang des neuen  
Einsatzfahrzeuges LKWA 
Am 22. August 2023 konnte das 
neue Einsatzfahrzeug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Veitsch-Ort beim 
Aufbauhersteller übernommen und 
nach Veitsch überstellt werden. Das 
Fahrzeug mit der taktischen Be-
zeichnung LKWA ist auf einem Mer-
cedes Benz 1530 4x4 Fahrgestell mit 
Planenaufbau und Ladebordwand 
aufgebaut. Die Ausrüstung am Fahr-
zeug wird flexibel mittels Rollcontai-

ner über die Ladebordwand beladen 
und kann je nach Einsatzszenario 
ausgetauscht werden. Als Standard-
beladung wird am Fahrzeug die 
Ausrüstung für die Löschwasserför-
derung, Atemschutzeinsätze, kleine 
technische Einsätze sowie für Erst-
maßnahmen bei Schadstoffeinsätzen 
geladen sein. Die Vorteile vom Roll-
container System liegen einerseits in 
der Flexibilität der Beladung, ande-
rerseits in der ergonomischen Ein-
satzfähigkeit, die spezifischen Roll- 
container einfach, schnell und direkt 
bis zum Einsatzort transportieren zu 
können. Dies ist ein wesentlicher 
Vorteil in engen und verparkten 
Gassen. Beim Logistik LKW handelt 

es sich um ein Stützpunktfahrzeug, 
welches im Rahmen des Katastro-
phenhilfsdienst Steiermark auch 
überörtlich zum Einsatz kommen 
wird. Das neue Einsatzfahrzeug löst 
nach 29 Dienstjahren das Löschfahr-
zeug mit Bergeausrüstung (LFB-A) 
ab.  
 
Umbauarbeiten  
beim Rüsthaus Dorf-Veitsch 
In den Sommermonaten wurde die 
Fahrzeughalle beim Rüsthaus Dorf-
Veitsch, welches aus dem Jahr 1911 
stammt saniert und die Einfahrtstore 
vergrößert. Diese Umbauarbeiten 
wurden einerseits nötig aufgrund 
des Fahrzeugaustausches, jedoch 
existierte das Problem mit der be-
engten Einfahrtsbreite und Ein-
fahrtshöhe schon seit mehreren 
Jahren. Um zukunftsorientiert zu 
denken, wurde gemeinsam mit der 
Marktgemeinde, einem Ortsbild-
sachverständigen sowie mehreren 
Baufirmen nach einer Lösung ge-
sucht. Da das Rüsthaus in der Orts-
bildschutzzone liegt, mussten wir 
uns beim Umbau an die Vorgaben 
des Ortsbildsachverständigen hal-
ten! Seitens der Freiwilligen Feuer-
wehr Veitsch-Ort wurden zusätzlich 
zu den Leistungen der einzelnen Bau- 
firmen rund 450 Stunden unentgelt-
lich durch die Feuerwehrkameradinnen 
und Kameraden geleistet!  
 
Wir wünschen Ihnen ein  
frohes Weihnachtsfest sowie ein  
unfallfreies Jahr 2024. 
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Pensionistenverband Ortsgruppe Veitsch
Der Mitgliederstand mit 2. 10. 2023 
beträgt 292 Mitglieder. 
 
 
 
Erfreuliche Bilanz der Veranstaltungen, 
Ausflüge und Reisen:  
n  17. u. 18. April: 
     Bezirks-Kegelmeisterschaft in  
     Kindberg 12 Teilnehmer (mit 
     einem 2. u. 3. Rang erfolgreich).  
n  11. Mai:  
     Muttertagsfahrt, Südoststeier
     mark-Rundfahrt, 38 Personen.  
n  1. Juni: 
     Eis Zeitreise, Erlebnistour  
     Bucklige Welt, 31 Personen.  
n  9. Juni:    
     Vatertags Ausflug, Papierfabrik 
     Bruck/Mur, 29 Personen.  
n  20. – 25. Juni:  
     Urlaub im Bregenzer Wald, 
     43 Personen.  
n  20. Juli:  
     Ausflug Raxalpe, 30 Personen.  
n  10. August:  
     Almausflug Scheiklalm Rotsohl, 
     54 Personen.  
n  25. August:  
     Schichtschluss im Park, 
     120 Personen.  
n  8. September:  
     Ausflug nach Wien, Besichti-
     gung Stephansdom und Do-
     nauturm und Heuriger,  
     47 Personen.  
n  17. – 23. September:  
     Herbstreise nach Montenegro,  
     29 Personen.  
n  13. Mitgliederehrungen am  
     13. Oktober: 44 Jubilare.  
n  6. November: Preisschnapsen.   
n  24. November:  
     Funktionäre und Mitarbeiter  
     Ausflug in den Lichterpark in 
     Frohnleiten. 

 
 
Der Ortsgruppenvorstand bedankt 
sich bei allen Teilnehmern/innen 

 
Glück Auf 

Vorsitzender 
Fraiß Markus 

 
 
 

Muttertagsfahrt Bregenzerwald 

Bregenzerwald Almtag

Schichtschluss

Besichtigung Stephansdom

Herbstreise Montenegro
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VEITSCH
Verein Pilgerkreuz am Veitscher Ölberg
Nach 20 Jahren „Leben mit dem Pil-
gerkreuz“ übergab Veronika Scheikl  
die Funktion als Schriftführerin an 
Sabine Baumann. Vroni  bleibt aber  
dem Verein in unterstützender Funk-
tion erhalten.  Im Vorstand geblieben 
sind Alois Paar (Obmann), Erwin 
Fraiss (Obmann Stellvertreter), Ru-
dolf Zangl  (Kassier) sowie Hubert 
Kohlbacher. Neu konnten wir zudem 
Markus Eisner als Kassier Stellver-
treter für den Vorstand gewinnen.  
Gut erwacht aus dem Winterschlaf 
haben wir im Frühjahr das Umfeld 
des Kreuzes wieder voll und ganz 
mit Mäharbeiten, Schneidearbeiten, 
Kehrarbeiten usw. verschönert, da- 
mit sich unsere Gäste im neuen 
Glanz am Pilgerkreuz erfreuen kon- 
nten. In diesem Zusammenhang ein 
großes Danke  an die Firma Kohlba-
cher für die Spende des Kieses für 
den Vorplatz sowie an die Firma 
Schacherl  für die Blumenschmuck-
spende.   
Jedoch wäre ohne unsere guten 
Geister und fleißigen Helfern rund 
um das Pilgerkreuz vieles nicht mög-
lich.  
Ein großes, herzliches Dankeschön 
gebührt  daher unserer  Berta Don-
ner und ihrem  Bruder Rudi  für die 
vorzügliche Pflege der Blumenpracht 
rund um das Veitscher Pilgerkreuz. 
Ebenso  Reinhold Pflanzl, der dafür 
sorgt, dass die Wege  zum Pilger-
kreuz  für Jedermann  zugänglich 
sind.   
Damit unsere Gäste bei ihrem Be-
such jederzeit ihren Durst stillen 
können, haben wir uns im Juni ent-
schlossen, einen Trinkbrunnen direkt 
vor Ort zu errichten.    
Auch in diesem Jahr konnten wir 
wieder viele Besucher begrüßen, für 
welche wir kostenlose Führungen 
durchführten.  

Besonders erfreut hat uns die Bau-
ernkapelle der Werksmusik Veitsch 
bei einem  Frühschoppen mit voller 
Unterstützung von Andrea Muri und 
ihrem Team, die auch während der 
Saison unsere Gäste im Pilgerkreuz-
buffet mit Speis und Trank versorgte.  
Das Pilgerkreuz ist immer  
einen Besuch wert.   
Diesen Winter werden wir eine neue 
Thementafel erstellen, damit wir un-
seren Besuchern  ab dem Frühjahr 
2024 das keltische Baumhoroskop 
näher bringen können.  
In der keltischen Mythologie wurde 
den Bäumen eine besondere Bedeu-
tung zugesprochen.  Demnach  wur-
den die ersten Menschen durch die 
göttliche Kraft aus ihren Bäumen 
zum Leben erweckt. Aus diesem 
Glauben entstand das keltische 
Baumhoroskop, welche  die Men-
schen in eine besondere Beziehung 
zu einzelnen Bäumen setzt und 

ihnen die Kräfte und Eigenschaften 
des Baumes zuspricht aus dem sie 
geboren sind. Freuen sie sich auf die 
Entdeckung ihres „Lebensbaumes“ 
und lassen Sie sich überraschen,  
was ihnen ihr Horoskop verrät.   
Nicht müde im TUN stecken wir 
schon mitten in den Vorbereitungen 
für unser 20ig jähriges  Jubiläum im 
nächsten Jahr. Freuen Sie sich schon 
jetzt auf dieses Ereignis, denn wir 
werden das Jubiläumsjahr gebüh-
rend feiern. Denn, wie singt schon 
Oswald Sattler in seinem Lied – Hei-
liges Pilgerkreuz:„Die Welt kennt so 
viele Tränen, wir hören den Seelen-
schrei, aber das Pilgerkreuz steht uns 
im Leben bei. Das Kreuz kann uns 
versöhnen und Ort der Hoffnung 
sein. Wer sagt, wir treffen uns beim 
Kreuz, ist nie allein“.  
Alles im Leben hat seinen Sinn und 
es wird auch seinen Sinn haben, dass 
dieses  Friedenskreuz an jener Stelle 
in unserer schönen Heimat steht.  
In diesem Sinne freuen wir uns schon 
sehr darauf, auch Sie bald bei uns am 
Veitscher Pilgerkreuz begrüßen zu 
dürfen. 
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RSC-BMX Veitsch
Nach einer einmonatigen Herbst-
pause ging es bereits im Dezember 
wieder mit dem Hallentraining los, 
um unsere Fahrer auf die Saison 
2023 vorzubereiten. Kurz nach Start 
des „Sommertrainings“ im April mit 
neuem Cheftrainer, Mathias Kou-
delka, fand unser Rennen, und damit 
die ersten beiden Läufe zur steiri-
schen Meisterschaft, wie gewohnt 
Ende April statt. 
 
Die Veitscher Fahrer konnten sich 
über die gesamte Saison sowohl na-
tional als auch international gut prä-
sentieren. In der steirischen Meister- 
schaft der Lizenzfahrer konnten wir 
in der Gesamtwertung 2x Bronze 
durch Alexander Fladl (Boys 9 – 10) 
und Moritz Rigler (Men 17+), sowie 
eine Silbermedaille für Markus Wo-
nisch (Boys 11-12) und eine Goldme-
daille für Alexander Fladl (Open 8 – 
9) in die Veitsch holen.  
 

Im Nachwuchscup ist die Medaillen-
bilanz ähnlich gut. Hier konnten wir 
sogar 2x Gold durch Lorenz Reise-
nauer (Amateure 9 – 10) und Noah 
Hauser (Amateure 11 – 12), sowie 
einmal Silber durch Elias Mader 
(Amateure 7 – 8) in die Veitsch holen. 
Das Highlight der Saison war die 
österreichische Meisterschaft in Vö-
sendorf. Erstmals kürte sich Markus 
Wonisch zum österreichischen Meis-
ter in der Kategorie Boys 11 – 12. 
Alexander Fladl erreichte bei seiner 
ersten österreichischen Meisterschaft 
den respektablen achten Platz und 
Julia Lerner verpasste das Podest mit 
einem 4. Platz leider knapp. 
 
Die BMX Saison 2023 wurde somit 
erfolgreich bestritten und wir freuen 
uns bereits auf die Nächste. Der Trai-
ningsbetrieb wird, je nach Wetter-
lage, bis Ende Oktober aufrecht- 
erhalten bevor wir wieder in die 
Turnhalle wechseln.  
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VEITSCH
SC Sankt Barbara
Jugend 
Kindertraining mit Michi Gregoritsch 
Am 01. Juli erlebte die Jugendfuß-
ballmannschaft des SC St. Barbara 
einen denkwürdigen Tag, als die be-
kannten Fußballgrößen Michael und 
Werner Gregoritsch zu Gast waren, 
um ein exklusives Training für sie zu 
leiten. Unsere Juniors erhielten wert-
volle Tipps für die Zukunft und inspi-
rierende Einblicke in das Leben 
eines Profifußballers. Ein unvergess-
liches Erlebnis für unsere Jugend!  
Insgesamt sind 88 begeisterte Kinder 
im Verein aktiv, die mit Leidenschaft 
und Freude den Fußballsport aus-
üben. Angefangen bei unseren Bam-
binis – U7- wo bereits 4- jährige 
Jungs und Mädls spielerisch den 
Fußball entdecken können. Weiters 
stellen wir auch eine U8, U9, U10 

und U11 Mannschaft, in denen sich 
unsere Jugend in allen Altersklassen 
weiterentwickelt. 
 
Mit Beginn der Saison 2023/2024 bil-
det unsere neue U14 eine Spielge-
meinschaft mit Langenwang. Diese 
Partnerschaft verspricht eine stär-
kere Entwicklung und Wettbewerbs-
fähigkeit. 
 
Nicht nur die U14-Mannschaft hat 
sich weiterentwickelt, sondern auch 
die weibliche Jugendfußballszene im 
Mürztal. In dieser Saison startete 
eine U14 Mädchenmannschaft, 
ebenfalls in Kooperation mit Langen-
wang. Dies ist ein wichtiger Schritt 
zur Förderung des Mädchenfußballs 
in der Region und bietet jungen ta-
lentierten Mädchen die Chance, sich 

auf dem Spielfeld zu beweisen und 
ihr Können zu perfektionieren. 
 
Diese neuen Entwicklungen in den 
Jugendfußballmannschaften von 
Sankt Barbara zeigen, dass der Ver-
ein nicht nur in der Pflege des Fuß-
ballsports engagiert ist, sondern auch 
in der Förderung junger Talente und 
der Stärkung der Gemeinschaft.  

Kampfmannschaft 
Unsere Kampfmannschaft hat in der 
letzten Saison den 2. Platz in der Ge-
bietsliga Mürz erreicht und sich 
somit für die Relegation qualifiziert. 
Im entscheidenden Relegations-
match im Juni gegen Pöls konnte un-
sere Kampfmannschaft einen Sieg 
verbuchen, was den Aufstieg in die 
Unterliga Nord A bedeutete. In der 
aktuellen Saison steht die Mann-
schaft mit 2 Siegen und 2 Unent-
schieden aus 9 Spielen solide da, 
erreichte dennoch nicht ganz ihre 
persönlichen Ziele. Dennoch hofft 
das Team auf Besserung in den kom-
menden Spielen, um die Saison po-
sitiv zu gestalten. 
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WARTBERG
Die Alpenvereinssektion Kindberg 
kommt mit Jahresbeginn 2024 zur 
Sektion Wartberg dazu, bleibt aber als 
eigene Ortsgruppe bestehen. Notwen-
dig wurde dieser Zusammenschluss, 
weil die Sektion Kindberg mittelfristig 
keinen voll funktionstüchtigen Vor-
stand mehr aufzustellen vermag. Mit 
einem Schlag verdoppelt sich somit 
der Mitgliedsstand der Alpenvereins-
sektion Wartberg, der sich nach der 
Fusion bei mehr als 700 Mitgliedern 
einpendeln wird. Der Vorstand und 
der Sektionsname bleiben bestehen, 
der Vorstand beziehungsweise Aus-
schuss wird um die Position eines Orts-
gruppenleiters erweitert. 
 
Die Ortsgruppe Kindberg wird auch 
weiterhin ein eigenständiges Sektions-

programm anbieten, jedoch erweitert 
um das überaus umfangreiche Ange-
bot der Wartberger Tourenführer. "Die 
Mitglieder werden davon profitieren, 
weil wir damit unser jetzt schon viel-
schichtiges Programm erweitern kön-
nen. Außerdem hoffen wir auf frische 
Kräfte für den Hüttendienst auf der 
Leopold Wittmaierhütte", erklärt Al-
penvereinsvorsitzender Sepp Ulrich. 
 
Übrigens: Ursprünglich hat sich die 
Sektion Wartberg im Jahr 1952 aus der 
Sektion Kindberg herausgelöst, jetzt 
werden diese Nachbarsektionen wie-
der zusammengeführt. Die Sektion 
Wartberg gehört damit zu den größten 
Vereinen der Marktgemeinde St. Bar-
bara. 
 

Alpenverein – OG Wartberg

Die Klettersteiggruppe auf dem 
höchsten Gipfel des Wilden Kaisers. 

Wartberg und Kindberg vereint: Heinz Sterlinger, Erich Maierhofer,  
Daniel Udy, Sepp Ulrich und Hans Schein. 

Die WLD Wartberger Linedancer bli-
cken auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rück. Im September wurde ein 
vielversprechender Anfängerkurs für 
Linedance ins Leben gerufen, und es 
zeigte sich großes Interesse, da über 25 
Personen diesen mitreißenden Tanzstil 
erlernen wollen. 
Im darauffolgenden Oktober fand der 

10. Country & Westernabend statt, der 
in Zusammenarbeit mit dem Kulturre-
ferat organisiert wurde. Die WLD Wart-
berger Linedancer waren maßgeblich 
an der Durchführung beteiligt und be-
grüßten Gäste aus ganz Österreich zu 
diesem besonderen Event. Die Veran-
staltung war erneut ein großer Erfolg 
und bot den Teilnehmern die Gelegen-

WLD – Wartberger Linedancer 

heit, die Freude am Linedance und der 
Country & Western-Kultur zu teilen.  
 
Die WLD Wartberger Linedancer freuen 
sich auf weitere spannende Aktivitäten 
und die Fortsetzung ihrer lebendigen 
Tanztradition und wünschen allen ein  
besinnliches Weihnachtsfest.  

 
WLD-Wartberger Linedancer 

Obmann Andreas Pesendorfer 
0664 3941615 
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Bergfahrt zum Wilden Kaiser 
Höhepunkt des Wartberger Jahrespro-
gramms zusätzlich zu den vielen Tou-
ren ist alljährlich die Sektionsfahrt, die 
heuer nach Erpfendorf in den Kitzbü-
heler Alpen geführt hat. 45 Teilnehmer 
haben den viertägigen Ausflug genos-
sen, Höhepunkt war die Besteigung 
der Ellmauer Halt (2.344 Meter), dem 
höchsten Gipfel des Wilden-Kaisers-
Massivs.
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WARTBERG
ESV Olympia Wartberg
Werte MitbürgerInnen  
von St. Barbara! 
 
Rückblickend auf das vergangene 
Jahr können wir in Bezug auf Spiel- 
sowie anderweitige Vereinsaktivitä-
ten wieder über ein erfreuliches Jahr 
berichten. 
 
Die Spieleinheiten auf der eigenen 
Anlage, welche immer dienstags und 
sonntags durchgeführt werden, 

nutzen auch andere Besucher und 
Vereine – wobei hier die FF-Wart-
berg lobenswert hervorzuheben ist. 
 
Neben den Teilnahmen an einigen 
Turnieren von befreundeten Verei-
nen im Bezirk standen in diesem 
Jahr auch wieder eigene Veranstal-
tungen auf dem Programm. Begon-
nen hat es im Mai mit den Ver- 
einsmeisterschaften, welche auch 
schon seit mehreren Jahren nicht 

mehr ausgetragen wurden. Hier 
wurden die Teams (letztendlich 9 mit 
jeweils 3 Spielern an der Zahl) mit-
tels Los zusammengestellt. 
 
Als Sieger dieser Meisterschaft ging 
ein ungeschlagenes Trio mit den 
Spielern Lang Günther, Leitner Fer-
dinand und Neuhold Friedrich her-
vor.

Die Vereinsmeister  
mit dem Obmann Georg Rituper

Ein Stand beim Wartberger Dorffest 2023 durfte auch nicht fehlen!

Am 16. September war es wieder so-
weit, und der 2. Wartberg-Cup um 
den Wanderpokal stand bei strahlen-
dem Spätsommerwetter auf dem 
Programm.  

Neun Mannschaften kämpften um 
die begehrte Trophäe. 
Als Sieger ging das Team Neuhold 
vor dem Reitstall Winkelmayer und 
den Pensionistenverband II (Pokalin-

haber aus 2021) hervor und darf nun 
bis zum nächsten Wartberg-Cup 
(2024) den Pokal sein Eigen nennen 
bzw. dann auch verteidigen.

Neuhold KG Reitstall Winkelmayer Pensionistenverband II

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Sponsoren sowie an Bgm. Jochen 
Jance, der uns bei der Siegerehrung 
unterstützte.  
 
Achtung Vorankündigung!  
Der 3. Wartberg-Cup findet am  
14. September 2024 statt!  
 
Einen herzlichen Dank auch an un-
sere treuen Mitglieder und alle Un-

terstützer sowie die Mitarbeiter, die 
bei jeder Veranstaltung da sind, wenn 
man sie braucht. Des Weiteren möch-
ten wir uns bei der Gemeinde St. 
Barbara für die Unterstützung bei der 
Suche für eine weitere Nutzfläche im 
Sportzentrum Wartberg bedanken. 
Diese Flächen sind vor allem zur Ma-
teriallagerung und administrativen 
Zwecken bei Veranstaltungen für 
uns von enormer Wichtigkeit. 
 

Ein Dank gilt hier vor allem auch 
den Verantwortlichen der SC St. Bar-
bara-Juniors (GK Rainer Schlang 
und Johann Fast) für die Abtretung 
eines Raumes!  
 
Bleibt uns nur noch, Ihnen liebe  
MitbürgerInnen, schöne Feiertage  
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024  
zu wünschen.  
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Der Fasching nähert sich mit großen 
Schritten und somit können wir auf 
ein erfolgreiches 2023 zurückbli-
cken.  
 
Der Faschingsumzug war heuer 
einer der legendärsten überhaupt. 
Danke, an die so zahlreich erschie-
nene Besucherinnen und Besucher. 
Im April fand dann der Osterhasen 
Wettbewerb statt, auch hier ein gro-
ßes danke an alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Am 20.10. fand 
dann das sogenannte Freitagstrat-
scherl statt, der auch zeitgleich mit 

dem diesjährigen Vogelscheuchen 
Wettbewerb veranstaltet wurde. 
Danke an dieser Stelle auch an den 
Elternverein Wartberg sowie an 
Uschi Rothwangl. Weiter ging es 
dann am 11.11. mit dem Sturm aufs 
Rathaus. Es war uns wieder mal eine 
Ehre, dass uns Bürgermeister Jochen 
Jance so super empfangen hat, 
danke auch dafür. Ein großes Dan-
keschön gebührt auch dem MV-Har-
monie Wartberg, denn diese 
Zusammenarbeit funktioniert ein-
wandfrei. Von 1. – 24.12. werden wir 
wieder (gemeinsam mit Uschi Roth-

wangl) den Wartberger Adventska-
lender organisieren und fokussieren 
wir uns schon wieder, auf die immer 
lustige Faschingssitzung im Wartber-
ger Volkshaus (10. – 11.2.2024). 
Danke jetzt schon mal an alle Ak-
teure und freiwilligen Helfer.  
 
Zum krönenden Abschluss bleibt uns 
nur mehr allen Leserinnen und Lesern 
frohe Weihnachten sowie alles Gute 
für 2024 zu wünschen.  

 
Eure Narren aus Wartberg  

 

Faschingsverein Sankt Barbara
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Feuerwehrfest und Freitagstratscherl 
Im April fand das Feuerwehrfest mit 
einer großen Fahrzeugausstellung 
statt. Zahlreiche Feuerwehren aus 
der Region präsentierten ihre Fahr-
zeuge und Gerätschaften. Diese 
konnten auch von den Besuchern 
selbst ausprobiert werden. Bei drei 
Schauübungen wurde ein kleiner 
Einblick in den Feuerwehralltag ge-
geben. Im Festzelt sorgte der Musik-
verein “Harmonie” Wartberg und 
„Die Mürzer Spitzbuam“ für die gute 
Stimmung. Ein herzlicher Dank an 
alle Besucher für Ihr Kommen sowie 
allen Sponsoren, Freunden und Hel-
fern, die uns beim Fest tatkräftig un-
terstützt haben.  
 
Am 28. Juli fand am Gemeindevor-
platz das 2. Freitagstratscherl in die-
sem Jahr statt. Bei fast perfektem 
Wetter konnten wir unseren Gästen 
gute steirische Weine anbieten. Auch 

für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. So wurden einige gemütli-
che Stunden bei Speis und Trank am 
Gemeindevorplatz verbracht. Wir 
möchten uns bei allen Gästen für Ihr 
Kommen bedanken, die somit zum 
Erfolg der Veranstaltung beigetra-
gen haben. 
 
Aktivitäten der Feuerwehrjugend 
Wir gratulieren unserer Feuerwehr-
jugend zu den tollen Leistungen 
beim Bereichsbewerb am 1. Juli in 
Mariazell, sowie beim Landesbe-
werb am 9. Juli in Voitsberg! Die Be-
werbsgruppe und das Bewerbsteam 
konnten nach langer Vorbereitungs-
zeit die Abzeichen endlich entge-
gennehmen. 
Als Abschluss zur heurigen Be-
werbssaison fand vom 13. bis 16. Juli 
das Jugendlager des Bereichsfeuer-
wehrverbands Mürzzuschlag mit 
mehr als 180 Teilnehmern in Rauch-

wart/Bgld. statt. Auch die Feuerwehr 
Wartberg nahm mit ihrer Feuerwehr-
jugend teil. Bei strahlendem Sonnen-
schein direkt am See kam der Spaß 
nicht zu kurz und so konnten die Ju-
gendlichen auch feuerwehrübergrei-
fende Kontakte knüpfen. 
 
Wasserdienstübung in der Mürz 
Im August fand die alljährliche Was-
serdienstübung der Feuerwehr 
Wartberg statt. Während die Taucher 
unter der Wasseroberfläche übten, 
waren die Schiffsführer über Wasser 
im Einsatz. Beim aufgebauten Par-
cours konnte das Zusammenspiel der 
Bootsmannschaft mit dem Schiffs- 
führer trainiert werden. 
 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Wartberg 
wünscht eine schöne Adventzeit. 
 

WARTBERG
Freiwillige Feuerwehr Wartberg

Schauübung beim Feuerwehrfest

Freitagstratscherl

Feuerwehrjugend

Wasserdienstübung



103

Geschätzte Bewohner  
von Sankt Barbara! 
Der Österreichische Kamerad-
schaftsbund Wartberg/Mitterdorf 
möchte Ihnen einen kurzen Rück-
blick über das Jahr 2023 geben. 
 
Zur Erinnerung!  
Am 15.Oktober 1956 wurden die ers-
ten Präsenzdiener der 2. Republik 
des Geburtsjahrganges 1937, die 
sich heuer im 86! Lebensjahr befin-
den, zur Ableistung des ordentlichen 
Präsenzdienstes einberufen! Unser 
Bundesheer ist wichtiger denn je, 
Krisenherde am gesamten Planeten 
und Unruhen in sozialen Brenn-
punkten machen sehr besorgt. Wir 
sollten uns als neutrales Land jedoch 
nicht als Spielball von Großmächten 
oder Bündnissen missbrauchen las-
sen! 
 
Doch nun zum Österreichischen  
Kameradschaftsbund 
Die aktuelle Mitgliederzahl der Ka-
meraden und Kameradinnen in der 
Steiermark ist leider gesunken, mit 
Stand von Oktober 2023 betrug sie 
46.500 Mitglieder. Aller Unkenrufe 
zum Trotz, der ÖKB lebt! Vor 15 Jah-
ren, als Ernst Ebner den Ortsverband 
als Obmann übernehmen durfte, be-
fanden sich noch 18 Weltkriegsteil-
nehmer in den Reihen der Mit- 
glieder, alle sind mittlerweile alle in 
die große Armee vorrausgegangen. 
Aktuell hat der Ortsverband 96 Ka-
meraden und Kameradinnen, der 
Frauenanteil beträgt stolze 25 Pro-
zent! 
 
Glücklicherweise haben sich auch 
2023 wieder junge Mitglieder einge-
funden, um unseren Tratitionsverein, 
der als Gründungsjahr 1886 auf-
weist, weiter zu beleben. Ein vielfäl-
tiges Programm mit Schwerpunkt 
sportlicher Veranstaltungen prägt 
das Vereinsleben. Die Jahreshaupt-
versammlung fand 2023 im Gasthaus 
Fraydl in der Spregnitz statt. Ehrun-
gen verdienter Mitglieder verleihen 
der Hauptversammlung einen wür-
devollen Rahmen. Stellvertretend 
seien hier Karin Stanie mit der Frau-
enbrosche in Gold, Günter Moschgat 
für 50jährige Mitgliedschaft in Gold 

und Ernst Ebner mit dem Landesver-
dienstkreuz in Gold erwähnt. 
 
Eine Veranstaltung wurde 2022 das 
erste Mal abgehalten. „Der Suma is 
uma“ im Hof von Franz und Sigrid 
Winkelmayer mit Suppen und ande-
ren Köstlichkeiten, auch ein Spanfer-
kel durfte nicht fehlen, brachte große 
Zustimmung bei unseren Mitglie-
dern. Die sportlichen Fixpunkte, die 
jährlich abgehalten werden, waren 
perfekt organisiert und brachten 
Spannung, Heiterkeit und Stim-
mung. Die Bezirksmeisterschaft im 
Kegeln in Kindberg, wir wurden mit 
einem dritten Platz bei den Damen 
durch Brigitte Grander belohnt. Bei 
den Sturmgewehr 77- Bezirksmeis-
terschaften in Sankt Michael räumte 
unser Ortsverband großartig ab! Be-
zirksmeisterin der Damen wurde 
Marion Ebner. Bei den Männern gin-
gen alle Stockerlplätze an Wartberg! 
Ing. Klaus Scheikl errang den Be-
zirksmeister, gefolgt von Ernst Ebner 
und Martin Gruber auf den Plätzen. 
Die Bezirksmeisterschaften im Zim-
mergewehr und Armbrust beim 
Gölkbauer in Krieglach (eine Gaudi, 
wie immer!) brachte eine Bezirks-
meisterin Marion Ebner und einen 
Vize- Titel für Ernst Ebner für unse-
ren OV! 
 

Die Kranzniederlegung des ÖKB 
beim Kriegerdenkmal am Wartber-
ger Friedhof wurde wie viele Jahre 
schon zuvor mit unserem Pfarrer 
Gerhard Obenauf, der FF Wartberg, 
der Blasmusikkapelle Harmonie 
Wartberg, der Gemeindevertretung 
Sankt Barbara und Mitgliedern von 
OG Mürztal, UOG Mürztal, Flamme 
des Friedens, Naturfreunde, Alpen-
verein und der Bevölkerung von 
Wartberg begangen. Recht herzli-
chen Dank an alle, die mitgewirkt 
haben! 
 
Ich bedanke mich bei allen, welche 
mit einer Spende die Sammlung für 
das schwarze Kreuz am Friedhof 
Wartberg unterstützt haben. Geld, 
mit dem Soldatengräber und Mahn-
mäler erhalten werden. Als mahnen-
des Zeichen für immerwährenden 
Frieden!  
 
Der ÖKB Wartberg/Mitterdorf  
wünscht allen Bewohnern von  
Sankt Barbara alles Gute, ruhige, be-
sinnliche Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2024!  
Und bleiben Sie gesund!   
In Treue fest! 

 
Ernst Ebner 

Österreichischer Kameradschaftsbund Wartberg/Mitterdorf
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Kinderfreunde Sankt Barbara – Ortsteil Wartberg

Unser diesjähriges Pfingstlager 
konnte (aufgrund der fehlenden Un-
terkunft) leider nicht stattfinden. 
Heuer fand unser erstes „ALMSOM-
MERLAGER“  auf der Stanglalm statt. 
Die Kinder lernten Wald, Tiere und 

heimische Kräuter kennen. Wir wan-
derten mit den Kindern zur Leopold-
Wittmaier Hütte und verbrachten  4 
spannende Tage mit Spiele, Lager-
feuer und Matratzenlager. 

Im Oktober war die große Halloween Party auf der Burgruine angesagt. 

Kindermaskenball  
im Volkshaus Wartberg 
Wie immer war der Ball mit mehr als 
200 Kindern, Eltern, sehr gut be-
sucht. Wir verbrachten lustige Nach-
mittagsstunden umrahmt mit Musik 
von „HEIM ERICH - I SÖWA“. Vor 
Ostern veranstalteten wir einen Bas-
telnachmittag der von den Kindern 
gut angenommen wurde. 
 
Osterkreuz 
Der Osterhase hatte für jedes Kind ein 
kleines Nest versteckt, und schaute 
auch persönlich vorbei. 
            

Vorankündigung: 
Kindermaskenball 

27. Jänner 2024 
 
 
Somit möchten wir euch  
ein gesegnetes Weihnachtsfest  
sowie einen guten Rutsch  
ins Jahr 2024 wünschen! 
 

Freundschaft 
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Liebe Freunde des MV „Harmonie“ Wartberg! 
Seit der letzten Ausgabe der Gemeinde-
zeitung können wir als Musikverein von 
einigen Ausrückungen und Auftritten 
berichten. Am Ostersonntag, 09.04. 
weckten wir die Bevölkerung von Wart-
berg im Zuge des traditionellen Oster-
weckrufs mit einigen Märschen sanft aus 
dem Schlaf.   
Es folgten musikalische Umrahmungen 
der Erstkommunion am 06.05 in Wart-
berg, der „Lange Nacht der Kirchen“ am 
02.06. in Mitterdorf, der Fronleichnams-
prozession am 08.06. in Wartberg sowie 
der Firmung am 17.06. in Mitterdorf. 
Der MV ist auch abseits der Musik aktiv 
und so nahm auch heuer wieder ein 
Team am Herzlauf in Mitterdorf am 
16.06. teil, vielen Dank dafür! Am 08.07. 
fand das Bezirksmusikertreffen in Kind-
berg statt und am 12.07. durften wir im 
Rahmen des Ferienspiels interessierten 
Kindern und Eltern den MV vorstellen. 
Ein besonderes Highlight war der Aus-
flug nach Malta (Kärnten) am 15. + 16.07. 
Die Trachtenkapelle Malta feierte ihr 95-
jähriges Jubiläum und wir nahmen 
deren Einladung gerne an, dieses mit ihr 
zu feiern. Bei einem fulminanten Konzert 
im Festzelt, wurden wir lautstark von der 
BOKU Blaskapelle Wien unterstützt. 
Nach der Sommerpause ging es mit dem 
Hauptplatzkonzert am 01.09. in Frohn-

Im April durften wir die Sieger ehrung 
unseres Bezirkskegelns mit 130 Teil-
nehmern im Volkshaus Wartberg aus-
richten.   
Die Mutter- und Vatertagsfahrt mit 58 
Teilnehmern brachte uns heuer nach 
Knappenberg in Kärnten.  
Unser Stocksport Turnier auf der An-
lage des ESV Lutschaun brachte einen 
Sieg für die Mannschaft aus Mürzzu-
schlag, unsere Mannschaft belegte 
den 4. Platz.  
Von Mai bis Ende September konnten 
wir an 4 schönen Wanderungen teil-
nehmen. Danke an unseren Wander-
führer Karl Lackner.  
Auch heuer konnten wir bei unserem 
traditionellen Braunschweigeressen 
auf der Ruine ca. 70 Mitglieder unserer 
OG begrüßen.  
Auf diesem Wege möchte ich mich 
auch bei den Besuchern des „Freitags-
tratscherls“ und Dorffestes herzlich be-
danken.  

Im September begannen wir wieder 
mit unseren Treffen im Volkshaus und 
mit den Kegelnachmittagen in Kind-
berg.  
Die Adventfeier unserer OG findet 
heuer am 7.Dezmber im Volkshaus 
Wartberg statt.  
Der Faschingsball der OG Wartberg 
des PVÖ ist am Donnerstag dem 8. 
Februar 2024 geplant.   
Wenn Sie in unserer Organistation 
Mitmachen möchten, können Sie sich 
jederzeit bei einem unserer Mitglieder 
melden. 
 
 

leiten weiter, welches wie 2022 ein voller 
Erfolg wurde. Am 02.09. gaben wir beim 
gut besuchten Wartberger Dorffest das 
nächste Konzert. Auf Initiative der Ge-
meinde fand erstmals die Reihe „Frei-
tagstratscherl“ am Gemeindevorplatz 
statt und so veranstaltete der MV am 
29.09. ein gemütliches, gut besuchtes 
Zusammentreffen, bei dem die „Mürzta-
ler Buam“ sowie der MV „Harmonie“ für 
gute Unterhaltung sorgten. Am 30.09. 
machten wir eine Wanderung zur Leo-
pold-Wittmaier-Hütte und besuchten un-
sere Kolleginnen bei ihrem Dienst, 
danke für die super Verpflegung! Das 
Erntedankfest am 01.10. wurde von 
einem Blechbläserquintett musikalisch 
umrahmt. 
Folgen Sie uns auf Facebook (@mvwart-
berg) und Instagram (mvharmonie). Ein 

Pensionistenverband Wartberg

MV Harmonie Wartberg

Ich weiß das es noch sehr früh ist,  
aber ich möchte Allen schon jetzt ein 
schönes Weihnachtsfest und ein  
gutes Neues Jahr wünschen.

herzliches Dankeschön an unsere Gön-
ner*innen, Unterstützer*innen sowie 
Mitglieder!  
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten 
viel Gesundheit, eine stressfreie und wun-
derbare Adventzeit und freuen uns, Sie 
bald wieder bei einer unserer Veranstaltun-
gen begrüßen zu dürfen!   

Ihr MV Harmonie Wartberg 

VORANKÜNDIGUNGEN: 
n   23.12.2023: Besinnliches  
      Adventblasen am Gemeindevorplatz 
      um 18:00 Uhr 
n   24.12.2023: Turmblasen bei  
      der Christmette 
n   31.03.2024: Osterweckruf ab 05:30 
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Das Oldtimerjahr 2023 ist mit einem 
guten Herbst in die Schlussgerade 
gebogen, die Fahrzeuge sind für den 
Winter gut versorgt und warten auf 
das nächste Frühjahr. 
 
Dieses Jahr konnten wir nach langer 
Zeit wieder alle Veranstaltungen 
durchführen und wurden mit zahl-
reichen Teilnehmern belohnt. Auch 
unsere monatlichen Clubabende, die 
jetzt jeden 2. Mittwoch im Monat im 
Gasthaus Schwarz in Mitterdorf 
stattfinden, waren immer gut be-
sucht. 
 
Im April führte uns eine Autobus-
fahrt nach Graz mit einer Besichti-
gung des Schloßberges mit Uhr- und 
Glockenturm. Die erste Fahrt mit den 
Oldtimern führte uns im Mai ins 
Weinviertel nach Geras, wo wir Inte-
ressantes und Sehenswertes besich-
tigen konnten. Das große Highlight 
dieses Jahres war im Juni aber die 
Wochenfahrt zur berühmten Oldti-

Oldtimerclub Wartberg
mer Rallye Mille Miglia nach Brescia 
und an den Gardasee. Die Besichti-
gungen in den Automobilwerken 
von Maserati und Pagani wurden mit 
Städtebesichtigungen von Modena 
und Brescia kombiniert. Eine Boots-
fahrt zu den Schlössern am Gardasee 
rundete die Woche ab. 
 
Die Motorradfahrt im Juli führte mit 
einer Erweiterung um Fahrzeuge bis 
Baujahr 1973 übers Alpl nach St. 
Jakob im Walde. Ende Juli erkunde-
ten wir mit 25 Fahrzeugen noch die 
Bucklige Welt, ehe im August wieder 
über 20 Fahrzeuge an der traditio-
nellen Braunschweiger Tour rund 
um Mariazell teilnahmen. Am 2. 
September beteiligten wir uns auch 
mit einer Fahrzeugausstellung am 
diesjährigen Dorffest in Wartberg. 
 
Den Herbstabschluss bildete unsere 
Reblausfahrt an den Neusiedlersee 
nach Horitschon und der Umgebung 
von Weiden am See. 

Die Weihnachtsfeier am 2. Dezember 
bildet wieder den Jahresabschluss 
mit geselligem Beisammensein und 
einem Jahresrückblick in Form einer 
Bilderschau und Auffrischen der er-
lebten Momente. 
 
Mein Dank gilt den Organisatoren 
der Veranstaltungen, die sehr viel 
Zeit in die Gestaltung eines interes-
santen Programmes investieren. 
 
Der OTC Wartberg bedankt sich an  
dieser Stelle bei allen Mitgliedern und 
Gönnern, und wünscht allen  
Bewohnern von St. Barbara und  
den Lesern dieser Gemeindezeitung 
eine besinnliche Weihnachtszeit,  
und ein glückliches und  
gesundes Jahr 2024. 
 

Für die Vereinsleitung 
Michael Hartl 
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An dieser Stelle ein Rückblick, auf 
das sich zu Ende neigende Jahr 
2023. Unser jährlicher Start, mit dem 
Schikurs auf der Brunnalm, ist dieses 
Jahr wieder recht erfolgreich verlau-
fen – wenn auch hier die Teilneh-
merzahlen rückläufig sind. Die 
Zeiten, wo wir Teilnehmer auf die 
Warteliste setzen mussten, sind auch 
schon lange vorbei…. Es wird immer 
schwieriger das passende Ziel anzu-
bieten – das ist der Wandel der Zeit. 
Ende Februar verbrachten wir einen 
wunderschönen Schitag am Speie-
reck, im Lungau – Schifahren vom 
Feinsten, dass einen ganzen Tag um 
€55,-mit Anfahrt – leider mit sehr 
wenigen Teilnehmern!! Ich denke, 
dass diese Konditionen attraktiv und 
leistbar sind! 
 
Für unseren Nachwuchs wurde ein 
Osterbasteln, sowie die Teilnahme 

Naturfreunde Wartberg
an den Ferienspielen mit einem 
Backworkshop abgehalten. Motto - 
vom Korn zum Weckerl, was großes 
Interesse bei den Kindern erweckte. 
Selbst hergestellt schmeckt am bes-
ten! 
 
Unsere Wanderfahrt führte uns die-
ses Jahr im Juni, in die Region Hoch-
könig-Maria Alm. Mit 30 Teilneh- 
mern, verbrachten wir dort einige 
wunderschöne Tage. Das Wander-
touren- sowie Biketourenangebot ist 
dort enorm vielfältig. Als Abschluss 
wählten wir eine Abfahrt mit der 
Sommerrodelbahn vom Biberg in 
Saalfelden – ein Erlebnis für Jung 
und Junggebliebene… 
 
Erwähnenswert ist auch unsere Bi-
kegruppe – welche jetzt auch schon 
Großteils elektrifiziert unterwegs ist. 
Der Wandel der Zeit hat auch bei uns 

nicht Halt gemacht. Zahlreiche Aus-
fahrten in unserer Umgebung wur-
den durchgeführt. Interessierte dür- 
fen gerne mitfahren!! 
 
Allen Lesern der Gemeindenachrichten 
alles Gute, * gsund bleim* und positiv 
ins kommende Jahr blicken!! 

Berg frei 
Leo Bauernhofer 

Wanderfahrt nach Maria Alm

Wanderfahrt nach Maria Alm

Schifahren am Speiereck

Backworkshop

Jubilarfeier
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Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende 
zu. Man denkt darüber nach, was 
das vergangene Jahr mit sich ge-
bracht hat.  
 
Es war ein langes Burgenjahr. Von 
28. April bis 29. Oktober 2023 war 
die Burgschenke geöffnet. Nach den 
letzten verkürzten Geschäftsjahren, 
viele Wochenenden, die mit freiwil-
lig Diensthabenden zu besetzen 
waren. Unsere Stv.-Obfrau Anna 
KANDLBAUER hat es geschafft, alle 
Ausschanktage mit „Gastwirten“ 
auszufüllen. Das hat auch bedeutet, 
dass sie mit ihrem Team einige 
Dienste selbst übernehmen musste. 
Herzlichen Dank dafür!  
 
Vielleicht ist auch jemand der diesen 
Artikel liest, bereit ein Wochenende 
als Gastgeber auf der Burg Lichte-
negg mitzuhelfen. Bitte bei Frau 
Kandlbauer melden (Tel. 0664 
9351062). 
 
Leider konnten die für heuer geplan-
ten Arbeiten nicht alle durchgeführt 
werden. Aus gesundheitlichen Grün-
den von aktiven Mitgliedern, muss-
ten einige Unternehmungen auf das 
kommende Jahr verschoben wer-
den. Die Errichtung des schon län-
gere Zeit geplanten Spielbereiches 
für unsere jüngeren Burgbesucher, 
wird dann voraussichtlich beendet 
sein. Das Material dafür wurde be-
reits länger bestellt und wird dem-
nächst angeliefert. Für die Pflege im 
Innen- und Außenbereich der Burg-
anlage konnte ein neuer Mitarbeiter 
gewonnen werden. Wir bedanken 
uns bei Herrn Stefan WOHLMUTH 
für sein Engagement.  
 
Auch für diverse handwerkliche Ar-
beiten suchen wir dringend ge-
schickte Mithelfer! Bitte bei Herrn 
Hans KANDLBAUER melden (Tel. 
0664 / 555 63 72). 
 
Im abgelaufenen Burgenjahr wur-
den 4 Geburtstagsfeiern und 2 
Hochzeitsveranstaltungen im Ross-
stall abgehalten. Für die festliche 
Gestaltung des „Saales“ haben wir 

Verein zur Erhaltung der Burgruine Lichtenegg
100 Stk. Sesselhussen angeschafft. 
Diese und auch eventuell Tischtü-
cher können gegen eine geringe 
Leihgabe ausgeborgt werden. Hier-
für, sowie für die Terminvereinba-
rungen gibt Frau Kandlbauer 
Auskunft. 
Am 14. und 15. Oktober fand im 
Rossstall eine Ausstellung über „Hei-
misches Kunsthandwerk“ statt. (Der 
Bericht dazu folgt). 
 
Seit dem Vorjahr haben sich die Be-
sitzverhältnisse der Grundstücke rund 
um die Burg geändert. Der neue 
Waldbesitzer hat sich dankenswer-
terweise bereit erklärt, die mit der 
Vorbesitzerin abgeschlossenen Ver-

träge, zur Nutzung des Weges und 
des Parkplatzes, aufrecht zu erhal-
ten. Außerdem dürfen wir ihn, sei-
nen Sohn und den neuen Verwalter 
als neue Vereinsmitglieder herzlich 
willkommen heißen. Wir freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit.  
 
Der Vorstand des Vereins zur  
Erhaltung der Burgruine Lichtenegg 
wünscht allen Mitgliedern und  
Freunden ein gesegnetes Weihnachts-
fest und Gesundheit und Glück für 
2024.  
 
Wir sehen uns auf der Burg  
im neuen Burgenjahr ab Mai. 



109

Steirischer Seniorenbund – OG Wartberg
Tagesausflüge für unsere reiselustigen 
Seniorinnen und Senioren: 
Der erste Ausflug in diesem Jahr, zu 
dem unsere Obfrau herzlich eingela-
den hat, führte uns am 20. Juli zu den 
hängenden Gärten der Sulamith 
nach St. Kathrein am Ofeneck im 
wunderschönen steirischen Almen-
land, wo uns beim Karl-Wirt bereits 
ein gutes Mittagessen erwartete. 
Nach dem Essen fuhren wir gestärkt 
zu den hängenden Gärten, wo wir 
bei einer fachkundigen Führung in 
die Welt des Botanischen Heilpflan-
zen- und Blumengartens mitten im 
Naturpark Almenland auf 1.000m 
Seehöhe, mit einer bemerkenswer-
ten Vielfalt an Bäumen, Sträuchern, 
Blumen und Heilpflanzen, eintau-
chen durften. Nach der Besichtigung 
folgte eine gemütliche Heimfahrt 
über das Alpl.

„Wer die Kostbarkeit des Augenblickes entdeckt, findet das Glück des Alltags.“  
(Adalbert Stifter) 

Der zweite Ausflug führte uns auf die 
Wildwiesenhütte auf 1.000m See-
höhe, mit herrlichem Blick über das 
steirische Joglland. Wir fuhren über 
das Alpl nach Miesenbach zum Wild- 
wiesengasthof von wo wir, einige mit 
dem Bus oder unsere gehfreudigen 
Senioren zu Fuß, gemütlich zur Wild-
wiesenhütte gewandert sind.  

Nach dem sehr guten Mittagessen 
auf der wunderschönen Wildwiesen-
hütte gab es die Möglichkeit bei 
einem gemütlichen Spaziergang die 
nähere Umgebung zu erkunden 
oder den 35m hohen Turm zu bestei-
gen, um die wunderschöne Aussicht 
zu genießen. Anschließend folgte 
eine Stärkung bei Kaffee und haus-

gemachten Mehlspeisen, bevor wir 
gut gelaunt unsere Heimreise antra-
ten.  
 
Danke an unsere Obfrau für  
die schönen Ausflüge! 
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Langenwang: Jakobus-Apotheke, 03854 - 2085 
St. Marein: Bernhard Apotheke, 03864 - 3736 

Mürzzuschlag: Apotheke zum Hl. Josef, 03852 - 2433 
St. Barbara / Mitterdorf: Apotheke zur Hl. Barbara, 03858 - 6160 

Mürzzuschlag: Bergapotheke, 03852 - 2361 
Kindberg: Apotheke zum Hl. Josef, 03865 - 2584 

Krieglach: Jakobus Apotheke,  
    03855 - 2326

Dr. Georg MÜLLER 
Arzt für Frauenheilkunde  
und Geburtshilfe 
Rosenweg 2 
8662 Sankt Barbara i. M. 
03858 / 42555 
 
Ordinationszeiten: 
Montag          14:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch       07:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstag   13:00 – 16:00 Uhr 
und nach telefonischer  
Vereinbarung. 
 
 
Dr. Martin WOLF, MSc 
Facharzt für Dermatologie  
und Venerologie 
Dorfstraße 27 
8661 Sankt Barbara i. M.  
0680 / 333 41 90 
 
Ordinationszeiten:  
Nach Vereinbarung online 
www.hautarzt-wolf.at oder  
telefonisch. 

Prim. Dr. Erich SCHAFLINGER 
Institut für nichtinvasive  
Kardiologie und Hyteronie –  
Gesundheitszentrum 
Dr. Erich Schaflinger GmbH 
Rosenweg 2 
8662 Sankt Barbara i. M. 
03858 / 32 888 
 
Dr. Barbara LENHARD 
Fachärztin für Zahn-, Mund-,  
und Kieferheilkunde 
Dorfstraße 13 
8661 Sankt Barbara i. M. 
03858 / 60 992 
 
Ordinationszeiten: 
Mo, Mi, Fr:    08:30 – 12:30 Uhr 
Di, Do:           14:30 – 18:30 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 
 
Dr. Andreas POMMER 
Facharzt für Zahn-, Mund-  
und Kieferheilkunde 
Breitenfeldstraße 9 
8662 Sankt Barbara im Mürztal 
03858 / 3736 
 

Privatärzte Fachärzte
Ordinationszeiten: 
Montag          08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag        08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch       14:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag   08:00 – 12:00 Uhr 
Freitag           08:00 – 11:00 Uhr 
 
Dr. Martina POMMER 
Fachärztin für Zahn-, Mund-,  
und Kieferheilkunde 
Badstraße 23 
8663 Sankt Barbara im Mürztal 
03856 / 6110 
 
Ordinationszeiten: 
Montag          09:00 - 14:30 Uhr 
Dienstag        08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch       14:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag   09:00 - 13:00 Uhr 
Freitag nach telefonischer  
Vereinbarung 

  
Zahnärztlicher 
Notdienst:  
0316 / 81 81 11 

Apothekendienst Dezember 2023 – Mai 2024

ÄRZTE & APOTHEKEN
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MR Dr. Günther HIRSCHBERGER 
Ordination: 03858 / 3713 
Mobil: 0664 / 355 31 59 
Dorfstraße 27 
8661 Sankt Barbara i. M. 
 
Ordinationszeiten: 
Montag          07:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag        07:00 – 08:00 Uhr & 
                        15:00 –- 17:00 Uhr 
Mittwoch       07:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag   15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag           07:00 – 12:00 Uhr 
 
Labor: Montag & Dienstag  
07:00 – 08:00 Uhr  
 
MR Dr. Markus MATLSCHWAIGER 
Ordination: 03858 / 2625 
Mobil: 0664 / 251 60 82 
Rosenweg 2 
8662 Sankt Barbara i. M. 
  
 
Ordinationszeiten: 
Montag          08:30 – 12:30 Uhr 
Dienstag        15:00 – 19:00 Uhr 
Mittwoch       08:30 – 13:30 Uhr 
Donnerstag   15:00 – 19:00 Uhr 
Freitag           08:30 – 11:30 Uhr  
Labor: Montag & Mittwoch,  
08:30 – 09:30 Uhr 

Gruppenpraxis für Allgemeinmedi-
zin, Dr. EISNER und Dr. RATH OG 
Ordination: 03856 / 2085 
Obere Hauptstraße 18 
8663 Sankt Barbara i. M.   
Ordinationszeiten: 
Montag          08:00 – 11:30 Uhr 
Dienstag        07:00 – 11:00 Uhr  
                        15:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch       14:00 – 16:30 Uhr 
Donnerstag   08:00 – 11:30 Uhr 
Freitag           08:00 – 11:30 Uhr  
Blutabnahme täglich  
außer Mittwoch. 
Tägliches Akutlabor 
 
Dr. Andrea PILZ 
Ordination: 03858 / 20200 
Mobil: 0650 / 76 55 402 
Parkstraße 2 (Eingang ehem. Post) 
8661 Sankt Barbara i. M.  
Ordinationszeiten: 
Montag:         07:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag:       14:30 – 19:00 Uhr 
Mittwoch:      07:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag:   14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag:           07:00 – 12:00 Uhr  
Labor: Montag & Dienstag  
07:00 – 08:00 Uhr 
 

Praktische Ärzte

Telefonische Hilfe

Tierarzt

Telefonseelsorge: Kurzwahl 142 
 
Kriseninterventionsteam: Hotline 0800 - 500 154, täglich von 9 bis 21 Uhr 
 
Weil, Hotline für selbstmordgefährdete Jugendliche: Tel: 0664 - 358 67 86 
 
Krisun, Krisenunterbringung für junge Menschen: Tel. 03862 - 229 63 
 
Rat auf Draht: Kurzwahl 147 
 
Kinderschutz Zentrum Kapfenberg: Tel. 03862 - 224 30 
 
Psychosoziale Beratungsstelle für Kinder & Jugendliche: Tel. 03862 - 224 30 
 
Ehe-, Familien- und Lebensberatung der Diözese: Tel. 0676 - 874 226 04 
 
Frauenschutzzentrum Kapfenberg: Tel. 03862 - 27 999 
 
Männernotruf: Tel. 0800 - 246 247 
 
Drogen-Hotline: Tel. 0810 - 20 88 77, Tel. 0316 - 32 60 44 
 
Psychosoziale Beratungsstelle Mürzzuschlag: Tel. 03852 - 4707 
 
Gesundheitszentrum Mürzzuschlag: Tel. 0800 - 312 234 
 
Behindertenberatung von A-Z: Tel. 0664 - 147 4704 oder 0664 - 147 4706 

Ordinationen aktuell   www.ordinationen.st   
 
ist das steirische Internetportal für  
geöffnete Arztordinationen. 
www.ordinationen.st  
wird vom Österreichischen Roten 
Kreuz-Landesverband Steiermark  
im Rahmes des Projekts der  
telefonischen Gesundheitsberatung 
1450 betrieben.
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NOTRUFE  
Feuerwehr:  122 
Polizei:  133 
Rettung:  144  
Ärztedienst: 1450 

Tierambulatorium 
Dipl. Tierarzt Günter Mateschitz 
Dorfstraße 39 
8661 Sankt Barbara i. M. 
Ordination: 03858 / 4442 
Mobil: 0676 / 55 44 066  
Bitte um telefonische  
Terminvereinbarung!



 NOVEMBER
 • 17. November 2023, 17:30 Uhr - Nikolaus I 18:30 Uhr - Lauf
 Perchtenlauf
 Dorfzentrum Wartberg

• 17. November - 19. November 2023
    Fr: 13 - 18 Uhr I Sa: 9 - 19 Uhr I So: 9 - 15 Uhr
 Kleintierausstellung
 Festsaal Mitterdorf

• 21. November 2023, 19:30 Uhr
 Live Multimediashow: Canada - Sehnsuchtsplätze 
 im Großformat von Wolfgang Fuchs
 Festsaal Mitterdorf

• 25. November 2023, 19:30 Uhr
 The Petutschnig Hons - Sound of Schlatzing
 Veitscherhof

• 25. November 2023, 17:30 Uhr
 Krampusspiel S‘ Platzl
 S‘Platzl

 DEZEMBER
• 2. + 3. Dezember 2023, Sa: 10 - 19 Uhr I So: 10 - 17 Uhr
 Adventzauber im Schloss Pichl
 Schloss Pichl

• 3. Dezember 2023, 16 Uhr
 Jahresschlusskonzert Werkskapelle Veitsch
 Veitscherhof

• 5. Dezember 2023
 Nikolaus & Rotsohler
 Feuerwehrplatz Veitsch

• 5. Dezember 2023, 17 Uhr
 Nikolaus & Krampustreiben
 Dorfplatz Wartberg

• 9. Dezember 2023, 18 Uhr
 Adventkonzert Graz Chamber Brass &  
 Hannes Silberschneider 
 Pfarrkirche Veitsch

• 9. Dezember 2023, 16 Uhr
 Adventmarkt Wartberg
 Dorfplatz Wartberg

• 16. Dezember 2023
 SKI OPENING mit Almklausi
 Brunnalm-Hohe Veitsch

• 16. Dezember 2023, 16 Uhr
 Adventmarkt Wartberg
 Dorfplatz Wartberg

• 17. Dezember 2023, 18 Uhr
 Adventsingen Vokalensemble Mitterdorf & Veitschtål Xång
 Pfarrkirche Mitterdorf

• 21. Dezember 2023, 15 Uhr
 Herbergssuche mit Eveline Mautner
 Dorfplatz Wartberg

• 23. Dezember 2023, 18 Uhr
 Adventblasen mit dem HV Harmonie Wartberg
 Dorfplatz Wartberg

• 23.+24. Dezember 2023
 Friedenslichtausgabe
 Rüsthaus FF Mitterdorf

• 24. Dezember 2023
 Turmblasen bei der Christmette 
 mit dem HV Harmonie Wartberg
 Pfarrkirche Wartberg

 JÄNNER
• 6. Jänner 2024
 Dreikönigskonzert: 100 Jahre MTK - Mitterdorf

 Festsaal Mitterdorf

• 13. Jänner 2024
 Gemeindeball
 Volkshaus Wartberg

• 21 Jänner 2024
 AK Skitag mit den Jungen Paldauern
 Brunnalm-Hohe Veitsch

• 27. Jänner 2024
 Kindermaskenball der Kinderfreunde Wartberg
 Volkshaus Wartberg

• 30. Jänner 2024, 16 - 18 Uhr
 Diabetes - Workshop (Anmeldung: 0664/75029130)
 Seminarraum Kletterakademie Mitterdorf

 FEBRUAR
• 3. Februar 2024
 ORF Steiermark Winterzauber
 Brunnalm-Hohe Veitsch

• 3. Februar 2024, 16 Uhr
 Gedenkveranstaltung: Karl Skala
 Volkshaus Wartberg

• 4. Februar 2024, 10 Uhr
 Gedenkmesse: Karl Skala
 Pfarrkirche Wartberg

• 8. Februar 2024
 Faschingsball des PVÖ Wartberg
 Volkshaus Wartberg

• 10. Februar 2024
 Tiroler Schmäh LIVE

 Brunnalm-Hohe Veitsch

• 10. + 11. Februar 2024
 Faschingssitzung
 Volkshaus Wartberg

Veranstaltungen November 2023 - Februar 2024

Damit auch Ihre Veranstaltung verö昀entlicht werden kann, teilen Sie uns diese bitte rechtzeitig unter: 03858/2203-322 oder per Mail an silke.blengl@st-barbara.gv.at mit!




